
Bürgerinitiative Industriepark
Seite 2

„Ja“ für Bürgerbegehren
Seite 4

Begabtenförderungsfristen
Seite 11

– DIE KOSTENLOSE WOCHENZEITUNG FÜR DAS ALTENBURGER LAND –

Bleiben Sie 
stets informiert.

18. Januar 2025 www.kurier-online.de 31. Jahrgang/03. KW

Autolackierung & Karosseriebau
Dorfplatz 2 · 04603 Schelchwitz bei ABG

Tel. 0 34 47-37 51 68 · 01 70-28 98 252 
info@autolackierung-klages.de

www.autolackierung-klages.de

TAXI

Taxis für alle Fahrdienste
50 20 200 34 47

☎

Gödern, Lindenstraße 10
Tel. 0 34 47/51 98 54

❍ Heizöl
SPARBROD

Das Fachgeschäft von AA- bis L-Cup

04626 Schmölln · Markt 30
Tel. 034491/26656

Mo-Fr 9-13 und 14-18 Uhr
Sa 9-12 Uhr

Wir starten in den 
Schlussverkauf

30%

✆
Autohaus Gohlke GmbH & Co. KG

Gewerbegebiet Waldstraße 2
04552 Borna OT Zedtlitz

info@autohaus-gohlke.de
www.autohaus-gohlke.de

T 03433 77855 0

Autohaus Gohlke GmbH & Co. KG

Gewerbegebiet Waldstraße 2
04552 Borna OT Zedtlitz

info@autohaus-gohlke.de
www.autohaus-gohlke.de

T 03433 77855 0

FC Weina gewinnt 1. „All together Neujahrscup“ in Altenburg

Altenburg. Der FC Weina hat sich 
nach spannenden Spielen zum ers-
ten Sieger des „All together Neu-
jahrsturniers“ gekürt. Zum ersten 
Mal überhaupt wurde der alljährli-
che „All together Cup“ in die Hal-
le verlegt. So kickten sechs Mann-
schaften am 4. Januar 2025 in der 

Altenburger Wenzelsporthalle um 
den Integrationspokal des Landes-
sportbundes Thüringen. Die Zu-
schauenden erlebten ein aufregen-
des Fußballturnier mit insgesamt 
70 Toren in 15 Spielen – ein Zei-
chen für die hohe sportliche Quali-
tät und den fairen Wettkampf.
Das Turnier startete direkt mit ei-
nem packenden Spiel, in dem die 
Young Boys den FC International 
Thüringen mit 3:1 besiegten. Das 
wohl überlegenste Spiel folgte zur 
Halbzeit, als Dudud Madud den 
FC International Thüringen mit 
9:0 bezwang.
Der FC Weina zeigte im Laufe des 
Turniers eine herausragende Leis-
tung und setzte sich im entschei-
denden Spiel, das zudem die meis-
ten Tore brachte, mit 7:3 gegen 
den FC International Thüringen 
durch.

Die Veranstaltung, organisiert und 
initiiert durch das Bundespro-
gramm „Integration durch Sport“ 
des Landessportbundes Thüringen 
förderte nicht nur den sportlichen 
Austausch, sondern auch die Inte-
gration, in dem Spieler aus ver-
schiedenen Vereinen, vor allem 
mit unterschiedlichen Migrations-
hintergründen, gemeinsam spiel-
ten und ein faires Turnier abliefer-
ten. Dazu trug auch die souveräne 
Leitung der beiden Schiedsrichter 
Florian Härtling und Marco Steini-
cke bei. Die Ehrung von Can Re-
zwari (FC Dudud Madud) als bes-
tem Spieler und Ahmad von den 
Young Boys als bestem Torhüter 

unterstreicht die individuelle Klas-
se, die in den Begegnungen zu se-
hen war. Darüber hinaus verhielten 
sich beide besonders fair und 
sportlich. Interessierte Freizeit-
teams konnten sich für den Neu-
jahrscup anmelden, eine Startge-
bühr wurde nicht erhoben. 
Vielmehr förderte das Turnier die 
thüringenweite Vernetzung und 
den Austausch unter den Spielern, 
die bereits zuvor über das Pro-
gramm des Landessportbundes 
und die gleichnamige Turnierserie 
„All together Cup“ Anschluss an 
regionale Fußballvereine gefunden 
hatten. Dabei waren auch die Lo-
kalmatadore vom SV Schmölln 

und vom Roten Stern Gera, beide 
offiziell anerkannte Stützpunktver-
eine „Integration durch Sport“. 
Die ehrenamtlichen Engagierten 
Dr. Emil Rittig und Bernd Naun-
dorf haben in Schmölln in den 
letzten Jahren eine Mannschaft 
aufgebaut und diese über Freizeit-
turniere an das Wettkampfgesche-
hen herangeführt. Nun steht der 
Ligabetrieb an. Zudem unterstützt 
der Verein auch die berufliche Ent-
wicklung der Schützlinge und hilft 
in verschiedenen Lebenssituatio-
nen. Das Team der AWO Weimar 
bestand aus Spielern, die in unter-
schiedlichen Weimarer Vereinen 
im Ligabetrieb aktiv sind, jedoch 

über den Dachverband der AWO 
eine gemeinsame Schnittstelle ge-
funden haben. Auch diese Mann-
schaft zeigt, wie wichtig das Netz-
werken durch Veranstaltungen wie 
dem All together Neujahrsturnier 
ist. LSB Thüringen

Foto: LSB Thüringen

Unsere Dienstleistung für Sie:
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Unterstützen Sie uns!
Die Medienlandschaft ist in 
Deutschland heiß umkämpft 
und wird größtenteils staats- und 
parteifinanziert. Kampagnen ge-
gen Andersdenkende sind keine 
Seltenheit, dem wollen wir uns 
entgegenstellen, auch mit Unter-
stützung unserer Partnerverlage. 
Wir setzen große Hoffnung in 
das Jahr 2025 und versichern 
Ihnen, dass wir den KURIER 
mit gut recherchierten Artikeln 
bestücken werden, die Sie kaum 
woanders finden. Wir ermögli-
chen allen Bürgern, daran mit-
zuwirken. Äußern Sie sich frei 

und unzensiert! Wenn Ihnen un-
sere Zeitung wichtig und wert-
voll ist, dann freuen wir uns 
über Ihre Zuwendung. Jeder 
Betrag hilft!
Wenn Sie etwas für die Mei-
nungs- und Pressefreiheit tun 
möchten, unterstützen Sie un-
seren konzernfreien Verlag. Es 
ist wichtiger denn je. Sie haben 
dazu folgende Möglichkeiten:
- per Überweisung auf unser 
Konto bei der VR-Bank Alten-
burger Land eG:
DE43 8306 5408 0001 6700 00

Vielen Dank. Ihr KURIER

- In eigener Sache -

„Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei 
zu äußern und zu verbreiten und sich aus allgemein zugänglichen 
Quellen ungehindert zu unterrichten. Die Pressefreiheit und die 
Freiheit der Berichterstattung durch Rundfunk und Film werden
gewährleistet. Eine Zensur findet nicht statt.“Jeder hat das Recht, einen Leserbrief zu schreiben, z.B. E-Mail an:
redaktion@kurier-verlag.com

Grundgesetz Artikel 5 (1)

Schrottplatz
Kotteritz

Ankauf von:
➡ Schwarz- und Buntmetallen
➡ Papier
➡ Annahme von Pappe (kostenlos)

(zu Tageshöchstpreisen, bei größeren
Mengen Containerstellung)

04603 Nobitz/Kotteritz, Alwo-Gelände
Tel. 0 34 47/50 41 07 • Fax 550 18 26

Funk 01 72/7 93 52 40

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 7.00 bis 16.00 Uhr

Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

TAXI

Öffentliche Bekanntmachung des 
Rettungsdienstzweckverbandes Ostthüringen
Die nächste Verbandsversammlung des Rettungsdienstzweck-
verbandes Ostthüringen finden am Dienstag, dem 21.01.2025, um 
18.00 Uhr im Rettungsdienstzweckverband Ostthüringen, Goethe-
straße 4, 07545 Gera, statt.

Tagesordnung öffentliche Sitzung:
TOP 01. Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 02. Bestätigung der Tagesordnung
TOP 03. Bestätigung der Niederschrift der Verbandsversammlung

vom 17.12.2024
TOP 04.  Ausführungen zu rechtlichen Grundlagen insbesondere

in Bezug auf Ausschreibungen für Leistungen des
Rettungsdienstes durch den betreuenden Anwalt
Lucas Prandi

TOP 05. Vorlage 01/2025 – Haushaltssatzung und Haushaltsplan
des Rettungsdienstzweckverbandes Ostthüringen für das
Haushaltsjahr 2025

TOP 06. Vorlage 02/2025 Finanzplan des Rettungsdienstzweck-
 verbandes Ostthüringen für die Jahre 2024 bis 2028
TOP 07. Vorlage 03/2025 – Vertrag über die Durchführung und

Vergütung des Rettungsdienstes im Rettungsdienst-
 zweckverband Ostthüringen vom 23.07.2024
TOP 08. Vorlage 04/2025 – Rettungsdienstbereichsplan für den

Rettungsdienstbereich Ostthüringen ab 01.07.2024
TOP 09. Vorlage 05/2025 – Rettungsdienstbereichsplan für den

Rettungsdienstbereich Ostthüringen ab 01.10.2024
TOP 10. Vorlage 06/2025 – Änderung der Satzung des

Rettungsdienstbereichsbeirates
TOP 11. Sonstiges

gez. Uwe Melzer
Verbandsvorsitzender

Einzelne Fällungen 
unvermeidlich

Altenburg. In den folgenden Wo-
chen werden im Stadtgebiet wie-
der verstärkt Arbeiten im städti-
schen Baumbestand stattfinden. 
Neben der regulären Baumpflege, 
die dem Erhalt eines gesunden 
Bestandes dient, müssen auch 
einzelne Altbäume entnommen 
werden. 
Grundlage dafür sind aktuelle 
Sachverständigengutachten, de-
nen zufolge die Baumstatik in-
folge Pilzbefalls und Fäule so 
stark geschädigt ist, dass die Fäl-
lung kurzfristig erfolgen muss, 

um die Verkehrssicherheit in 
den vielbesuchten Parkanlagen 
sowie den angrenzenden Grund-
stücken weiterhin gewährleisten 
zu können.
In diesem Zusammenhang werden 
in den nächsten Wochen zunächst 
ein Silberahorn am Hospitalplatz 
und danach eine Linde im Bereich 
der Grünanlage Bebelstraße, Nähe 
Parkhotel, gefällt werden.
Es kann während der Maßnahmen 
zeitweise zu Verkehrseinschrän-
kungen kommen.

Stadtverwaltung Altenburg

Wohnmobil-Stellplatz am Großem Teich
mit neuem Rekord

Altenburg. Die 13 erweist sich für 
den Altenburger Wohnmobil-Stell-
platz als Glückszahl, denn im drei-
zehnten Jahr seines Bestehens 
verzeichnet er einen neuen Auslas-
tungs-Rekord. 2024 wurden 1359 
Tickets verkauft, so viele wie in 

keinem Jahr zuvor. 2023 waren 
1325 Tickets verkauft worden. Das 
Rekordergebnis des Vorjahres ist 
erfreulich, zeigt es doch, dass der 
„Bilderbuch-Stellplatz“ (Fachzeit-
schrift „Pro Mobil“) einladend und 
Altenburg ein attraktives Besuchs-
ziel ist. 
Der Wohnmobil-Stellplatz pro-
fitiert darüber hinaus sicherlich 
davon, dass diese Art des Reisens 
im Trend liegt. Die Altenburg-
Besucher ließen sich auch nicht 
von der Großbaustelle in der Ge-
schwister-Scholl-Straße abschre-
cken, die bis zum September 

bestanden hatte. Schaut man sich 
noch die monatliche Belegung 
des Stellplatzes etwas genauer an, 
so lag im Vorjahr der Mai mit 236 
verkauften Tickets vor dem Sep-
tember (180) und dem August 
(176). Eröffnet wurde der Stell-
platz im Sommer des Jahres 
2012. Die Gesamtzahl der seit-
dem erfassten Ticketverkäufe 
summiert sich bis zum Ablauf des 
Vorjahres auf 11.968 – der Ver-
kauf des Tickets Nummer 12.000 
steht also in nicht allzu ferner 
Zeit bevor. 

Stadtverwaltung Altenburg

Unternehmer sind herzlich eingeladen zur
„Wahlarena Mittelstand Ostthüringen“

Gera.  Anlässlich der bevorstehen-
den Bundestagswahl veranstaltet 
die IHK Ostthüringen zu Gera die 
„Wahlarena Mittelstand Ostthürin-
gen“ in Kooperation mit der Hand-
werkskammer für Ostthüringen 

und dem Bundesverband mittel-
ständische Wirtschaft (Der Mittel-
stand. BVMW e.V.).
Wann: Sonntag, 26. Januar 2025, 
10.00 bis 12.00 Uhr
Wo: Bildungszentrum der IHK 
Ostthüringen, Gaswerkstraße 25, 
07546 Gera
Folgende Bundestagskandidaten 
(alphabetisch geordnet) stellen 
sich der Podiumsdiskussion und 

den Fragen der Unternehmen:
- Stephan Brandner (AfD)
- Cornelius Golembiewski (CDU)
- Bernhard Stengele (BÜNDNIS 
 90/DIE GRÜNEN)
- Elisabeth Kaiser (SPD)
- N.N. Bündnis Sahra Wagen-
 knecht (BSW)
Moderator: Roman Roell, Experte 
für Business und Finanzwirtschaft 
beim Bayerischen Rundfunk (BR).

Hinweis: Diese Veranstaltung 
wird auch im Internet live über-
tragen unter www.gera.ihk.de/
wahlarena. 
Alle interessierten Unternehmer, 
die an der Veranstaltung teilneh-
men möchten, können sich bis 
23. Januar 2025 per E-Mail info@
gera.ihk.de oder telefonisch 0365/ 
8553-308 anmelden.

IHK Ostthüringen zu Gera

Gründung Bürgerinitiative 
„NEIN zum Industriegebiet Altenburg/Windischleuba“

Gerstenberg. Am 11. Januar 2025 
fand in Gerstenberg in der Turn-
halle eine Bürgerversammlung 
statt. An der gut besuchten Veran-
staltung nahmen Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Altenburger Land 
teil und gründeten gemeinsam die 
Bürgerinitiative „NEIN zum In-
dustriegebiet Altenburg/Windisch-
leuba“. 
Der Stadtrat Altenburg hatte im 
September 2024 die Entwicklung 
eines 80 Hektar großen Industrie-
gebietes zwischen der B93, der 
L1355 und dem Verbindungsweg 
von der Sandgrube Gerstenberg 
bis nach Knau durch die Landes-
entwicklungsgesellschaft Thürin-
gen (LEG) beschlossen. Die Mit-
glieder der Bürgerinitiative lehnen 

die gigantische Flächenversiege-
lung wertvollen Ackerlandes aus 
guten Gründen ab. In der Bürger-
versammlung wurden den Anwe-
senden die Argumente, die gegen 
das Industriegebiet sprechen, ein-
gehend erläutert. 
So sind es neben den generellen 
Umweltbelastungen in Form von 
Lärm, Dreck, Gestank und Lichts-
mog vor allem auch Bedenken hin-
sichtlich des Hochwasserschutzes, 
der mangelhaften Verkehrsanbin-
dung und fehlender Fachkräfte, 
welche die Bürger bewegen. Be-
reits jetzt ist außerdem bekannt, 
dass viele Grundeigentümer ihr 
Land in der zur Rede stehenden 
Fläche nicht verkaufen werden. 
Es bestehen zudem Pachtverträge 

bis 2040 und darüber hinaus. 
Als Unterstützer der Bürgerinitia-
tive haben sich am 11. Januar 2025 
insgesamt 165 Anwesende einge-
tragen. 
Die Bürgerinitiative „NEIN zum 
Industriegebiet Altenburg/Win-
dischleuba“ wird durch ein sechs-
köpfiges Gremium gelenkt und 
koordiniert. 
Folgende Personen gehören die-
sem Gremium an:
- Katja Kipping, Gemeinderat 
 Gerstenberg 
- Christian Schellenberg, GF Agrar-
 genossenschaft Gerstenberg eG 
- Tom Bauch, Kreisbauernver-
 band Altenburg e.V.
- Uwe Patzelt, Bürgermeister 

Gerstenberg

- Melanie Hartung, GF Agrarge-
 nossenschaft Gerstenberg eG
- Andreas Leder, GF Agrargenos
 senschaft Gerstenberg eG 
Neben einem Ausblick auf künfti-
ge Aktionen und die weitere Vor-
gehensweise bot die Versammlung 
zudem den Raum für Fragen und 
Anregungen aus dem Publikum. 
Das große Interesse an der Veran-
staltung zeigt, wie intensiv der 
Rückhalt aus der Bevölkerung ist. 
Die Initiatoren bedanken sich hier-
für herzlich und werden nicht 
müde werden, gegen das beabsich-
tigte Industriegebiet Altenburg/
Windischleuba vorzugehen und 
ihre Argumente zu Gehör zu brin-
gen. Katja Kipping

Bürgerinitiative

Zur Gründung der Bürgerinitiative „NEIN zum Industriegebiet Altenburg/Windischleuba“ hatten sich Interessierte zahlreich eingefunden.

Foto: Katja Kipping

Seniorentreff Nord –
„Sicheres Leben im Alltag“

Altenburg. Jedes Alter stellt Men-
schen vor besondere Herausforde-
rungen. Betrüger suchen sich gern 
Personengruppen aus, die vermeint-
lich auf Tricks leichter hereinfallen, 
wie zum Beispiel ältere Menschen. 
Dabei spekulieren sie darauf, dass 
ihre Opfer nicht gut informiert und 
einfach zu verunsichern sind. Des-
halb ist es wichtig, gut vorbereitet 
zu sein, um auf solche Betrüger 
nicht hereinzufallen. Die Mitarbei-
terinnen des Seniorentreffs laden 
daraufhin alle Interessierten zu ei-
ner Gesprächsrunde zum Thema 

„Sicheres Leben im Alltag“ am 
Montag, dem 20. Januar 2025 in der 
Zeit von 9.30 bis 11.30 Uhr in den  
Städtischen Seniorentreff Nord 
Otto-Dix- Str. 44 (Altenburg) recht 
herzlich ein. In einer lockeren Ge-
sprächsatmosphäre möchten die 
Veranstalter über das richtige Ver-
halten in bestimmten Situationen 
und das Handeln in Verdachtsfällen 
informieren. Neben hilfreichen 
Tipps und Hinweisen werden Fra-
gen beantwortet, anschließend ist 
ein reger Erfahrungsaustausch ge-
plant. Stadtverwaltung Altenburg

- Anzeige -

25-jähriges Geschäftsjubiläum 
Salon Silvia Knoth

möchte ich mich bei allen Kunden 
und Geschäftspartnern bedanken, 

die mir stets die Treue gehalten haben. 
Besonders danke ich meinen 

langjährigen Mitarbeiterinnen, 
die mir auch in den schwierigen Zeiten 

zur Seite standen. 
Sie gaben mir immer Kraft und Halt. 

Das ist sehr bemerkenswert. 

Herzlichst Silvia Knoth
Damen- und  Herrensalon Silvia Knoth, Altenburg

Zu meinem 25-jährigem
Geschäftsjubiläum am 15. Januar 2025 
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PFLEGE IST 
BEI UNS 

BEZAHLBAR!
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Alte Schule Lucka:
Pestalozzistraße 1
04613 Lucka
Tel. 034492 268881

Kontakt:
Mobil 0162 4759066
info@pflegedienst-mahn.com
www.pflegedienst-mahn.com

• Betreutes Wohnen in Lucka
 Pflege & Betreuung
 im  eigenen Zuhause
• Wohngemeinschaften
 mit 24-Stunden-Pflege
• Hauswirtschaftliche Dienste

Freie Kapazitäten 
im Bereich Hauswirtschaft

www.alippi.de

Schnell, einfach, schmerzfrei –
für gesunde Venen und 
ein aktives Leben!

Alippi GmbH
Leipziger Str. 160, 08058 Zwickau, Tel.: 0375 88303-0, E-Mail: info@alippi.de
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Sanitätshaus

Prävention: 

Venencheck
mittels digitaler Photoplethysmo-
graphie (D-PPG), nicht invasives 
Messverfahren

Sichern Sie sich Ihren Termin! 
Persönlich vor Ort (Mo – Do  8.30 – 13.00 Uhr 
und 14.00 – 17.30 Uhr;  Fr  8.00 –13.00 Uhr) 
oder telefonisch unter 03447 4889671.

für gesunde Venen und 

Im Februar 2025 in

Ihrem Sanitätshaus Alippi:

Altenburg, Platanenstraße 9

113 Fundstücke abgegeben

Altenburg. Im Vorjahr hat sich im 
städtischen Fundbüro wieder eini-
ges angesammelt: Fahrräder, Han-
dys, Schlüssel, Schmuck, Brillen 
und vieles mehr wurden abgege-
ben. Wer dergleichen findet, sollte 
es umgehend ins Fundbüro brin-
gen, denn nicht selten meldet sich 
der rechtmäßige Besitzer und er-
hält so den Gegenstand zurück. 
Für nicht wenige, die etwas verlo-
ren haben, ist das Fundbüro die 
letzte Hoffnung. Die städtische 
Einrichtung befindet sich im barri-
erefreien Gebäude am Kornmarkt 
1 und ist telefonisch unter 03447/ 
594324 zu erreichen.
Aus der jetzt erstellten Jahresbilanz 
des Altenburger Fundbüros geht 
hervor, dass 2024 insgesamt 113 
Fundgegenstände abgegeben wor-
den sind. In den beiden Vorjahren 
waren es jeweils 119 Fundstücke. 
In immerhin 15 Fällen wurde das 
Fundstück seinem rechtmäßigen 
Besitzer zurückgegeben.
Besonders häufig gingen 2024, 
wie eingangs erwähnt, Schlüssel, 

Handys, Fahrräder und Schmuck, 
aber auch Papiere, Bargeld und 
Bekleidung verloren. Zu den unge-
wöhnlichen Fundstücken gehörten 
im Vorjahr eine Überwachungska-
mera und ein Rollstuhl. Die recht-
mäßigen Besitzer haben sich zum 
Teil noch nicht gefunden. Einige 
Fundstücke aus dem Jahr 2024 
warten derzeit darauf, dass sich der 
Eigentümer meldet. 
Öffnungszeiten des Fundbüros:
Montag: geschlossen
Dienstag:   8.30 bis 12.00 Uhr u.
 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:   8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.30 bis 12.00 Uhr u.
 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:   8.30 bis 12.00 Uhr.
Was passiert mit Fundgegenstän-
den, wenn sich der rechtmäßige 
Besitzer nicht meldet? Nach der 
gesetzlich vorgeschriebenen Frist 
von einem halben Jahr kann der 
Finder die Fundsache erwerben 
oder die Stadt die Fundsache ver-
äußern. 

Stadtverwaltung Altenburg

Unter den 113 Fundstücken befindet sich, neben verschiedenste Brillen, 
Handys und Taschen, eine Überwachungskamera. Foto: F. Schwarzer

Warme Füßchen für die Kleinsten
Altenburg. Mit viel Liebe und 
Geschick haben Seniorinnen aus 
dem Landkreis, aber auch von au-
ßerhalb, in den zurückliegenden 
Monaten wieder fleißig Babysöck-
chen gestrickt. Seit vielen Jahren 
ist das eine schöne Tradition. Ver-
schenkt werden die bunten Söck-
chen von den Mitarbeiterinnen des 
Netzwerkes Kinderschutz und 
Frühe Hilfen bei den Willkom-
mensbesuchen der frisch gebacke-
nen Eltern und ihrer Neugebore-
nen einige Wochen nach der 
Geburt. Allein im letzten Jahr ha-
ben neun Seniorinnen mit viel Lie-
be zum Detail viele Babysocken-
paare gestrickt. Darüber hinaus 
auch noch süße Mützchen und 
zauberhafte Kuscheltiere. „Für ihr 
großartiges Engagement möchten 
wir den Seniorinnen ganz herzlich 
Danke sagen. Außerdem danken 
wir der Beratungsstelle INKA Al-

tenburg Nord, die das Projekt mit 
initiiert hat. Unsere Babysöck-
chenaktion ist ein wunderschönes 
Zeichen von generationsübergrei-
fender Gemeinschaft und Fürsor-
ge. Viele Eltern sind gerührt von 
der liebevollen Geste“, so Kristina 
Stellmach vom Netzwerk Kinder-
schutz und Frühe Hilfen. Seit Pro-
jektbeginn 2017 haben Seniorin-
nen aus dem Altenburger Land 
etwa 3.600 Babysöckchenpaare 
und circa 1.300 Babymützen ge-
strickt. Das Netzwerk ruft weitere 
Seniorinnen dazu auf, sich an die-
ser wunderbaren Aktion zu beteili-
gen. Wer gerne strickt und seine 
Arbeiten spenden möchte, kann 
die fertigen Babysocken beim 
Netzwerkpartner INKA in Alten-
burg-Nord abgeben. 
Landratsamt Altenburger Land

Foto: Landratsamt 
Altenburger Land

Verkauf von Treppenelementen des Lindenau-Museums
Altenburg. Im Zuge der Sanie-
rung und Modernisierung des 
Lindenau-Museums wurden im 
vergangenen Jahr die alte Trep-
penanlage abgetragen und Teile 
davon zum Verkauf angeboten. 
Einzelstücke sind noch erhält-
lich. So sind 21 ganze Baluster 
(70 Zentimeter), 25 Treppenba-
luster (schräg, circa 70 Zentime-
ter), drei gebrochene bzw. halbe 
Baluster (gerade, circa 50 Zen-
timeter), vier gebrochene bzw. 
halbe Baluster (schräg) sowie 24 
Kopf- bzw. Endstücke (Sockel) 
noch zu verkaufen.  Der Verkaufs-
erlös kommt vollständig dem 
Museum zu Gute. Bestellungen 
können beim Landratsamt Alten-
burger Land im Fachdienst Hoch-
bau und Liegenschaften telefo-
nisch unter 03447/586-958 oder -
968 sowie per E-Mail an baluster-
bestellung@altenburgerland.de 
aufgegeben werden. 
Landratsamt Altenburger Land

Haus & Grund Altenburg e.V. stimmt für Bürgerbegehren
Altenburg. Die Gebührenerhö-
hungen für Abwasser und Wasser 
in Form der Satzungen „1. Satzung 
zur Änderung und Ergänzung 
der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung 
der Stadt Altenburg“ und „7. Sat-
zung zur Änderung und Ergän-
zung der Gebührensatzung zur 
Wasserbenutzungssatzung“ sind 
trotz Warnungen und Protesten seit 
dem 28. November 2024 beschlos-
sene Sache.
Als Betroffener und Altenburger 
Bürger hatte sich Michael Trom-
mer (Vorstandsvorsitzender Haus 
& Grund Altenburg) bereits in der 
4. Stadtratssitzung klar gegen die 
Gebührenerhöhung ausgesprochen 
und der Verein hatte dies im Vor-
feld der 5. Stadtratssitzung per of-
fenen Brief nochmals detailliert 
untermauert.
Da all diese Bemühungen bis dato 
ohne Erfolg geblieben sind, hat der 
Vorstand in seiner letzten Sitzung 
die Möglichkeit eines Bürgerbe-

gehrens erörtert. In der außer-
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 8. Januar 2025 in der 
Altenburger Brauerei ging es wie-
derholt um das Thema:
„Wie weiter nach dem Stadtrats-
beschluss – Erhöhung der Wasser- 
und Abwassergebühren?“
Bürgerbegehren: ja oder nein?
Rechtsanwalt Heinz Pagel (Vor-
standsmitglied Haus & Grund 
Altenburg) informierte in Vertre-
tung für den erkrankten Michael 
Trommer die Anwesenden über 
Art und Weise der Durchführung 
eines möglichen Bürgerbegehrens 
und auch die Chancen eines sol-
chen. In der Diskussion ging es 
immer wieder um die extreme 
Gebührenerhöhung von mehr als 
60 Prozent und dass dies so nicht 
hinnehmbar sei.
Es herrscht ein generelles Unver-
ständnis, dass der Bürger mit Kos-
ten überzogen wird, die durch 
wirtschaftliche Fehlentscheidun-
gen der Verwaltung verursacht 

wurden. Auch kam die Frage auf, 
welche Garantien es für Altenburg 
gegeben hat, damit die Extralei-
tung zur Kläranlage nach Prim-
melwitz explizit für den Schlacht-
hof gebaut wurde. Aktuell soll die 
Kläranlage nur zu 50 Prozent aus-
gelastet sein, sodass das ursprüng-
liche Kostenmodell nicht mehr 
aufgeht.
Auch das Wort Wucher fiel im 
Kontext der Gebührenerhöhung.
Da all dies nicht wirklich zielfüh-
rend war, meldete sich Karsten 
Krüger zu Wort und mahnte an, 
dass man sich gezielt zur Abstim-
mung für oder gegen ein Bürger-
begehren getroffen hätte.
Für ein Bürgerbegehren ist in Thü-
ringen die Zustimmung (Unter-
schrift mit Namen und aktueller 
Wohnanschrift) von sieben Pro-
zent der wahlberechtigten Bürger 
erforderlich. Schnell wurde aus-
gerechnet, dass dies recht einfach 
zu organisieren ist, indem jedes 
Vereinsmitglied neun bis zehn 

Unterschriften sammelt. So ein-
fach wie die Rechnung war dann 
auch die Abstimmung. Alle anwe-
senden Vereinsmitglieder stimm-
ten zu 100 Prozent für ein Bür-
gerbegehren.
Zeitnah ist mit den WABA (Was-
serversorgungs- und Abwasserent-
sorgungsbetrieb der Stadt Alten-
burg) Gebührenbescheiden mit 
den Gebühren für 2024 und den 
Abschlägen für 2025 zu rechnen. 
Die Abschläge 2025 basieren auf 
den Satzungen, die am 28. Novem-
ber 2024 durch den Stadtrat be-
schlossen worden sind.

Peter Schubert
Anmerkung der Redaktion:
Um Bescheide nicht bestandskräf-
tig werden zu lassen, muss der 
Empfänger der Bescheide gegen 
diese schriftlich Widerspruch ein-
legen.
Ein Widerspruch entbindet nicht 
von der Zahlungspflicht, hindert 
aber die Rechtskraft

Foto: Peter Schubert

Foto: Landratsamt Altenburger Land
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Wir holen Sie morgens zu Hause ab und bringen Sie 
am Nachmi�ag wohl behütet zurück.

Für Pflegebedür�ige der Grade 2 bis 5.
Pflege und Betreuung inklusive 3 Mahlzeiten 

und Getränken. Die Kosten werden von der
Pflegeversicherung übernommen.

Anmeldung unter 0 34 47/37 51 76.
Tagespflege Altenburg  Tagespflege Gößnitz
Am Steinweg 1-2 oder   Am Sand 4 a
Zwickauer Straße 56

Rekordzahlen von Tierpatenschaften
Altenburg. Das Team des Alten-
burger Inselzoos blickt auf ein er-
folgreiches Jahr zurück. 
Die vorliegenden Zahlen zeigen, 
dass der idyllisch gelegene Tier-
park weiterhin zu den beliebtesten 
Ausflugszielen der Region zählt. 
Mit circa 100.000 Besuchern, die 
im Vorjahr kamen, blieb der Zu-
spruch auf sehr hohem Niveau. 
Zum Vergleich: 2023 waren es 
104.000. 
Sehr erfreulich: Die Jahresbilanz 
weist einen neuen Rekord bei den 
Tierpatenschaften aus. Im Vor-
jahr wurden 202 besiegelt, so vie-
le wie noch nie. Im Jahr 2023 
wurden 195 Tierpatenschaften 
gezählt. Diese sehr guten Zahlen 
sind für das engagierte Team des 
täglich geöffneten Inselzoos mo-
tivierend. Aktuell bevölkern 410 

Tiere, die 81 Arten angehören, 
den Altenburger Inselzoo. 
Ein Höhepunkt dieses Jahres soll 
wieder das Inselzoofest werden. 

2025 wird das Fest am 19. Juli 
(ein Sonnabend) stattfinden.

Stadtverwaltung Altenburg
� Foto: Ronny Seifarth

Sprechstunde
Altenburg. Altenburgs OB André 
Neumann lädt am nächsten Mon-
tag, 20. Januar 2025, zu den ersten 
Sprechstunden des neuen Jahres 
ein. Die analoge, also herkömm-
liche Sprechstunde, beginnt um 
17.30 Uhr und findet im barriere-
frei erreichbaren Beratungsraum 
(im 1. Obergeschoss) des Verwal-
tungsgebäudes am Kornmarkt 1 
(Zugang über Kundeneingang 
Sparkasse) statt. Die digitale Bür-
gersprechstunde beginnt am Mon-
tag um 19.30 Uhr und wird auf der 
städtischen Facebook-Seite www.
facebook.com/StadtAltenburg 
übertragen. Auch ohne Account 
können interessierte  Bürger die 
Übertragung auf der Homepage 
der Stadt (www.stadt-altenburg.de)
sehen, jedoch keine Fragen stellen.

Stadtverwaltung Altenburg

Wir laden am 25.01.2025 in der Zeit von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
zu unserem Tag der offenen Tür ganz herzlich ein. 

Alle Lehrkrä�e, viele Schüler*innen, aber auch Elternvertreter 
und Mitglieder des Fördervereins werden an diesem Tag 

anwesend sein. Sie erhalten einen Eindruck über das Lern- und 
Arbeitsklima und die Atmosphäre am Friedrichgymnasium. 

Alle Fachräume, das Schulhaus, unsere Aula und die Turnhalle 
können besich�gt werden und natürlich auch alle offenen Fragen 

beantwortet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Friedrichgymnasium Altenburg · Staatliches Gymnasium
Geraer Str. 33 · 04600 Altenburg 

Tel. 03447-26 16 · Fax 03447-55 14 01
E-Mail sekretariat@fgymabg.de

Mo., Di., Do. 10.00 bis 11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Mi., Fr., Sa. nur nach Terminvereinbarung

PRAXISURLAUB
TIERARZTPRAXIS

TÄ Gitta Petermann

vom 06.02. bis 26.02.2025

Münsaer Straße 39 · 04600 Altenburg
Tel. 0 34 47/31 16 90 · Funk 01 70/7 31 33 83
www.tierarztpraxis-petermann.de

� 20.260,14 + 0,63%
Stand: 14.01.2025

DAX ®

VR-Money

 Talk

Birk Nitschack ist Prokurist und Leiter der
Individualkundenbetreuung bei Ihrer 
VR-Bank. An dieser Stelle schreibt er

monatlich zu Entwicklung, Einflüssen und
Aussichten der Finanzmärkte sowie zu

Anlageprodukten und Finanzinnovationen.

Telefon: 034491 - 680
E-Mail: birk.nitschack@vrbank-altenburgerland.de

■ Wert in PKT

Sorgen über die Zinsentwicklung

Herzlich willkommen im neuen Anlagejahr, ver-
bunden mit dem Wunsch für Sie, immer ein 
glückliches Händchen bei Ihren Geld- und Anlage-
entscheidungen zu haben. Das vergangene Jahr 
glänzte nun wirklich mit fast überwiegend posi�ven 
Wertentwicklungs-Nachrichten und zeigte sich in 
wesentlichen Anlagesegmenten von seiner besten 
Seite.
Insbesondere Por�olios mit etwas mehr risiko-
orien�erter Ausrichtung profi�erten überpropor-
�onal und schlugen den kurzfris�gen Zinsanleger 
meilenweit. Dies sollte sich in diesem Jahr nicht 
unbedingt fortsetzen. 
Aus einer Mixtur von Zins-, Zoll- und Infla�onssorgen 
entsteht gegenwär�g ein Szenario, welches nicht 
unbedingt für reibungslose Marktentwicklung 
sprechen sollte. Den interna�onalen Wirtscha�s-
verkehr nega�v beeinflussende Zollandrohungen des 
Fast-Präsidenten Trump vermiesen genauso die 
Anlegers�mmung, wie Befürchtungen, die Infla�ons-
zahlen könnten wieder steigen. Von amerikanischer 
Seite sind die letzten Wirtscha�sdaten von posi�ver 
Natur und führen letztlich zu Überlegungen, dass die 
Zinsen nicht so schnell und intensiv fallen könnten, 
wie die Prognosen darstellen. 
Eine wieder expandierende Infla�on wird die Sorge 
ausbleibender Zinssenkungen durch die Fed 
berech�gt anheizen. Wegen wieder anziehender 
Infla�onsprognosen und starker amerikanischer 
Konjunkturdaten sieht mancher Experte gar die 
nächste Fed-Zinssenkung in das dri�e Quartal 2025 
verschoben. Damit sind die Meinungen an den 
Märkten innerhalb weniger Wochen prak�sch umge-
kehrt worden, ja sogar Zinserhöhungen könnten 
wieder auf die Agenda kommen. Waren für die 
Märkte in den letzten Monaten des alten Jahres 
ebendiese Zinssenkungsfantasie noch die Triebfeder, 

kann jetzt der 
Bumerang kommen 
und das Niveau an 
den Ak�enmärkten 
markant reduzieren. 
Und auch Anleger mit 
überwiegend festzins-
orien�erten Anlageport-
folios dür�en sich dann – wie 
im Jahr 2024 erfolgreich umgesetzt – 
von weiter erhofften Kursgewinnen 
verabschieden. Denn die Dynamik 
der im vergangenen Jahr sta�ge-
fundenen Zinssenkungen führte zu 
erfolgreichen Kurszuwächsen – auch in 
eher konserva�v – risikoscheu ausge-
richteten Depots.
Zwar wird diese Botscha� den tra-
di�onellen Tagesgeld- und Festgeld-
anleger eher freuen, denn deren Zinsen 
werden in diesem Szenario stabil 
bleiben. Dies trifft aber nur im Fall 
ste�ger oder sogar leicht steigender 
Zinsen zu. Der solide, breiter diver-
sifizierte Anleger wird seine Schwierig-
keiten mit den zögerlichen Zinsschri�en 
nach unten haben. Bleibt zu hoffen, dass 
wir – nicht wie im Jahr 2022 – zu abrupte 
Zinsveränderungen haben und das Niveau 
der Änderung in Grenzen bleibt. Dann 
sollten die gut ausbalancierten Por�olios 
mit den jetzt aufgelaufenen Kursreserven 
durchaus einen Wertausbau erfahren 
dürfen. 
Wenn Sie diesbezüglich Ihre Posi�onen 
überprü� wissen wollen … Sie sind wie 
immer herzlich willkommen bei uns.

„CHAOS – Die nächste Stufe der Angstmache hat begonnen“
„Peter Orzechowski enthüllt die 
Anstifter und geistigen Väter der 
Neuen Weltordnung und zeigt an 
verstörenden Beispielen den Mas-
terplan der Machtelite. Wie wird 
sie für Chaos sorgen? Was ist ihr 
Endziel?
- Das Denken der Menschen wird 
verwirrt, durch die Umwertung 
von Begriffen, die Zerstörung von 
Werten, das ,Canceln‘ von Ver-
trautem die Verbreitung in Fake 
News und vieles mehr. 
- Die Masseneinwanderung nach 
Europa wird weiter forciert: Sie 
spaltet die Gesellschaft, zerstört 

die innere Sicherheit und zersetzt 
Traditionen, Werte, Kulturen und 
den Nationalstaat. Bürgerkriege 
drohen
- Nahrungsmittel- und Energiever-
sorgung werden gestört. Das, was 
für die Bürger überlebensnotwen-
dig ist und bislang selbstverständ-
lich war, gerät in Gefahr. 
- Kriege und geopolitische Kon-
flikte werden angeheizt. Die Fol-
gen sind Mangel, Flucht, Elend 
und Tod. 
Besonders bedenklich: Die selbst 
ernannten Herrscher rüsten die 
USA und ihre Verbündeten immer 

weiter gegen die Rivalen Russland 
und China auf. Was einmal mehr 
dem Zweck dient, die Menschen 
zu ängstigen und für Chaos zu sor-
gen, macht einen Dritten Weltkrieg 
immer wahrscheinlicher. Die 
Machtelite scheint dies zur 
Durchsetzung ihrer Interes-
sen offensichtlich in Kauf 
zu nehmen.“, so ist es dem 
Einband des Buches Cha-
os zu entnehmen.
Der Autor Peter Orzechow-
ski ist nach dem Studium der 
Germanistik, Geschichte und Poli-
tologie an der Ludwig-Maximili-
ans-Universität in München Jour-
nalist geworden. Bereits über 30 
Sachbücher, meist geopolitischen 
Inhalts, entstammen seiner Feder. 
Sein beruflicher Werdegang war 
vom einfachen Redakteur bis zum 
Chefredakteur und von 1995 bis 
2013 arbeitete er als Dozent an der 
Akademie der Bayrischen Presse 
in München. Mehr als 5.000 Jour-
nalisten wurden von ihm ausgebil-
det. 
Daten zum Buch: Chaos, Die 
nächste Stufe der Angstmache hat 
begonnen, Peter Orzechowski, 

KOPP-Verlag Hardcover, 240 Sei-
ten, ISBN: 978-3-86445-990-0
Der KURIER stellt drei Bücher
zur Verfügung. Je ein Exemplar 
kann am Montag, dem 20. Januar 
2025, von 11.00 bis 11.05 Uhr, un-

ter Telefon 03447/4996103, 
gewonnen werden. 

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Cover: KOPP-Verlag

Verlosung
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- Aus unserer Leserpost -

Theaterstück im Pflegeheim
Altenburg. Am 19. Dezember 
2024 sind wir, die Klasse 4a aus 
dem Karolinum, in das Senioren- 
und Pflegeheim in die Zwickauer 
Straße gelaufen. 
Wir wurden sehr freundlich be-
grüßt. Die Omis und Opis erwar-
teten uns gespannt im großen 

Saal. Wir haben Weihnachts-
lieder gesungen, Sprüche und 
Gedichte aufgesagt. Mia spielte 
Cello, Jakob und Gabriella 
Violine und Charlotte Klavier. 
Die Bewohner freuten sich, 
versuchten mitzusingen und 
klatschten Applaus. Nun folgte 

unser Märchenstück: „Der Teu-
fel mit den drei goldenen Haa-
ren.“ Dies bereitete ebenfalls 
große Freude.
Am Ende spielten wir alle 
zusammen mit den Omis  
„Mensch ärgere dich nicht“, 
„Vier gewinnt“ und andere 

Spiele. Es war ein spannender 
schöner Tag. Wir bedanken uns 
herzlich für die süße Überra-
schung zur Verabschiedung.

Finn und Louis
Klasse 4a, Grundschule 

Karolinum 
Foto (2): privat

TAGESREISEN-TIPPS 2025 Die Höhepunkte Rumäniens

Zustiegsstellen bei Tagesreisen:
Altenburg - Bahnhof Hauptportal 

Borna - Busbahnhof
Beratung & Buchung

Meissen-Tourist Reisebüro
Theaterplatz

04600 Altenburg
Tel. 03447 315004

altenburg@meissen-tourist.de
www.meissen-tourist.de

MIT VOLLDAMPF DURCHS ERZGEBIRGE
Örtl. Gästeführung, Fahrt ins Sehmatal; 
Mittagessen; Fichtelbergbahnfahrt 
Cranzahl - Oberwiesenthal; Kaff ee; 
Abstecher auf den Fichtelberg.
Termin: Sa. 12.04.25   95 €
OSTERN IN OBERWIESENTHAL
Zu Gast im Schuppen Oberwiesenthal 
beim „Singender Wirt & dem Arzgeb.
Mad`l“; Mittagessen; Unterhaltung mit 
Musik & Tanz; Kaff ee und Kuchen.
Termin: Mo. 21.04.25   78 €

Märchenhafte Landschaften von 
Siebenbürgen bis zum Schwarzen Meer
 Haustürtransfer & Fahrt im Reisebus
 11 x Übernachtung/HP
 Ausfl ugsprogramm lt. Reiseverlauf
 Reiseleitung ab/an rumän. Grenze
Termine u. a.: 25.05.–05.06.| 08.06.–19.06.

12 Tage Rundreise inkl. Programm ab 1175 €

Überquerung des Polarkreises • Inselreich 
Lofoten • Skandiavische Stadtschönheiten
 Haustürtransfer & Fahrt im Reisebus
 11 x Übernachtung/HP
 Ausfl ugsprogramm lt. Reiseverlauf
 Reiseleitung ab Deutschland
Termine: 22.06.–03.07.| 27.07.–07.08.25

12 Tage Rundreise inkl. Programm ab 2275 €

Nordkap, Lofoten & Vesterålen

- Aus unserer Leserpost -

Keine guten Nachrichten zum Jahreswechsel –
Zu Meldungen des Senders N 24

Silvester ist die Zeit für Rück-
blick und Vorausschau. Wir alle 
wissen, wie es im Augenblick um 
Deutschland steht. Und auch, 
dass es im neuen Jahr wohl kaum 
besser werden wird. Wie schön 
wäre da ein Grund für ein klein 
wenig Optimismus. Aber was 

musste ich kürzlich in den Nach-
richten sehen? Die Ukraine for-
dert – ich wiederhole es noch mal 
– fordert (!) von Deutschland 20 
Milliarden Euro (!) und zwar 
jährlich! Dazu passend versichert 
unsere Außenministerin Baer-
bock weiterhin Deutschlands 

Unterstützung, und zwar – aufge-
merkt! – unabhängig vom Ergeb-
nis der Bundestagswahlen. Groß-
zügig bis zum Schluss, kann ich 
da nur sagen. Wir sind zwar Plei-
te, aber dafür recht es noch alle-
mal. Als eine Ministerin, die 
nach dieser Wahl wahrscheinlich 

(viele würden sicher sagen hof-
fentlich) gar nicht mehr im Amt 
ist, hätte sie sich diesen Spruch 
lieber verkneifen sollen. Mein 
Wunsch für das neue Jahr: Eine 
Regierung, die sich mehr um 
Deutschland kümmert!

Bernd Walther

- KURIER fragt nach -

Steht die Grundschule Ponitz vor dem Aus?
Ponitz. Diese Frage geht bereits 
seit Mitte Dezember durch alle lo-
kalen Medien. Auch dem KURIER 
wurde ein Elternbrief zugespielt.
Kritik und Unmut der Eltern 
über kurzfristigen Schulwechsel 
der Grundschüler von Ponitz 
nach Gößnitz
Seit dem 6. Januar müssen nun 
auch die verbliebenen 27 Ponitzer 
Schüler ihre Schule wechseln. 
Ihre jahrgangsgemischte Klasse 
bestand aus 15 Erst- und zwölf 
Zweitklässlern.
Schon Anfang Dezember vergan-
genen Jahres traf es die Dritt- und 
Viertklässler ganz unverhofft. Ihre 
Lehrerin fällt längerfristig aus.
Das Filialmodell, bei dem die Po-
nitzer und die Gößnitzer Grund-
schulen eine gemeinsame Schul-
leitung (in Gößnitz) haben, aber an 
beiden Orten unterrichtet wird, 
hatten sich die Ponitzer in den 
zurückliegenden Jahren hart er-
kämpft. Umso besorgter waren 
demzufolge die Eltern, dass „ihre“ 
Schule jetzt doch geschlossen 
wird. Sie hatten mit den Tränen der 
„Kleinen“ zu kämpfen, die jetzt 
täglich nach Gößnitz mit dem 
Schulbus fahren müssen. Unver-
züglich hatten sich die Eltern mit 
dem Schulamt Gera und der stell-
vertretenden Schulleiterin in Ver-
bindung gesetzt, damit der Schul-
betrieb in Ponitz aufrechterhalten 
werden kann. Dabei bemängelten 
sie die neuen Klassenstärken mit 
über 30 Kindern und das Perso-
nal-, Hygiene- und Brandschutz-
management. Angeblich hätten 
sich bereits mehrere Personen auf 
die fehlende Lehrerstelle bewor-
ben, was jedoch vom Schulamt un-
beachtet blieb. Die Eltern fühlten 
sich von der Schulleitung herabge-
setzt und vom Schulamt nicht ge-
hört.

Erklärung des Schulamtes Ost-
thüringen gegenüber dem KU-
RIER
Der Schulamtsleiter Berthold Ra-
der stellt sich hinter die Schullei-
tung mit ihrer zügig getroffenen 
Entscheidung, dass die Ponitzer 
Kinder ab 2025 in Gößnitz unter-
richtet werden. Wenn in einem 
Schulverbund in einem Schulge-
bäude nur noch eine Lehrkraft zur 
Verfügung steht, dann müsste die-
se organisatorische Maßnahme 
getroffen werden, um den Unter-
richt absichern zu können. Auch 
seien in Absprache mit dem 
Schulträger (Landkreis Altenbur-
ger Land) laut Raumkonzept über 
die Klassengröße keine Sonderge-
nehmigungen erforderlich. Entge-
gen anderweitigen Behauptungen 
würden die Brandschutzbestim-
mungen eingehalten werden. Die 
Schülerbeförderung sei durch den 
dafür zuständigen Landkreis ab-
gesichert. Auf die Anfang Dezem-
ber geschaltete Stellenausschrei-
bung bewarben sich vier Personen 
(Stand 10.01.2025), von denen 
zwei ausgeschlossen wurden, 
die anderen müssten erst näher 
geprüft werden. „Es besteht im 
gesamten Schulamtsbereich Ostt-
hüringen, aber insbesondere im 
Altenburger Land, eine äußerst 
angespannte Personalsituation. Es 
stellt sich aktuell nicht die Frage, 
ob die Personaldecke auskömm-
lich ist, da aktuell nicht einmal 
der Mindestansatz trotz umfang-
reicher Personalgewinnungsmaß-
nahmen am Standort Ponitz er-
möglicht werden kann.“, so 
Rader. Für die weitere geplante 
Schulnetzplanung sei der Land-
kreis verantwortlich.
Deshalb wandte sich der KU-
RIER an das Landratsamt 
Altenburger Land:

Ist der Schulgebäudebestand der
Ponitzer in Gefahr? Falls ein Er-
satz für die Lehrerin der 3. und 
4. Klasse vom Schulamt gefun-
den oder genehmigt wird, finden 
die Ponitzer Kinder vom Land-
kreis für die dortige Beschulung 
weiterhin Unterstützung?
Der Schulteil Ponitz der Grund-
schule Gößnitz wird im Schulnetz-
plan im Zeitraum von 2020 bis 
2025 als Filiale fortgeführt. Dies 
ist ebenfalls für den Schulnetzplan 
im Zeitraum von 2025 bis 2030 
geplant. Die nicht mögliche Unter-
richtsabsicherung in Ponitz für die 
Klassen 1 bis 4 seit Dezember 
2024 ist für den Schulträger Land-
kreis Altenburger Land eine neue 
Entwicklung. Die Auswirkungen, 
der weitere Verlauf muss in enger 
Zusammenarbeit mit dem Ministe-
rium für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur und dem Schulamt Ost-
thüringen besprochen und bewer-
tet werden. Die zuständigen Gre-
mien des Landkreises werden dazu 
regelmäßig informiert. Sollte die 
Unterrichtsabsicherung im Schul-
teil Ponitz wieder möglich sein, 
steht dort einer weiteren Beschu-
lung bei entsprechender Vorlauf-
zeit aktuell nichts im Wege. Im 
Rahmen der Schulnetzplanung ist 
der Schulträger an die Vorgaben 
der Mindestschülerzahl und Min-
destzügigkeiten laut Thüringer 
Schulgesetz gebunden. Können 
diese nicht eingehalten werden, 
kann über eine entsprechende Ko-
operation mit einer anderen Schule 
nachgedacht werden. Dies ist be-
reits im Schulteil Ponitz der 
Grundschule Gößnitz mit Verab-
schiedung der Schulnetzplanung 
im Zeitraum von 2020 bis 2025 
geschehen. Ein Ermessensspiel-
raum besteht für den Schulträger 
aktuell nicht.

Wenn die Ponitzer Schule ge-
schlossen werden müsste, welche 
Gelder spart der Landkreis 
dann ein und wofür würden die-
se dann eingesetzt?
Die Ausgaben untergliedern sich in 
Verwaltungshaushalt und Vermö-
genshaushalt. Der Verwaltungs-
haushalt umfasst im Wesentlichen 
alle Ausgaben der Bewirtschaf-
tungskosten wie Instandhaltungs-
kosten, Mieten, Pachten, Telefon, 
Porto, Lehrmittel usw. Die Bewirt-
schaftungskosten für das Jahr 2023 
lagen bei circa 82.000 Euro. Die 
aktuellen Bewirtschaftungskosten 
sind in annähernd gleicher Höhe 
auch für 2025 geplant. Der Erspar-
nis für nicht verbrauchte Elektro-
energie, weniger verbrauchtes 
Trinkwasser usw. stehen Kosten für 
zusätzlich erforderliche Maßnah-
men zur hygienischen Überwa-
chung der Versorgungsanlagen ge-
genüber. Andere Ausgaben wie 
Versicherungskosten, Kosten für 
Beförderung zum Schwimmsport 
sind zum Teil Kosten, die pro 
Schüler anfallen und daher nicht 
eingespart werden. Der Vermö-
genshaushalt umfasst notwendige 
Investitionen, zum Beispiel Bau-
maßnahmen oder Ausstattung. Im 
Jahr 2023 wurden ca. 2.000 Euro 
für Ausstattungsgegenstände aus-
gegeben. Im Haushaltsplan 2025 
sind für investive Anschaffungen 
für den Schulkomplex Ponitz ins-
gesamt 19.000 Euro, so unter ande-
rem für Sportgeräte in der Sporthal-
le oder einen Rasentraktor für die 
Grundstücksbewirtschaftung. Die-
se Leistungen können nicht einge-
spart werden. Bei Nichtdurchfüh-
rung von Baumaßnahmen erfolgt 
keine Planung von Haushaltsmit-
teln im Vermögenshaushalt.

Die Anfrage stellte Ellen Peter
(Stand 13.01.2025)
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KURIER-
Service-

Stationen

- In eigener Sache -

Möchte auch ihre Firma 
eine KURIER-Service-Sta-

tion werden?  
Telefon 03447/4996200

Altenburg
Betreutes
Wohnen

365 Tage
24 h

Pflege & Betreuung

• inkl. Frühstück

• Mittag

• Kaffee

• Abendbrot

• alle Getränke

• Notruf

• Hausmeister-
 dienst

• Innen- und
 Außenpool

• Reinigung der
 Wohnung

• Ausflüge

• Kinosaal

• Sauna

• Sonnenterrasse

• Billard

• Tagespflege

Deutschlands 
bester Preis

Tel. 03447/

375176
Wohnen

wie im Hotel, 
gepflegt

wie im Heim – 
so soll es sein!

Polizeibericht

Liebe Leserinnen und Leser, 
vorab: Ich war KEIN Ampel-Fan 
und bin wie eine große Mehrheit 
der Deutschen froh, dass wir end-
lich eine neue Bundesregierung 
wählen dürfen.
Gleichzeitig habe ich Angst vor 
diesen Wahlen, wenn ich sehe, 
wie die AF“D“ aufspielt. Diese 
Partei steht Russland inzwischen 
scheinbar näher als der deutschen 
Bevölkerung, denn wie bei allen 
Putin-Fans werden hier eigene 
„Realitäten“ und Parallelwelten 
erschaffen und verbreitet, bei 
denen es mir eiskalt den Rücken 
runter läuft.
Putin, der sich am 31. Dezember 
1999 mit Hilfe des Geheim-
dienstes an die Macht im Kreml 
geputscht hat, als erstes nach 
einem selbst unter falscher 
Flagge verübten Sprengstoff-
anschlag gleich mal eben einen 
Genozid am Tschetschenischen 
Volk (inkl. Kriegsverbrechen, 
Folter, Vergewaltigungen und 
Morden mit etwa 10.000 zivilen 
Opfern) begangen und in diesem 
Zug erbarmungslos die tschet-
schenische Hauptstadt Grosny 
dem Erdboden gleich gemacht 
hat, wird darin vom Täter zum 
Opfer gemacht. Direkt in seiner 
ersten Amtszeit als Präsident 
bringt Putin die Medien, Oli-
garchen, Gouverneure sowie die 
russisch-orthodoxe Kirche unter 
seine Kontrolle, er nennt das 
„gelenkte Demokratie“. Das 
Wort Demokratie dabei aus 
seinem Mund ist dabei schon 
extrem zynisch: Ist er eigentlich 
auch nur ein einziges Mal in 
einer freien, demokratischen 
Wahl gewählt worden? Also ich 
meine so richtig frei mit 
unabhängiger Berichterstattung, 
Konkurrenten (die nicht vorher 
weggesperrt oder ermordet 
werden), TV-Debatten usw.
Aber vielleicht muss man sich 
solch eigene Welten erschaffen, 
um selbst die eigene Wider-
sprüchlichkeit aushalten zu kön-
nen. Dass Russland ukrainische 
Zivilisten täglich terrorisiert, 

wird bei der Betrachtung des 
Massenmörders im Kreml voll-
kommen ausgeblendet (oder 
übersehen?). Im TV sagte der 
AFD-Vorsitzende Tino Chrupalla 
über Putin „Für mich ist Putin 
kein Kriegsverbrecher“. 
Er begründete dies damit, dass er 
das nicht zu beurteilen habe, 
sondern zuständige Gerichte. 
Nicht mal eine Minute später 
nannte er George W. Bush einen 
Kriegsverbrecher, der aber eben-
falls nie vor einem Gericht stand. 
Solche Widersprüche in der 
Argumentation merkt doch eh 
keiner – Herr Chrupalla scheint 
uns für dumm verkaufen zu 
wollen. Es wird froh und munter 
alles so zurechtgebogen, dass es 
in das Schema „Angst und Hass“ 
dieser Partei passt. 
Despoten brauchen nämlich ge-
nau das: Angst. Um an die Macht 
zu kommen und sich dort zu 
halten, muss ein Feindbild ge-
schaffen und Angst verbreitet 
werden, damit man sich wieder-
um als Beschützer inszenieren 
kann. Während Nordkorea in-
zwischen Soldaten zur Kriegs-
unterstützung nach Russland 
schickt, machen wir uns wegen 
z.B. Panzern zur Unterstützung 
der Ukraine in die Hose, weil 
man Angst hat, Kriegspartei zu 
werden. Aber Nordkorea ist jetzt 
keine Kriegspartei? 
Bereits 2018 hat Russland ent-
gegen des INF-Vertrages nuklear 
bestückbare Raketen mit Reich-
weite bis Deutschland in Kali-
ningrad stationiert. Bis heute 
hat Europa nicht darauf reagiert 
und jetzt, wo wir es mit Hilfe 
der USA tun sind wir die 
Provokateure? Obwohl Putin bei 
jeder Gelegenheit für Flücht-
lingsströme nach Europa sorgt, 
die diese AFD dann aber wie-
derum bekämpfen will, wird er 
weiter verherrlicht? Man will 
Dialog mit Russland auch in 
Krisenzeiten, obwohl dieser Dia-
log für Putin aktuell nur die 
Kapitulation der Ukraine be-
deutet. Wollen wir denn wirklich 

zurück ins Zeitalter der Er-
oberungskriege? Sehr beängsti-
gend, wenn man beobachtet, wie 
auch die AFD Fakten beiseite 
wischt und mit der Angst und 
Emotionen der Menschen hier-
zulande spielt, um so an Macht 
zu gelangen.
Dem Ganzen setzt Herr 
Chrupalla mit seinen Aussagen 
in der Zeitung „Welt“ die Krone 
auf – seine Ausführungen sind 
an Unwissenheit, Zynismus, Ge-
schichtsblindheit, Eiseskälte, Nie-
dertracht und/oder Anmaßung 
nur schwer zu überbieten. Er 
will uns mit seinen Vorstellungen 
vom angeblichen „Vasallen 
Amerikas“ (Zitat Tino Chru-
palla) zum Knecht Russlands – 
wie Belarus (?) – machen. Nein 
Danke Herr Chrupalla, hatten wir 
hier im Osten schonmal – war 
Scheiße!!! Aber das Interview 
war der Offenbarungseid, wel-
cher nun eindeutig zeigt, dass die 
AFD in Wirklichkeit NICHT die 
Alternative für Deutschland, 
sondern für Russland ist.
Ich könnte jetzt noch weiter 
machen mit chinesischen und 
russischen Mitarbeitern von 
AFD-Abgeordneten im Bundes-
tag – wie war das bei denen 
nochmal mit der Parole „Aus-
länder raus!“? Ich muss echt 
aufpassen, nicht das Wort Lan-
desverrat im Zusammenhang mit 
dieser Partei in den Mund zu 
nehmen!! 
Aber lassen Sie lieber meine 
persönliche Meinung zum Grund 
des russischen Angriffs (der im 
Übrigen nicht erst mit der 
Vollinvasion im Februar 2022 
begonnen hat) auf die Ukraine 
darlegen, weil ich dieses ganze 
Gerede über die Angst vor der 
Ausbreitung der NATO (Putin) 
oder der Angst Putins vor 
Demokratie (westliche Politiker) 
nur für Vorwände halte: Jeder 
(auch Putin) weiß, dass die 
fossilen Rohstoffe endlich sind. 
Sogar China hat sein Wirt-
schaftswachstum mit ambitio-
nierten Vorgaben zum CO2-

Ausstoß und Reduzierung des 
Verbrauchs an fossilen Ener-
gieträgern verknüpft. Russlands 
Wirtschaft ist aktuell aber extrem 
einseitig und damit abhängig 
vom Export von Öl und Gas. 
Die restliche Wirtschaft des 
größten Landes der Erde ist in 
etwa so klein wie die von Belgien 
und man hat es im Gegensatz 
zu anderen großen Playern 
auf dem Öl-Weltmarkt verpasst, 
seine Wirtschaft umzustellen. 
Die Ukraine wiederum ist einer 
der größten Exporteure von Ge-
treide, hat Tourismus-Regionen 
am schwarzen Meer und man 
vermutet auch ein großes Vor-
kommen an seltenen Erden. Das 
könnte der wahre Grund für 
den Krieg sein. Während ich 
das hier so schreibe, kommt mir 
auch gerade die Frage in den 
Sinn, ob sich Herr Putin 
vielleicht deswegen einen der 
(bis vor kurzem) weltweit 
größten Drogenproduzenten und 
-exporteur, Baschar al-Assad, ins 
Land geholt hat. 
Zu dem ganzen Verhalten 
passt auch, dass Putin sich 
über eine starke AFD freut, 
damit er mit später mit dem 
Finger auf Deutschland zeigen 
und behaupten kann, dass hier 
wieder Nazis am Werk sind. 
Ein guter Vorwand für weitere 
„Maßnahmen“.
Ob meine vorgenannten Vermu-
tungen stimmen, werden aber 
wahrscheinlich erst meine Enkel 
in ihren Geschichtsbüchern 
nachlesen können. Und: Sobald 
die Verantwortlichen im Kreml 
wieder zur Vernunft gekommen 
sind, müssen wir selbstver-
ständlich wieder in einen Dialog 
und Stück für Stück auch wieder 
zu einer Zusammenarbeit über-
gehen. Bis dahin wünsche ich 
der ukrainischen, aber auch 
der russischen Bevölkerung die 
Kraft, den „Kreml‘schen Terror-
ismus“ nach Innen und Außen 
schnell zu überwinden und vor 
allem zu überleben.

Autor der Redaktion bekannt

AfD – Die Alternative für Deutschland Russland
- Aus unserer Leserpost - Lucka. Bei der Polizei wurde 

am gestrigen Tag erneut eine 
Sachbeschädigung an einem 
Pkw in der Friedrich-Engels-
Straße anzeigt. Unbekannte Tä-
ter rissen in der Zeit vom 6. Ja-
nuar, 18.00 Uhr bis zum 7. Ja-
nuar 2025, 9.00 Uhr gewaltsam 
die beiden Scheibenwischer-
arme von einem abgeparkten 
VW Golf ab und entwendeten 
die Wischer. Dabei verursach-
ten die Täter erheblichen Sach-
schaden an dem Fahrzeug. In 
den vergangenen Wochen wur-
den bei der Polizei bereits fünf 
ähnliche Strafverfahren einge-
leitet, bei denen ebenfalls die 
Scheibenwischer an Fahrzeu-
gen in der Friedrich-Engels-
Straße in Lucka gewaltsam ab-
gerissen worden waren. Im 
Zuge dessen werden Zeugen 
gesucht, die Hinweise zum Ge-
schehen geben können, und ge-
beten, sich unter der Telefon-
nummer 03447/4710 bei der 
Dienststelle in Altenburg zu 
melden.
Altenburg. Am 9. Januar 2025 
kam es gegen 7.45 Uhr zu ei-
nem Polizeieinsatz in der 
Kunstgasse. Polizeibeamte nah-
men hier in einer Wohnung ei-
nen 24-jährigen Mann fest, wel-
cher mit Haftbefehl gesucht 
wurde. Er wurde anschließend 
in eine Justizvollzugsanstalt 
eingeliefert. In der Wohnung 
wurden zudem circa 65 Gramm 
Marihuana sowie verbotene 
Feuerwerkskörper aufgefunden 
und beschlagnahmt. Eine in der 
Wohnung anwesende und unter 
Drogen stehende 22-jährige 
Frau widersetzte sich den poli-
zeilichen Maßnahmen und ver-
letzte zwei Beamtinnen leicht. 
Gegen die Frau wurden ent-
sprechende Strafverfahren ein-
geleitet. Ein in der Wohnung 
anwesendes Kleinkind wurde 
dem hinzugezogenen Jugend-
amt übergeben.
Meuselwitz. Im Zeitraum zwi-
schen 7. Januar und 10. Januar 
2025 wurde in der Zirndorfer 
Straße die Eingangstüre zum 
Platzwartraum beschädigt. Un-
bekannte Täter versuchten die 
Tür gewaltsam zu öffnen und 
vergeblich ins Objekt zu gelan-
gen. An der Tür entstand hoher 
Sachschaden.
Altenburg. In den Nachtstun-
den des 10. Januar zum 11. Ja-
nuar 2025 beschädigten unbe-
kannte Täter die Hauseingangs-
tür eines Mehrfamilienhauses 
in der Uhlandstraße, bei dem 
Versuch die Tür aufzuhebeln. 
An der Türe entstand Sachscha-
den, ins Objekt gelang der Täter 
nicht.
Meuselwitz. Unbekannte Täter 
versuchten am Sonntag, dem 
12. Januar 2025 zwischen 00.00 
und 9.30 Uhr in eine Spielothek 
in der Zeitzer Straße einzubre-
chen. Die Unbekannten beschä-
digten gewaltsam die Tür zum 
Gebäude, gelangten jedoch 
nicht in das Innere. Durch den 
Einbruchsversuch verursachten 
die Täter einen Sachschaden in 
Höhe von circa 1.000 Euro. Die 
Altenburger Polizei hat die Er-
mittlungen aufgenommen und 
bittet Zeugen sich unter der Te-
lefonnummer 03447/4710 zu 
melden (Bezugsnummer 
0009499/2025).
Altenburg. Am 13. Januar 
2025 kamen gegen 18.40 Uhr 
Einsatzkräfte der Feuerwehr 
und Polizei in der Fabrikstraße 
zum Einsatz. Dort hatten Unbe-
kannte den im Keller eines leer-
stehenden Gebäudes angesam-
melten Unrat in Brand gesetzt. 
Noch vor Brandausweitung 
konnte das Feuer gelöscht wer-
den, so dass das Gebäude nicht 
in Mitleidenschaft gezogen 
wurde. Die Altenburger Polizei 
nahm die Ermittlungen zum 
Brandgeschehen unter der Be-
zugsnummer 10858/2025 auf. 
Zeugen  werden gebeten, sich 
unter der Telefonnummer 
03447/4710 bei der hiesigen 
Polizeidienststelle zu melden.
Landespolizeiinspektion Gera

(Stand: 6. Januar 2025)



Chemnitz. Einst reichste Stadt Deutschlands, dann Jahrzehntelang 
nicht wirklich in Erscheinung
getreten und vielen nur als „ehemals Karl-Marx-Stadt“ im Kopf – 
macht Chemnitz sich jetzt auf den Weg, im Jahr 2025 Deutschland 
als „Europäische Kulturhauptstadt“ zu vertreten. Wie es so weit 
kommen konnte und womit Chemnitz das verdient hat? Die Antwor-
ten lauten: Erfindergeist, Mut und harte Arbeit.
Vielleicht begann alles im Jahr 1357, als Chemnitz das sogenannte 
Bleichprivileg erhielt. Sämtliche Textilien des Umkreises durften 
nur in Chemnitz gebleicht werden
und machten die Stadt zum Handels- und Umschlagschwerpunkt 
der Region. Die Affinität zu Textilien und ihrer Produktion sollte 
bleiben und führte dazu, dass bereits im 17. Jahrhundert mehr als 
ein Drittel der Beschäftigten in Chemnitz in der Textilbranche tätig 
waren. 1799/1800 folgte durch die Gebrüder Bernhard die erste me-
chanische Baumwollspinnerei im heutigen Stadtteil Harthau. 
Chemnitz mauserte sich zur industriellen Hochburg und war bald 
darauf Großstadt und Anfang des 20. Jahrhunderts reichste Stadt 
Deutschlands. Unternehmergeist, gepaart mit Chemnitzer Macher-
mentalität, führte zu innovativen Erfindungen und modernen Errun-
genschaften. Der sächsische Lokomotiv-König Richard Hartmann 
war hier ebenso Zuhause wie der Webstuhl-Imperialist Louis Ferdi-
nand Schönherr.
Früh leisteten sich die Industriellen prächtige Häuser und traten als 
Mäzene auf. Kunst und Kultur hatte einen hohen Stellenwert in der 
Stadtgesellschaft und wer über ausreichend finanzielle Mittel ver-
fügte, beschäftigte junge europäische Architekten wie etwa Henry 
van de Velde. Die erhaltene und mittlerweile sanierte Villa Esche 
des Strumpffabrikanten Herbert Eugen Esche zeugt noch heute 
davon. Auch das König Albert Museum, das Stammhaus der 
Kunstsammlungen Chemnitz am Theaterplatz ist ein Zeugnis dieser 
Zeit und der Investition in zeitlose Ästhetik. Es folgten prächtige 
Sakralbauten und ein ganzes Viertel im Jugendstil. Vom Krieg wei-
testgehend verschont geblieben, ist ein Spaziergang über den Kaß-
berg heute Pflicht bei einem Besuch der Stadt.
Nach dem zweiten Weltkrieg musste Chemnitz sich neu erfinden. 
Ein Großteil der Innenstadt wurde kurz vor Kriegsende fast voll-
ständig zerstört. Im Jahr 1953 kam ein Namenswechsel hinzu, die 
Stadt hieß von da an bis 1990 „Karl-Marx-Stadt“. In diesem Zusam-
menhang folgte nicht nur die Einweihung der großen, bekannten
Skulptur des Philosophen-Kopfes im Stadtzentrum, sondern auch 
ein umfangreiches Stadtentwicklungsprogramm. Die Innenstadt bot 
Raum für neue Pläne und Gebäude
– einige sind noch heute noch im mittlerweile auch geschätzten Stil 
der Ostmoderne sichtbar. Es zogen mehr Menschen in die Stadt, 
der Wohnraum wurde knapp und am Rande entstanden Wohnsied-
lungen wie etwa das Fritz-Heckert-Gebiet.
Im Schatten von Leipzig und Dresden entstand in Chemnitz im Ver-
lauf der Jahre eine ganz eigene Kultur. Eine Kultur, geprägt vom 
Machertum. In einer alten Filmaufnahme heißt es, in Karl-Marx-
Stadt „bauen Arbeiter sich ihre eigene Stadt“. Man war gut, man 
konnte es – aber man machte kein großes Aufsehen darum. Nach der 
politischen Wende 1990 verließen etliche Bewohner ihre Stadt und 
diese wurde erneut mit Themen konfrontiert, die kein Durchatmen 
zuließen. Die Neugestaltung der Innenstadt, die Brachenrevitalisie-
rung und der Umgang mit Leerstand waren drängende Punkte, die 
ins Blickfeld rückten. Doch auch dies meisterte die Stadt durch en-
gagierte Menschen; die Technische Universität wuchs, Firmen 

gründeten sich hier und mittlerweile steht „Made in Chemnitz“ in-
ternational als Siegel für Qualität und innovative Lösungen. Seit 
Oktober 2020 ist auch klar: Chemnitz hat das Potential, noch 
mehr daraus zu machen und auch auf der kulturellen europäischen 
Landkarte aufzutauchen. Die internationale Jury empfahl die Stadt 
als Europäische Kulturhauptstadt 2025, was Anfang Januar 2021 
auch einstimmig durch die Kultusministerkonferenz bestätigt 
wurde.
Im Kulturhauptstadtjahr 2025 werden Projekte gemäß dem Motto 
„C the Unseen“ unentdeckte Orte erlebbar und das Unsichtbare 
sichtbar machen. Die europäischen
Macherinnen und Macher sollen im Fokus stehen und ausgehend 
von der Geschichte den Faden in die Zukunft spinnen. Insgesamt 72 
Projekte versammeln sich im sogenannten „Bid Book“, also der 
Bewerbung, die Chemnitz zum Titel „Europäische Kulturhauptstadt 
2025“ verholfen hat. Die gute Nachricht dazu: bis zum Jahr 2025
müssen Besucher nicht warten, um das bislang Unentdeckte in 
Chemnitz und der Region zu erkunden. Einige Projekte sind bereits 
gestartet, andere werden in den kommenden Jahren erste Schatten 
voraus werfen. 
Orte für neue Netzwerke und kulturelle Events werden entstehen – 
beispielweise durch das Kunstprojekt „We Parapom“. In diesem 
Kontext soll eine europäische Parade der Apfelbäume quer durch 
das Chemnitzer Stadtgebiet gepflanzt werden. Die Paten der 4.000 
Apfelbäume werden dann zu Gastgebern für Events und laden zum 
gemeinsamen Machen und zum Austausch ein. Festivals werden 
perspektivisch eine europäische Ebene erreichen – dann wird aus 
einem KOSMOS Chemnitz ein KOSMOS Europe. Das Festival 
für Demokratie bietet mitten in der Stadt eine Plattform des Aus-
tauschs und der Begegnung. Und natürlich spielt auch die Sportkul-
tur eine große Rolle im Kulturhauptstadtjahr – und auf dem Weg 
dorthin. Die Europäische Friedensfahrt etwa fuhren schon in den 
Jahren 2021 und 2022 auf den
ersten Etappen jeweils rund 90 Amateurradler von Chemnitz nach 
Europa und zurück. Weitere Etappen folgen – im Jahr 2023 soll es 
von Görlitz über Mladá Boleslav und Plzeň nach Chemnitz gehen.
Der PURPLE PATH – ebenfalls ein Projekt der europäischen Kul-
turhauptstadt Chemnitz 2025 – entwickelt sich aktuell zu einer ver-
bindenden Marke in der Kulturregion. Ein Kunstparcours wird 
sich 2025 durch die gesamte Kulturregion ziehen und Kunst im öf-
fentlichen Raum hervorheben und neu entstehen lassen. Erste Wer-
ke sind bereits aufgestellt worden: In Thalheim/Erzgebirge, Ehren-
friedersdorf, Flöha und Aue-Bad Schlema locken Skulpturen an 
ungewöhnliche Orte. Kirchgemeinden der Stadt und der Region 

sind dabei ebenfalls involviert – bei den Altarverhüllungen zur Pas-
sionszeit werden einige Altare künstlerisch verhüllt.
Auch Festivals wie die Fête de la Musique oder die Leselust und 
die Museumsnacht vernetzen Stadt und Umland schon jetzt bis ins 
Jahr 2025 und sicher auch darüber hinaus. Ein Abstecher in die 
Chemnitzer Kulturregion lohnt sich schon vor dem Pro-
grammjahr: Mit dem Chemnitzer Modell kommen Abenteuerfreudi-
ge ganz bequem zu beeindruckenden Kathedrahlen (zum Beispiel in 
Annaberg-Buchholz) oder geschichtsträchtigen Orten (etwa in Lim-
bach-Oberfrohna). Radsportbegeisterte können auf dem Chemnitz-
talradweg die Umgebung erkunden und egal, wohin es
Besucher verschlägt, es lohnt sich immer, den Menschen vor Ort zu 
begegnen.
Kunst- und Kulturinteressierte kommen nach wie vor in den eta-
blierten Museen und Einrichtungen der Stadt auf ihre Kosten. Mit 
legendären Ausstellungen zu Edvard Munch, Pablo Picasso und 
Andy Warhol haben sich die Kunstsammlungen Chemnitz
deutschlandweit einen Namen gemacht. Ein weiteres Highlight 
der Stadt, das Staatliche Museum für Archäologie Chemnitz, im 
einst von Erich Mendelsohn erschaffenen Kaufhaus Schocken, wid-
met sich auf 3.000 Quadratmetern rund 300.000 Jahren Kulturge-
schichte.
Im kulturellen Herzen der Stadt laufen die fünf Sparten der Theater 
Chemnitz zusammen: Oper, Philharmonie, Schauspiel, Ballett und 
Figurentheater. In jeder Spielzeit aufs Neue gelingen kraftvolle In-
szenierungen, spektakuläre Bühnenbilder und internationale Ko-
operationen. Schon im Eröffnungsprogramm von 1909 spielte
das Ensemble des Chemnitzer Opernhauses Werke von Richard 
Wagner. Damit begann eine Tradition, die regelmäßig Wagner-Lieb-
haber aus ganz Deutschland ins „Sächsische Bayreuth“ pilgern 
lässt. Das Schauspiel ist aktuell gemeinsam mit dem Figurentheater 
im Spinnbau in Altchemnitz untergebracht, da das Schauspielhaus 
saniert wird. Das sollte jedoch niemanden von einem Besuch abhal-
ten, denn das Provisorium überzeugt mit industriellem Charme und 
großer Authentizität.
Chemnitz zählt – wie schon erwähnt – zu den industriellen Wiegen 
Deutschlands. Dieser Geschichte, aber auch Gegenwart und Zu-
kunft widmet sich das Industriemuseum Chemnitz an der Zwi-
ckauer Straße. Ein in Europa einmaliges technisches Denkmal bietet 
der Schauplatz Eisenbahn auf 26 Hektar mit dem Sächsischen Ei-
senbahnmuseum Chemnitz Hilbersdorf. Das Freilichtmuseum 
präsentiert in zwei Rundheizhäusern einen beeindruckenden Fahr-
zeugbestand aus Dampf-, Diesel- und Elektrolokomotiven sowie 
die Seilablaufanlage zur Zerlegung und Neubildung von Güterzü-
gen.
Neben den großen Kulturinstitutionen hat sich in Chemnitz in den 
letzten Jahren zudem eine spannende Subkultur entwickelt. Mit 
zahlreichen Festivals, Club- und Open Air-Konzerten, Kleinkunst-
performances, Märkten, Galerien und Off-Theater- Spielstätten 
sorgt eine Vielzahl an Menschen aus der Kultur- und Kreativszene 
für bunte Farbtupfer im grünen Stadtbild. Beispielhaft hervorzuhe-
ben sind an dieser Stelle das Festival Begehungen, bei welchem 
jedes Jahr eine Brache begehbar gemacht und künstlerisch bespielt 
wird und die multimediale Biennale POCHEN, welche aller zwei 
Jahre künstlerische Maßstäbe mit Bezug zur Geschichte und Zu-
kunft der Stadt setzt.
Das komplette Programm und weitere Informationen findet 
man unter www.chemnitz.travel und www.chemnitz2025.de.

Fete de la Musique. 
Foto: Peter Rossner

Garagenkonzert. 
Foto: Johannes Richter

Eröffnung von 
PurplePat mit 
„42 Tage“ von 

Bettina 
Pousttchi in 

Schwarzenberg. 
Foto: Johannes 

Richter

Blick über den Sonnenberg.
Foto: Ernesto Uhlmann

Merchandise Chemnitz. 2025.
Foto: Béla Bender
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LNG-Terminals als „Milliardengräber“ – Auslastung teils nur bei 10 Prozent
Bund plant elf weitere Terminals

Erweisen sich die deutschen 
LNG-Terminals als Milliarden-
gräber? „Der Betrieb eines 
einzigen LNG-Terminalschiffs 
kostet den Steuerzahler schät-
zungsweise jeden Tag mehr als 
200.000 Euro“, sagt Constantin 
Zerger von der Deutschen Um-
welthilfe.
Vor gut zwei Jahren eröffnete 
Deutschlands erstes LNG-Termi-
nal in Wilhelmshaven. Kurz da-
nach nahmen auch Terminals in 
Lubmin und Brunsbüttel ihren Be-
trieb auf. Mehrere weitere sind im 
Bau oder in Planung. Die Kosten 
für diese Annahmestellen für aus-
ländisches Flüssiggas gehen in die 
Milliarden.
Der Bau dieser Importterminals 
diente dazu, die weggefallenen 
Erdgaslieferungen aus Russland 
zu ersetzen. Nach Beginn des Uk-
rainekrieges verschlechterten sich 
die Beziehungen zwischen Berlin 
und Moskau massiv, es kam zum 
Lieferstopp beim russischem Gas.
LNG-Terminals mit dürftiger 
Auslastung
Aus wirtschaftlicher Sicht war die-
se Umstellung kein guter Schach-
zug von Deutschland. Das Erdgas 
aus Russland war für Deutschland 
eine überwiegend günstige Ener-
giequelle. In der Regel ist das 
Flüssiggas teurer als das Pipeline-
gas. Hinzu kommt, dass die beste-
henden LNG-Terminals nicht hin-
reichend ausgelastet sind. Bis vor 
Kurzem drohte allen drei Termi-

nals ein monatelanger Betriebs-
stopp. Jetzt konnte der Betreiber 
seiner Aussage nach zumindest die 
LNG-Kapazitäten von Wilhelms-
haven und Brunsbüttel für Januar 
bis Ende März vermarkten.
Dennoch ist die Auslastung der 
deutschen Terminals insgesamt 
dürftig. Eine Untersuchung der 
Deutschen Umwelthilfe (DUH) 
hat ergeben, dass Wilhelmshaven 
von Jahresbeginn bis Mitte De-
zember eine Auslastung von nur 
64 Prozent hatte. Nur wenig besser 
sieht es am Terminal in Brunsbüt-
tel aus. Dort beträgt die Auslas-
tung 68 Prozent. Weit abgeschla-
gen sind hingegen die Anlagen auf 
Rügen: 2024 waren es lediglich 10 
Prozent.
Seit Frühjahr 2023 halten sich die 
täglichen LNG-Importmengen 
weitestgehend stabil. Im Durch-
schnitt liegen sie bei rund 200 Gi-
gawattstunden (GWh) pro Tag. In 
den vergangenen Wochen war eine 
eher sinkende Tendenz zu beob-
achten. So hat Deutschland bei-
spielsweise am 15. Dezember 
2024 nur 115 Gigawattstunden im-
portiert.
Insgesamt bezieht die Bundesre-
publik mit den Flüssiggasimporten 
aktuell nur noch rund die Hälfte an 
Gas als zu den Zeiten des Imports 
von Russlandgas Anfang 2022. 
Der Anteil der LNG-Lieferungen 
an Deutschlands gesamten Gasim-
porten lag im November 2024 bei 
rund 6,5 Prozent.

200.000 Euro pro Terminal – 
täglich
Angesichts dessen ist es fragwür-
dig, ob weitere neue LNG-Anla-
gen – wie die in Stade und Wil-
helmshaven mit Bauverzögerungen
– überhaupt sinnvoll sind. Das hin-
terfragte auch Constantin Zerger, 
Leiter für Energie und Umwelt-
schutz bei der DUH. Er sagte:
Es ist jetzt an der Zeit, dass die 
Bundesregierung überprüft, wel-
che der sechs schwimmenden 
LNG-Terminals Deutschland noch 
benötigt.“
Die Planung des Bundes sieht je-
doch vor, die nationale LNG-Infra-
struktur in den nächsten Jahren 
weiter massiv auszubauen. Schon 
bis 2026 sind insgesamt elf 
schwimmende oder feste Imports-
tandorte in Planung. Die jährliche 
Einfuhrkapazität soll dabei auf 114 
Milliarden Kubikmeter an Flüssig-
gas steigen. Zerger geht davon aus, 
dass diese Ausbaupläne eine Feh-
lentscheidung sind, schreibt der 
„Tagesspiegel“. Weitere Terminals 
würden „definitiv nicht gebraucht 
und müssen abgeblasen werden“. 
Ebenso bezeichnete Zerger die 
Terminals als Milliardengräber. 
Der Tageszeitung teilte er zudem 
mit: „Der Betrieb eines einzigen 
LNG-Terminalschiffs kostet den 
Steuerzahler schätzungsweise je-
den Tag mehr als 200.000 Euro 
und belastet das Klima erheblich.“
Mit den 200.000 Euro bezieht sich 
Zerger auf die Betriebskosten. So 

teuer ist die tägliche Miete für ein 
schwimmendes LNG-Terminal, 
auch FSRU (Floating Storage and 
Regasification Unit) genannt.
Bund: LNG-Terminals sind „es-
senziell“
Überdies fallen bei jedem LNG-
Terminal Investitionskosten an. 
Für das in Brunsbüttel haben sie 
sich bereits auf rund 1,5 Milliarden 
Euro erhöht. Generell kostet die 
Errichtung eines großen Terminals 
Kosten von bis zu 500 Millionen 
Euro an. Zudem fallen Kosten für 
den Netzausbau, die Projektvorbe-
reitung und -durchführung an. All 

diese Kosten trägt überwiegend 
der Bund – und somit der Steuer-
zahler. Trotz Kritik an den LNG-
Ausbauplänen hält die Bundesre-
gierung weiter daran fest. 
Aus dem Bundeswirtschaftsminis-
terium heißt es: „Die Terminals 
sind kurz- und mittelfristig für die 
Resilienz der deutschen und euro-
päischen Gasversorgung essen-
ziell“, so eine Sprecherin auf „Ta-
gesspiegel“-Anfrage. Der Bund 
wolle vorbereitet sein, falls eine 
„Gasmangellage“ droht, beispiels-
weise durch einen Anschlag auf 
die Infrastruktur.

Fragwürdige Klimabilanz
Nicht nur das Schweröl, das die 
Schiffe verbrauchen, gilt als kli-
maschädlich. Auch die Klimabi-
lanz von LNG an sich ist sogar 
schlechter als die von Kohle. Das 
zeigt eine im Oktober 2024 er-
schienene Studie der US-Universi-
tät Cornell.
Aus Sicht von Prof. Howard ist 
LNG „der schlimmste unter den 
fossilen Brennstoffen“. Laut den 
Ergebnissen erzeugt LNG im Ge-
samtprozess 33 bis 45,8 Prozent 
mehr CO₂-Äquivalente als Kohle.

Maurice Forgeng

- Ersterscheinung in der Online-Ausgabe der EPOCH TIMES vom 5. Januar 2025 -

Das FSRU-Schiff (Floating Storage and Regasification Unit) „Hoegh Esperanza“ liegt am 17. Dezember 
2022 während der Eröffnungszeremonie des Uniper-Terminals für Flüssigerdgas (LNG) in der Bucht in 
Wilhelmshaven. Das LNG-Terminal wurde in Rekordzeit errichtet, um sich auf ein Leben ohne russische 
Energie einzustellen. Foto: Michael Sohn/POOL/AFP via Getty Images/Bildschirmfoto Kurier

Corona-Aufarbeitung in Wahlprogrammen: 
Nur AfD, BSW und FDP verlangen Untersuchungsausschuss

„Corona ist vorbei“, diesen Satz 
hören viele, die auch knapp fünf 
Jahre nach Beginn der insgesamt 
drei Jahre währenden Krise über 
all die Grundrechtseinschränkun-
gen und ihre Folgen für Gesund-
heit, Wirtschaft und Gesellschaft 
sprechen möchten.
Insbesondere jene Mitbürger, die 
nie ein Problem mit den staatlich 
verordneten Maßnahmen hatten, 
zeigen erfahrungsgemäß wenig In-
teresse daran, noch heute über die 
Hintergründe von Maskenpflich-
ten, Besuchsverboten oder über 
die Hochphase des politmedialen 
Impfdrucks in den Monaten bis 
Frühjahr 2022 zu sprechen. Spezi-
ell die gesellschaftliche Ausgren-
zung Ungeimpfter und jene Dro-
hungen, die die Menschen zur 
COVID-19-Impfung bewegen 
sollten, ließen Freundschaften zer-
brechen und spalten Familien bis 
heute. Bei Millionen Menschen 
sorgte die Aushebelung grundge-
setzlich verbriefter Rechte dafür, 
ihr Vertrauen in die Rechtsstaat-
lichkeit der Bundesrepublik Deutsch-
land nachhaltig zu zerstören.
Bislang keine Einigung über 
Format
Eine bundespolitische Aufarbei-
tung der Interessenlage hinter den 
Kulissen ist noch immer nicht in 
Sicht: Die Ampelparteien SPD, 
Grüne und FDP konnten sich trotz 
ihrer angeblichen Wünsche nach 
einer kritischen Nachbetrachtung 
im Bundestag nie darauf einigen, 
mit welchen organisatorischen 
Mitteln man eine solche Rück-
schau anstellen sollte. Die SPD 
plädierte für einen Bürgerrat, der 
Favorit der FDP war lange Zeit 
eine Enquete-Kommission. Die 
Grünen legten sich nicht auf ein 
Format fest.
Die Unionsfraktion im Bundestag 
sprach sich in Gestalt ihres ge-
sundheitspolitischen Sprechers 
Tino Sorge für „Parlamentarier im 
Rahmen der Bund-Länder-Kom-
mission“ als Aufarbeitungsgremi-
um aus.
Im aktuellen Wahlkampf für die 
Bundestagswahl am 23. Februar 
scheint das Thema und die RKI-
Protokolle nun kaum noch eine 
Rolle zu spielen: Über die Migrati-
onskrise, den Krieg in der Ukraine, 

das Bürgergeld, den wirtschaftli-
chen Absturz des Industriestand-
orts und das hohe Preisniveau ins-
besondere bei Lebensmitteln, 
Energie, Heiz- und Wohnkosten 
wird knapp zwei Jahre nach Ende 
aller Coronamaßnahmen deutlich 
mehr gestritten.
Nur drei Parteien für bundes-
weiten U-Ausschuss
Unter den im Bundestag vertrete-
nen Parteien machen sich lediglich 
die beiden Oppositionsparteien 
Bündnis Sahra Wagenknecht 
(BSW) und die Alternative für 
Deutschland (AfD) sowie die FDP 
zumindest noch in ihren offiziellen 
Wahlprogrammen für eine Coro-
na-Aufarbeitung per Untersu-
chungsausschuss stark.
Bei der FDP setzte sich die Über-
zeugung für dessen Notwendigkeit 
offensichtlich erst nach dem Am-
pelbruch vom 6. November 2024 
durch. Noch Ende Oktober hatte 
der damalige FDP-Justizminister 
Marco Buschmann lediglich eine 
Enquete-Kommission vorgeschla-
gen. Im aktuellen Wahlprogramm 
(PDF) heißt es nun: „Wir Freie De-
mokraten fordern einen Parlamen-
tarischen Untersuchungsausschuss,
um echte Aufklärung und Transpa-
renz durch ein geordnetes Verfah-
ren zu gewährleisten und Hand-
lungsempfehlungen für zukünftige 
Krisen zu geben“.
Eine Empfehlung der FDP für die 
Gegenwart gibt es schon: Die 
„während der Corona-Pandemie 
eingeführten Sonderregelungen 
zur telefonischen Krankschrei-
bung“ sollen nach Vorstellung der 
Liberalen abgeschafft werden.
Die FDP muss mit Umfragewerten 
unter fünf Prozent und wenig Aus-
sicht auf Direktmandate allerdings 
um ihren Einzug in den Plenarsaal 
fürchten.
BSW und AfD seit jeher für U-
Ausschuss in Berlin
Das BSW steht mit Werten zwi-
schen vier und sieben Prozent 
ebenfalls auf der Kippe. Seit sich 
das Bündnis Ende Januar 2024 ge-
gründet hatte, gehörte die Forde-
rung nach einem Corona-Untersu-
chungsausschuss zu seinen 
Kernforderungen. Dem aktuellen 
Wahlprogramm (PDF) ist zu ent-
nehmen, dass es nach BSW-Vor-

stellungen eine systematische Er-
fassung und Entschädigung von 
Impfschäden, eine „Stärkung der 
behördeninternen Selbstkontrolle“ 
und ein Corona-Amnestiegesetz 
geben sollte.
Auch die AfD bleibt in ihrem Pro-
grammentwurf zur Bundestags-
wahl (PDF), der am kommenden 
Wochenende beim Bundespartei-
tag in Riesaverabschiedet werden 
soll, ihren seit Jahren bekannten 
Forderungen treu. Demnach seien 
sämtliche Entscheidungsträger 
„von interessensgesteuerten, ent-
gegen der Wissenschaft herbeige-
führten Maßnahmen“ zur Verant-
wortung zu ziehen sowie die „zu 
Unrecht Verurteilten wieder voll-
ständig“ zu rehabilitieren und zu 
entschädigen. Außerdem sollen die 
Coronagesetze und -richtlinien 
überprüft und „gegebenenfalls“ 
wieder gestrichen werden.
Im AfD-Programmpunkt „Hin-
weisgeber (Whistleblower) schüt-
zen“, weist die Partei darauf hin, 
dass manche Untersuchungsaus-
schüsse – insbesondere im Fall 
von Corona – bislang verweigert 
wurden.
Sollten BSW und FDP es nichts 
ins Parlament schaffen, bliebe die 
AfD bundesweit die einzige Kraft, 
die auf einen Untersuchungsaus-
schuss für die gesamte deutsche 
Coronapolitik pochen könnte. Um 
ihn im Alleingang auf den Weg zu 

bringen, wäre laut Artikel 44 des 
Grundgesetzes ein Viertel der Sit-
ze im Bundestag nötig.
Schweigen bei Union, Linken 
und Grünen – SPD vermeidet 
Konkretisierung
Bei der Noch-Kanzlerpartei SPD 
kommt der Begriff Corona im 
Wahlprogramm (PDF) genau 
zweimal vor: einmal als Zeitmarke 
für den Beginn des Lebensmittel-
preisanstiegs, einmal aber auch 
beim Kapitel über Gesundheitsver-
sorgung. Die Sozialdemokraten 
versprechen demnach, „das staatli-
che Krisenmanagement in der Co-
rona-Pandemie umfassend aufarb-
eiten“ zu wollen, „um daraus 
lernen zu können“. Konkrete An-
sagen über das bislang von SPD-
Größen wie Kanzler Olaf Scholz 
favorisierte Gremium eines Bür-
gerrats fehlen.
Die derzeit größte Oppositions-
kraft im Bundestag und womög-
lich die nächste Kanzlerfraktion 
sieht dagegen offenbar keinen 
Grund mehr, überhaupt zurückzu-
blicken: Im gemeinsamen Wahl-
programm von CDU und CSU 
(PDF) tauchen die Worte Corona 
oder COVID-19 ebenso wenig auf 
wie der Terminus Untersuchungs-
ausschuss.
Dasselbe gilt für die Linke: Kein 
Blick zurück im Entwurf des 
Wahlprogramms (PDF), was die 
Coronapolitik angeht, auch nicht 

im Kurzwahlprogramm (PDF).
Das Wahlprogramm der Grünen 
(PDF) kennt das Wort Aufarbei-
tung nur im Kontext der deutschen 
Kolonialgeschichte und mit dem 
Umgang von Opfern von Terroran-
schlägen. In ihrem Abschnitt über 
Gesundheitspolitik fordern die 
Grünen, dass „Projekte zur Ursa-
chen- und Versorgungsforschung 
ausreichend finanziert und voran-
getrieben werden“ sollen, und 
zwar „mit Blick auf die steigende 
Anzahl von Betroffenen von ME/
CFS und Long Covid“.
Generell verfolgen die Grünen ei-
nen gesundheitspolitischen An-
satz, der eine „globale und voraus-
schauende Zusammenarbeit 
erfordert. In diesem Sinne wollen 
wir Partnerländer im Aufbau ihrer 
Gesundheitssysteme unterstützen, 
die Weltgesundheitsorganisation 
stärken und langfristige For-
schungs- und Entwicklungskoope-
ration fördern“.
Untersuchungsausschüsse in den 
Ländern
Brandenburg war das erste Bun-
desland, in dem die Coronapolitik 
der Regierungskoalition aus SPD, 
CDU und Grünen im Rahmen 
zweier Untersuchungsausschüsse 
bereits unter die Lupe genommen 
wurde – allerdings eben nur auf 
Länderebene.
Gut zwei Monate vor der jüngsten 
Brandenburg-Wahl am 22. Sep-
tember 2024 stellte der auf Antrag 
der AfD-Fraktion eingesetzte Aus-
schuss seine Arbeit unter dem Vor-
sitz der CDU mit einem 1.644 Sei-
ten starken Zwischenbericht 
vorläufig ein. Konsequenzen für 
die Handelnden blieben aus. Nach 
Informationen des „Tagesspiegel“ 
(Bezahlschranke) will der bran-
denburgische AfD-Fraktionschef 
Hans-Christoph Berndt bis auf 
Weiteres auf einen weiteren Coro-
na-Untersuchungsausschuss ver-
zichten.
Am 18. Juni rangen sich die Frak-
tionen von CDU, SPD, Grünen 
und FDP im Wiesbadener Landtag 
dazu durch, einen U-Ausschuss 
zur Aufarbeitung der hessischen 
Corona-Politik einzuberufen. 
Nach Angaben eines AfD-Frakti-
onssprechers enthielt die Antrags-
version allerdings nur noch sieben 

jener 43 Untersuchungspunkte, die 
die AfD-Fraktion in ihren eigenen 
Entschließungsantrag (PDF) ge-
schrieben hatte. Dagegen hat die 
AfD Klage eingereicht. Der Aus-
schuss hat seine Arbeit wegen Un-
einigkeiten über den Umfang der 
Aufarbeitung sowie die Zahl der 
Mitglieder noch nicht aufgenom-
men.
Indessen hat der hessische Landtag 
im Dezember 2024 beschlossen, 
die Coronazeit auf andere Art und 
Weise aufzuarbeiten. Wie die 
„Hessenschau“berichtet, kam der 
Vorschlag aus den Reihen der Ko-
alition von CDU und SPD. Wäh-
rend sich die Grünen dem an-
schlossen, enthielt sich die FDP. 
Die Liberalen sprachen von einer 
halbherzigen Aktion. Die AfD 
stimmte dagegen. Sie warf der 
Landesregierung ein Ablenkungs-
manöver vor.
In Sachsen wurde ein Corona-Un-
tersuchungsausschuss erstmals 
Ende Oktober 2024 eingesetzt, 
dieses Mal mit den Stimmen der 
AfD- und der BSW-Landtagsfrak-
tion. Die Fraktionen von CDU, 
SPD, Grünen und Linken hatten 
das Vorhaben abgelehnt. Doch 
nach der Landtagswahl vom 1. 
September hätten allein die Stim-
men der AfD genügt.
Im Thüringer Landtag liegen 
zwei Anträge vor
Das Thema Corona U-Ausschuss 
hat ebenfalls den neu gewählten 
Landtag in Thüringen beschäftigt. 
Zunächst hatten die BSW-Fraktion 
und ein Teil der CDU-Fraktion ei-
nen entsprechenden Antrag ge-
stellt. Die AfD-Fraktion zog weni-
ge Wochen später mit einem 
eigenen Antrag nach. Die Frage, 
ob beziehungsweise wie die bei-
den Anträge koordiniert werden 
könnten, muss nach Informationen 
von „n-tv“ noch in den Landtags-
ausschüssen geklärt werden.
Generell dienen Untersuchungs-
ausschüsse der parlamentarischen 
Kontrolle der Regierung mit dem 
Ziel der Aufdeckung der Verant-
wortung für politische Missstände. 
Über Befragungen von Entschei-
dungsträgern, Fachexperten und 
Gutachtern werden dafür die erfor-
derlichen Beweise erhoben.

Patrick Reitler

- Ersterscheinung in der Online-Ausgabe der EPOCH TIMES vom 10. Januar 2025 -

Bislang gab es nur im Brandenburger Landtag (Archivbild) U-
Ausschüsse zur Coronapolitik. Bundesweit kam ein solches Gremium 
nicht zu Stande.
Foto: Matthias Kehrein/Epoch Times/Bildschirmaufnahme KURIER
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Fahrdienst Frank Hemmerling
Überführungsfahrer gesucht!

Wir suchen zuverlässige Fahrer (m/w/d)
zur Überführung von Pkw/Lkw ab Altenburg,

als Nebenjob/Minijob, 
z. B. auch für Selbstständige und Rentner geeignet.
Kurzbewerbung an F.Hemmerling@t-online.de

oder Anruf/SMS an 0157/72529969

Altenburg. In der Jugendarbeit 
setzt die Stadt auf Kontinuität. Al-
tenburgs Oberbürgermeister André 
Neumann unterzeichnete vor we-
nigen Tagen eine Kooperations-
vereinbarung mit den Johannitern 
und dem Magdalenenstift, die die 
Fortsetzung der Zusammenarbeit 
bis zum 31. Dezember 2028 vor-
sieht. Das bedeutet, dass die offene 

Jugendarbeit in den Stadtteilen 
Nord und Südost sowie der Betrieb 
der dortigen Jugendtreffs „Abstell-
gleis“ und „East Side“ sowie vom 
„Kinder- und Jugendhaus“ der Jo-
hanniter in bewährter Weise fort-
geführt werden können. 
Den rechtlichen Rahmen für die 
Kooperationsvereinbarung bildet 
der vom Kreistag beschlossene Ju-

gendförderplan. Die Kooperati-
onsvereinbarung sieht unter ande-
rem vor, dass die Stadt den freien 
Trägern Räumlichkeiten, öffentli-
che Plätze sowie Sporthallen und 
Sportplätze für Projekte zur Verfü-
gung stellt. Johanniter und Magda-
lenenstift tragen weiterhin die 
fachliche, personelle und wirt-
schaftliche Verantwortung für die 

Jugendarbeit in Altenburg. Verein-
bart ist, dass die freien Träger so-
wohl die Stadtverwaltung als auch 
den Sozial- und Kulturausschuss 
der Stadt regelmäßig über ihre Ar-
beit informieren. Darüber hinaus 
soll es themenbezogene Beratun-
gen geben, soweit es aktuelle Ent-
wicklungen erforderlich machen.

Stadtverwaltung Altenburg

Stadt Altenburg setzt Kooperationen 
mit bewährten Partnern fort

Begabungsförderung an 
Thüringer Spezialschulen und Spezialklassen

Erfurt. Das Bildungsministerium 
ruft interessierte Schülerinnen und 
Schüler und ihre Eltern dazu auf, 
sich über die Möglichkeiten der 
Begabungsförderung an Thüringer 
Spezialschulen und Spezialklassen 
zu informieren. Derzeit laufen die 
Bewerbungsfristen. 
Für die Spezialklassen im MINT-
Bereich und Musik erfolgt die An-
meldung bereits bis zum 14. Fe-
bruar 2025, für das Spezialgymna-
sium für Sprachen werden die 
Aufnahmeanträge vom 10. bis 15. 
Februar 2025 und für das Spezial-
gymnasium für Musik bis zum 
24. Februar 2025 entgegengenom-
men. Die Spezialgymnasien für 
Sport haben ihre Anmeldezeiträu-
me vom 3. bis 8. März 2025. 
Einen Überblick über alle aktuel-
len Termine und Fristen der Thü-

ringer Spezialschulen und Spe-
zialklassen finden Sie in unserer 
Übersicht auf den Seiten des Bil-
dungsministeriums unter: https://
bildung.thueringen.de/schule/
einrichtungen/spezialschulen
Thüringen ist mit drei Spezialgym-
nasien mit Sport-Leistungsförde-
rung in Oberhof, Jena und Erfurt, 
dem Staatlichen Spezialgymnasi-
um für Sprachen Schnepfenthal, 
dem Musikgymnasium Belvedere, 
dem Rutheneum Gera mit Spe-
zialklassen in Musik sowie drei 
Gymnasien mit Spezialklassen im 
mathematisch-naturwissenschaft-
lich-technischen Bereich an den 
Standorten Jena, Erfurt und Il-
menau gut aufgestellt. 
In den Spezialklassen lernten im 
Schuljahr 2023/24 519 Schülerin-
nen und Schüler, an den fünf Spe-

zialschulen insgesamt 1.505 Schü-
lerinnen und Schüler.
Thüringens Minister für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur Christian 
Tischner: „Die Begabungsförde-
rung an den Thüringer Spezial-
gymnasien und in Spezialklassen 
hat für mich einen hohen Stellen-
wert. Diese Schulen und Klassen 
bieten Schülerinnen und Schülern 
von nah und fern sehr gute Rah-
menbedingungen zur Förderung 
ihrer besonderen Begabungen im 
musikalischen, mathematisch-na-
turwissenschaftlichen, sprachli-
chen oder sportlichen Bereich. 
Auf dieses Angebot sind wir stolz 
und ich empfehle Eltern und Kin-
dern, die sich diesen Bildungsweg 
vorstellen können, die vielfältigen 
Informationsangebote zu nutzen.“
Nach dem Bestehen der jeweiligen 

Aufnahmeprüfungen beziehungs-
weise der Aufnahme dürfen sich 
Schülerinnen und Schüler unter 
anderem neben gezielter und indi-
vidueller Förderung auf modernste 
Schülerforschungszentren, bilin-
guale Unterrichtselemente, hervor-
ragende technische Ausstattung 
und die Teilnahme an internationa-
len Wettbewerben und Austausch-
programmen freuen. 
Die Unterbringung von auswärti-
gen Schülerinnen und Schülern ist 
in den jeweils angebundenen Inter-
naten möglich.
Detaillierte Informationen zu 
Schulkonzepten, Eignungsprüfun-
gen und Anmelde-Modalitäten 
entnehmen Sie bitte den jeweiligen 
Schul-Webseiten […].
Thüringer Ministerium für Bil-
dung, Wissenschaft und Kultur

Die Grundschule „Erich Mäder“ informiert mit
einem Dezember-Rückblick 

Altenburg. Die staatliche Ge-
meinschaftsschule „Erich Mäder“, 
in Altenburg, erlebte in den ver-
gangenen Monaten einige Höhe-
punkte des Jahres 2024, darunter:
Weihnachtskonzert im Pflege-
heim am Jahnpark
Am Mittwoch, dem 18. Dezember, 
hatten wir, die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 3a, die Mög-
lichkeit, unsere Freude am Singen 
und Musizieren ein weiteres Mal 
in diesem Jahr mit den Senioren 
im Zentrum für Betreuung und 
Pflege am Jahnpark zu teilen. 
Mit großer Begeisterung hörten 
alle Bewohner zu und sangen die 
altbekannten Weihnachtslieder mit.
Besonders beeindruckt waren wir, 
als einer der Bewohner ein Ge-
dicht vortrug, das er vor 70 Jahren 
in der Schule gelernt hatte. 
Wir freuen uns schon darauf, im 
Frühling wiederzukommen.
Premierenklasse 3a der Mäder-
schule im Theater Altenburg 
Gera
Im November und Dezember hat-
ten wir ein ganz besonderes Erleb-
nis: Wir waren die Premieren-
klasse des Weihnachtsmärchens 
„Peterchens Mondfahrt mit Anne-
liese“. Ein Workshop, in dem uns 
Alexandra die Geschichte vorstell-
te und wir den Mond gestalten 
durften, hat uns viel Spaß ge-
macht. Der Höhepunkt war natür-
lich die Premiere der Geschichte 
am 1. Adventssonntag, bei der wir 
dabei sein konnten.
Nach der großartigen Aufführung, 
die uns allen sehr gefallen hat, 
durften wir sogar an der Premie-
renfeier teilnehmen. Die Schau-
spielerinnen und Schauspieler ka-
men ebenfalls zu dieser Feier und 
wurden mit großem Applaus be-
grüßt. Anneliese und Peter hatten 
sogar Zeit, um ein Foto mit uns zu 
machen.
Ein weiterer Höhepunkt war der 
Workshop nach der Aufführung 
sowie die Aufnahme eines Podcast 
mit der Schauspielerin Anneliese 
und Anne-Christin Martz, zusam-
men mit den Schülerinnen Nelly 
und Milla. 
Zu finden ist dieser Podcast unter: 
Theater to go, Peterchens Mond-
fahrt mit Anneliese.
Ein herzliches Dankeschön an das 
Theater Altenburg Gera für diese 
wunderbare Vorweihnachtszeit!

Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 3a mit Frau Scheffel/

Gina Hartmann

Foto (2): 
Grundschule 
„Erich Mäder“
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www.kurier-online.de

Wir sind ein modernes und zukunftsorientiertes Wohnungsunternehmen mit derzeit rund 
2.000 bewirtschafteten Mieteinheiten. Mit langjähriger Tradition und einem hohen Service-
verständnis bieten wir ab 01.09.2025 die Möglichkeit zur

Ausbildung für Immobilienkaufleute.
In einem breiten Themenfeld von Wohnungsvermietung, Finanzbuchhaltung und Technik lernst 
du die Immobilienwirtschaft kennen.

Was zeichnet dich aus:

 • Guter Schulabschluss und Allgemeinbildung
 • Grundkenntnisse in Office-Anwendungen
 • Sympathisches Auftreten
 • Sorgfältige und teamorientierte Arbeitsweise
 • Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

Wir bieten dir eine zukunftssichere Ausbildung mit hohen Übernahmechancen sowie eine 
tariforientierte Vergütung mit weiteren Nebenleistungen.

Möchtest du Teil eines freundlichen und motivierten Teams werden?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Kontakt:
Wohnungsverwaltung Schmölln GmbH
Bergstraße 6, 04626 Schmölln
oder per E-Mail an: info@wohnen-in-schmoelln.de
Telefon: 034491/6480

Suche flexiblen

Allroundhandwerker
Schwerpunkt TB und 

Innenausbau DG, für 20-30/h 
pro Woche, nach Absprache.

Bei Interesse
Telefon 01 71/2 71 86 67

WIR SUCHEN 
I� P�����������: 
• eine stellvertretende Pflegedienstleitung
• eine Pflegefachkraft
• eine Pflegehilfskraft

I� ������� ���������� W�������:
• eine Betreuungsfachkraft 

I� ������� I����������������� F���������- 
��� B��������������
• eine Logopädin/ Logopäden

W�� ������:
• ein vielfältiges und abwechslungsreiches Aufgaben-

gebiet in einem aufgeschlossenen Team mit besten 
Arbeitsbedingungen

• Vergütung entsprechend des Rahmentarifvertrages
PATT und Jahressonderzahlung 

• betriebliche Altersvorsorge und Möglichkeit der 
Entgeltumwandlung

• betriebliches Gesundheitsmanagement
• Mitarbeitervorteilsprogramm der Parität
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Zuschläge für Arbeit an Sonn-und Feiertagen sowie 

Nachtarbeit
• Bikeleasing

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
oder Post.

Lebenshilfe Altenburg e. V. | Parkstraße 1 | 
04600 Altenburg

 Telefon: 03447/8529-11 | Telefax: 03447/8529811 
Mail: v.lochmann@lebenshilfe-altenburg.de

www.lebenshilfe-altenburg.de

Wir suchen einen

für Installation, Verkabelung und Anschluss der Anlagenkompo-
nenten von Abwasser- und Wasseraufbereitung. In Laboren,
Forschungsinstituten und -einrichtungen, Krankenhäusern
und Industriebranchen.

Voraussetzung:
• Abgeschlossene Berufsausbildung

oder eine vergleichbare Qualifikation
• Führerscheinklasse B

Wir bieten:
• Attraktive Vergütung (weit übertariflicher Lohn)
• Zukunftssicherer Arbeitsplatz
• Stellen der Arbeitskleidung inkl. Werkzeug
• Unterkunft (EZ) wird gestellt •  Fahrzeiten bezahlt
• tarifliche Auslöse • 13. Monatsgehalt (Weihnachtsgeld)
• Urlaubsgeld •  monatl. Tankgutschein (50,- ) usw.
• Erholungsbeihilfe •  Ablösepämie 2.000,- 

Tel. 0 34 47/3 1 38 82 · Fax 0 34 47/8 9 53 82 · Mobil 0 1 51/6 4 32 35 29
www.mpe-elektrotechnik.de · E-Mail info@mpe-elektrotechnik.de

Inh. Melanie Pawelczyk

Nachhilfe
Wenn schon, dann erfolgreich.

Dr. Henkel
Förderzirkel in Altenburg und Meuselwitz

Telefon 01 75/8 87 55 79
www.foerderzirkel-altenburg.de

schul-, ausbildungs- u. studienbegleitend
nach Fächern, Klassenstufen u. Schultyp getrennt



E-Rezept und Steuererklärung

Dach & Photovoltaik – Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit
Vor der Montage einer Photovol-
taikanlage müssen Hausbesitzer 
den Zustand ihres Daches prüfen 
lassen. Aber auch Dächer ohne 
weitere Au�auten sollten regel-
mäßig gecheckt werden. Dächer 
werden durch starke Tempera-
turunterschiede, Stürme und 
he�ige Regen- und Hagelschauer 
stark beansprucht. Dabei können 
unbemerkt Schäden entstehen, 
durch die sich im schlimmsten 
Fall beim nächsten Sturm Ziegel, 
Dachsteine oder Schiefer vom 
Dach lösen. Eigentümer ha�en 
für Schäden, die Passanten oder 
parkenden Fahrzeugen durch 
herunterfallende Bauteile zuge-
fügt werden. 
Wich�g zu wissen: Versicherun-
gen übernehmen diese Schäden 
nur, wenn eine regelmäßige Dach-
wartung durch einen Fachbetrieb 
belegt werden kann. Die Recht-
sprechung hat in vielen Urteilen 
bestä�gt, dass der Versicherungs-
schutz teilweise oder sogar ganz 
erlöschen kann, wenn eine regel-
mäßige Dachwartung nicht nach-
gewiesen werden kann.

Dächer rechtzei�g checken lassen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks 
(ZVDH) rät daher allen Hausbe-
sitzern und Hausverwaltungen, 
nach dem Winter das Dach und 
seine Bauteile überprüfen zu 
lassen. Nur so können mögliche 
Schäden rechtzei�g behoben 
werden. Im Rahmen eines Dach-
checks wird das gesamte Dach ei-
ner gründlichen Sichtprüfung un-
terzogen. Dabei erkennen erfah-

rene Dachdecker-Innungsbetrie-
be Schwachstellen bereits durch 
eine erste Inaugenscheinnahme. 
So werden zum Beispiel alle funk-
�onswich�gen Einbauelemente 
auf mögliche Undich�gkeiten 
überprü�, die Verklammerungen 
und Befes�gungen der Dachziegel 
kontrolliert so-wie Dachdurch-
dringungen bei Satellitenschüs-
seln, Lü�ungen und Dachfenster 
begutachtet. Ein umfassendes Da-
chcheck-Protokoll gilt als Inspek-

�onsnachweis und dient im Falle 
eines Versicherungsschadens als 
Vorlage beim Gebäudeversiche-
rer. Damit sind Hauseigentümer 
auf der sicheren Seite. 
Jetzt auch PV-Anlagen checken 
lassen
PV-Anlagen sind vielerorts bereits 
ein fester Bestandteil auf unseren 
Dächern. Auch hier prü� der 
Dachdecker, ob beispielsweise die 
Module noch sicher befes�gt sind 
und es keine Beschädigungen an 
der Unterkonstruk�on des Da-
ches gibt. Übrigens: bei leichten 
Verschmutzungen, einer dünnen 
oder sogar bei einer geschlosse-
nen Schneedecke, arbeitet eine 
Solaranlage weiter. Nur bei gro-
ßen Schneelasten oder sehr star-
ken Verschmutzungen besteht 
Handlungsbedarf. Auch hier soll-
ten Fachbetriebe zurate gezogen 
werden. Die fachgerechte Monta-
ge von Solaranlagen auf dem 
Dach ist entscheidend für Wir-
kungsgrad und Haltbarkeit, eben-
so wie die regelmäßige Überprü-
fung der Anlage.  akz-o

(Stand: 19. Dezember 2024)
Foto: HF Redak�on/akz-o

Wie aus kleinen Gärten große Freizeitoasen werden
Größe ist nicht alles – auch kleine 
Gärten lassen sich mit ein paar 
Tipps zur traumha�en Oase 
gestalten. Planung ist dabei gera-
de bei wenigen Quadratmetern 
wich�g, um vorhandenen Platz 
op�mal zu nutzen und op�sche 
Highlights zu setzen. 
Soll es ein Kinderparadies mit 
Spielfläche und ungi�igen Pflan-
zen werden? Wird ein Gemüse-
beet für die Zucht eigener To-
maten und eine Kräuter-Ecke 
gewünscht? Oder soll das eigene 
Grün möglichst pflegeleicht sein? 
Wer genaue Vorstellungen hat, 
kann diese in einer Skizze festhal-
ten. Gibt es vorhandene Bäume 
und Pflanzen, die in das Wunsch-
bild passen? Was muss weichen? 
Vielfalt erzeugt Spannung
Viele kleine Hingucker bringen 
Spannung: Hier eine Spielfläche, 
dort ein überdachter Sitzplatz 
mit Staudenbeeten, eine Pergola 
neben dem leise plätschernden 
Quellstein. Wenn das Auge auf 
immer wieder neue Entdeckun-

gen stößt, wirkt die Fläche ab-
wechslungsreicher und größer. 
Auch Untergliederungen durch 
hohe Gräser, eine kleine Natur-
mauer oder Rankwände mit Cle-
ma�s oder wildem Wein setzen 
a�rak�ve Akzente. Oder wie 
wäre es mit einem Formgehölz 
wie Buchsbaum, Eibe oder Hain-
buche, die mit ihrer Form echte 
Hingucker im Garten sind. Das 
Auge erfreut sich auch an Höhen-

unterschieden. Mal eine Hangbö-
schung mit hübschem Kugel-
Ahorn, ein paar Meter en�ernt 
vielleicht ein erhöhter Miniatur-
Naturstein-Garten oder eine 
Treppe, die zum Teich führt. Bei 
aller Vielfalt sind verbindende 
Elemente wich�g. So empfiehlt 
sich die Konzentra�on auf weni-
ge ausgewählte Materialien für 
Bodenbelag und Steinpla�en für 
Gartenwege, um den harmoni-

schen Zusammenhang zu wahren. 
Den Blick weiten
Von Sträuchern umsäumte Sicht-
achsen, zum Beispiel auf ei-
nen idyllischen Springbrunnen, 
schaffen Tiefe. Geschwungene 
Pfade entlang an Rosenstöcken 
oder einem Hochbeet lassen die 
vorhandene Fläche größer er-
scheinen. Liegen neben dem ei-
genen Grundstück ein Park oder 
eine Wiese mit Blick auf den 
nahe gelegenen Wald? Planen 
Sie diese Weite mit ein und 
öffnen Sie Ihren Garten an 
einer Stelle für diese Perspek�ve. 
Mit hellem Bla�werk, beispiels-
weise des japanischen Gold-
Ahorns, lässt sich zudem in dunk-
le Ecken Licht und damit eine 
op�sche Tiefenwirkung zaubern. 
Die rich�gen Pflanzen für den 
Traumgarten inklusive Beratung 
zur Gartengestaltung finden In-
teressierte in ihren Baumschulen 
vor Ort. akz-o
Foto: Iryna/stock.adobe.com/Bund 
deutscher Baumschulen e.V./akz-o
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03447- 8928896Niederlassung Altenburg
Remsaer Straße 17-19
04600 Altenburg Umzüge - Transporte - Montage - Küchenumbau

Wir machen Ihren Möbeln Beine!
Spedition ZUREK GmbH
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„Finanz�p-S��ung“ – Weniger Steuern, frühere Fristen
Weniger Steuern, frühere Fris-
ten, schnelle Überweisungen 
ohne Zusatzgebühren: Mit Be-
ginn des neuen Jahres ändert 
sich auch im Bereich der privaten 
Finanzen einiges.
Finanz�p, Deutschlands führen-
der Geldratgeber und Teil der ge-
meinnützigen Finanz�p-S��ung, 
zeigt die sechs wich�gsten Än-
derungen und erklärt, was das 
für Verbraucherinnen und Ver-
braucher bedeutet.
1. Krankenkasse wechseln
Die meisten Krankenkassen 
müssen ab 2025 die Zusatz-
beiträge erhöhen – im Schni� 
um 0,95 Prozent, mehr als vom 
Bundesgesundheitsministerium 
im Herbst prognos�ziert. 
Der höchste Zusatzbeitrag gilt 
nach aktuellem Stand für die 
1,4 Millionen Versicherten der 
Knappscha�. Sie hat von 2,7 auf 
4,4 Prozent erhöht. Bei einem 
Bru�overdienst von 4.000 Euro 
bedeutet allein diese Erhöhung 
ne�o rund 23 Euro weniger pro 
Monat für einen angestellten 
Versicherten (Steuerklasse I, kei-
ne Kinder, keine Kirchensteuer). 
„Durch einen Wechsel kann man 

die Kosten senken“, rät Hermann-
Josef Tenhagen, Chefredakteur 
von Finanz�p. Zwischen der 
rela�v teuren Knappscha� und 
einer der preiswertesten Kran-
kenkassen mit guten Leistungen, 
wie der BKK Firmus (Zusatz-
beitrag: 1,84 Prozent), liegt ein 
Beitragsunterschied von mehr als 
2,5 Prozent.
2. Echtzeitüberweisungen sind 
ohne Zusatzkosten möglich
Ab 9. Januar müssen alle Banken 
im Euro-Raum in der Lage sein, 
Echtzeitüberweisungen zu em-
pfangen. Das schreibt eine EU-
Verordnung vor. „Deutlich flex-
ibler und güns�ger wird Geld 
verschicken dann ab dem 
9. Oktober“, sagt Tenhagen. 
„Bankkunden können dann Echt-
zeitüberweisungen senden, die 
nicht mehr kosten dürfen als 
normale Überweisungen. Die Zu-
satzgebühren fallen weg.“ 
3. Gutverdiener zahlen mehr 
Sozialabgaben
Die Beitragsbemessungsgrenze 
in der Rentenversicherung steigt 
von 90.600 Euro bru�o (7.550 
Euro/Monat) auf 96.600 Euro 
(8.050 Euro/Monat). Wer mehr 

verdient, bei dem steigen erst 
ab dieser Grenze die Beiträge 
zur Rente nicht mehr weiter. 
„Gutverdiener müssen ab 2025 
mehr Sozialabgaben zahlen“, er-
klärt Tenhagen.
4. Arbeitnehmer zahlen weniger 
Steuern aufs Gehalt
Der Grundfreibetrag steigt 2025 
von 11.784 auf 12.096 Euro. 
Das ist die Summe, bis zu der 
das Einkommen steuerfrei ist. 
Das nö�ge Gesetz wurde noch 
am 20. Dezember 2024 vom 
Bundesrat verabschiedet. „Gut, 
dass die Poli�k das trotz des 
Bruchs der Ampelkoali�on noch 
vor Weihnachten hinbekommen 
hat“, sagt Tenhagen. Dadurch 
steigt auch der Spitzensteuersatz 
– er wird erst ab 68.481 Euro 
fällig. 
5. Neue Frist für die Steuer-
erklärung
Wer für 2024 eine Steuer-
erklärung abgeben muss, hat 
dafür dieses Mal weniger Zeit als 
zuvor. „Die Frist läu� im kom-
menden Jahr nämlich nur bis zum
31. Juli 2025“, sagt Tenhagen. „In 
vielen Bundesländern ist das 
mi�en in den Ferien, daher sollte 

man rechtzei�g loslegen.“ Wer 
für 2026 jeden Monat mehr 
Ne�o möchte und daher eine 
Lohnsteuerermäßigung bean-
tragen möchte, muss länger 
warten. Das ist 2025 erst ab 
1. November möglich (bisher 
1. Oktober)
6. Höhere Kinderbetreuungs-
kosten absetzen
Der Kinderfreibetrag steigt 2025 
auf 9.600 Euro. Kinderbetreu-
ungskosten können weiterhin als 
Sonderausgaben geltend ge-
macht werden – bis 6.000 Euro. 
Bisher dur�en davon zwei Dri�el 
abgesetzt werden, also maximal 
4.000 Euro pro Jahr und Kind. 
„Ab 2025 dürfen 80 Prozent und 
damit maximal 4.800 Euro pro 
Jahr und Kind abgesetzt werden“, 
sagt Tenhagen. „Die Einkom-
mensgrenzen beim Elterngeld 
sinken dagegen, und zwar auf 
175.000 Euro ab April 2025. Wer 
darüber liegt, bekommt kein 
Elterngeld“. 
Ob die neue Grenze gilt, hängt 
vom Geburtstag des Kindes ab. 
Die Grenze bezieht sich außer-
dem auf das zu versteuernde 
Einkommen. Finanz�p-S��ung

Zylinderschlüssel
ab 4,50 

außer SA und Sonderprofil

D & A
Expressdienst Becker

Schuh- & Schlüsseldienst

Zum 1. Januar 2024 wurde das 
elektronische Rezept, kurz E-Re-
zept, flächendeckend eingeführt. 
Gesetzlich Versicherte erhalten 
nun von Kassenärzten keine rosa 
oder grünen Rezepte in Papier-
form mit Verordnungen mehr. 
Sta�dessen werden verschrei-
bungspflich�ge und nicht ver-
schreibungspflich�ge Medikamen-
te digital verordnet. Die Daten 
können dann elektronisch von 
den Apotheken durch Vorzeigen 
der Krankenkassenkarte oder E-Re-
zept-App abgerufen werden, um 
die entsprechenden Medikamente 
an die Pa�enten auszuhändigen. 
Dieses neue Prozedere hat jedoch 
Auswirkungen auf die Nachweis-
pflicht für das steuerliche Abset-
zen von Krankheitskosten.
Krankheitskosten sind steuerlich 
absetzbar
Wer kün�ig in der Steuererklä-
rung seine Krankheitskosten als 
außergewöhnliche Belastungen 
absetzen möchte, steht vor einem 
Problem. „Bisher mussten die 
ärztlichen Verordnungen beim Fi-
nanzamt eingereicht werden, 
wenn sie das Finanzamt anfor-
dert“, erklärt die Lohnsteuerhilfe 
Bayern (Lohi). Dies ist jetzt aber 
nicht mehr möglich. Rechtzei�g 
zum Jahreswechsel hat sich die Fi-
nanzverwaltung zum Glück mit 

der Frage befasst, wie die kün�ige 
Nachweisführung für die Finanz-
ämter aussehen soll.
Neuregelung für kün�ige Steuer-
erklärungen
Ansta� von Papierrezepten kön-
nen nun die gesammelten Kassen-
belege der Apotheken oder Rech-
nungen von Online-Apotheken 
herangezogen werden. Dies ist ak-
tuell der einzige Nachweis, der 
den Pa�enten bei Einlösung von 
E-Rezepten zur Verfügung steht. 
Kün�ig müssen jedoch auf dem 
Kassenbeleg zusätzlich zum Na-
men des Medikaments, dessen 
Preis und Zuzahlungsbetrag auch 
die Art des Rezepts und der Name 
der steuerpflich�gen Person zwin-
gend vermerkt sein.
Ausnahmeregelung für die Steuer 
2024
Zugunsten aller Pa�enten hat das 
Bundesfinanzministerium in sei-
nem Schreiben vom 26. Novem-
ber 2024 für das Jahr 2024 eine 
Nichtbeanstandungsregelung ge-
troffen. Diese besagt, dass das 
Finanzamt bei Belegen für das 
vergangene Jahr ausnahmsweise 
nicht beanstandet, wenn der Na-
me des Steuerpflich�gen fehlt. 
Übergangsweise werden solche 
unvollständigen Kassenbelege für 
das Steuerjahr 2024 vom Finanz-
amt anerkannt. Dem Steuerabzug 
von Krankheitskosten steht somit 
nichts mehr im Weg.

Lohnsteuerhilfe Bayern

www.kurier-online.de
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- Pflanzenheilkunde von A bis Z -

Ackerschachtelhalm (Zinnkraut) –
Equisetum arvense

Viele Bauern empfinden den 
Ackerschachtelhalm als lästiges 
Unkraut. Aber früher reinigte man 
damit das Zinngeschirr, daher 
rührt der Zweitname. 
Die geruchlosen Stängel sind je-
doch ein bedeutsames Heilmittel, 
da sie sehr viel Kieselsäure enthal-
ten. Man sammelt möglichst die 
jungen, grünen Triebe, da bei ih-
nen die Säure leichter lösbar ist. 
Nebenwirkungen sind nicht be-
kannt, jedoch ist sie eine vielseiti-
ge Heilpflanze. 
Aber Achtung: es gibt auch den 
hochgiftigen Sumpfschachtelhalm,
der allerdings in Feuchtgebieten 
und an Waldrändern zu finden 
ist! 
An Ackerschachtelhalm soll-
te man immer denken, wenn 
man unter einer kranken 
Lunge leidet. Bei Bronchi-
tis, sogar bei Lungenbluten
oder Tuberkulose kann er, 
höher dosiert, helfen. Er er-
höht die Zahl der Blutkör-
perchen und stärkt, auf-
grund der Kieselsäure, das 
Lungengewebe. Das regel-
mäßige Trinken von Tee und 
Spülen der Haare mit ihm 
kann den Haarausfall an-
halten. Aber besonders bei 
Nieren- und Blasenentzün-
dungen, Blasenkrämpfen, 

bei Harnverhalten ist Acker-
schachtelhalm als Tee sehr hilf-
reich. Selbst die Steine und Grieß 
in Blase und Nieren kann er auf-
lösen oder ableiten, das Nieren-
becken heilen und das Eiweiß aus 
dem Harn entfernen. Auch auf die 
Haut und Knochen hat die Pflan-
ze einen starken Einfluss. 
Wohltuend wird ein Bad bei „offe-
nen Beinen“, Wunden oder Kno-
chenerkrankungen, Hämorrhoi-
den, Juckreiz oder schlaffer, 
faltiger Haut empfunden. Dafür 
nimmt man 100 Gramm der Hal-
me, köchelt sie für eine Stunde in 

Wasser, siebt das dann ab und 
gießt es zum Badewasser. 
Als reiner Tee getrunken ist man-
chem der Geschmack nicht so zu-
sagend. Deshalb kann man den Tee 
mit Holunderbeeren, Huflattich, 
Lindenblüten, Wegerich und Thy-
mian etwas in der Schärfe abmil-
dern. Er sollte mindestens 15 Mi-
nuten ziehen und davon zwei bis 
drei Tassen mit wenig Honig ge-
süßt über den Tag verteilt getrun-
ken werden. 
Getrockneter, zerstoßener Schach-
telhalm soll in Milch gekocht für 
schwächliche Kinder zur Blutbil-
dung beitragen. Eine Linderung 

durch den Tee erfährt man un-
ter anderem auch bei Schar-
lach, Typhus, vergrößerten 
Mandeln, Blutarmut, Im-
munschwäche, Rippenfell-
entzündung, Stoffwechsel-
krankheiten oder bei 
Neurosen.
Bitte alle Zubereitungen im-
mer nur eine gewisse Zeit 
anwenden, lieber mehrmals, 
mit Unterbrechungen. Diese 
Empfehlungen und Tipps er-
setzen keinen Gang zum 
Arzt und sollten immer mit 
dem Hausarzt abgesprochen 
werden. Ellen Peter 
◄ Ackerschachtelhalm

Foto: pixabay.com
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Regionalligist ZFC mit Pokalsieg

Altenburg. In der Altenburger 
Stadthalle „Goldener Pflug“ fand 
am Sonntag das mit Spannung er-
wartete 27. Hallenfußball – Neu-
jahrsturnier des SV Lok Altenburg 
statt.
Vor 950 Fußballfans holte sich der 
Regionalligist ZFC Meuselwitz im 
Finale gegen den Landesklassisten 
SV Schmölln mit 4:1 souverän den 
Turniersieg. Der ZFC war die do-
minierende Mannschaft, die alle 
Spiele gewann und so verdient den 
Brauerei-Pokal in Empfang neh-
men konnte. „Wir wurden in ei-
nem fairen Turnier der Favoriten-
rolle gerecht, haben so den Pokal 
nach Zipsendorf geholt“, freute 
sich Holm Pinder als Trainer beim 
Hallenturnier. Auch SV-Schmölln-
Coach zeigte sich mit der Leistung 
seines Teams nicht unzufrieden.
In zwei Vorrundengruppen wurden 
die Halbfinalisten ermittelt. In der 
Gruppe A holte sich der SV 
Schmölln mit 7:2 Toren und 7 
Punkten den Gruppensieg vor Mo-
tor Altenburg. Der Traditionsver-
ein sicherte sich mit 3 Remis, 
zweimal 0:0 und 2:2 gegen 
Schmölln, den 2. Platz der Gruppe 
(2:2 T/3 P), erreichte so das Halb-
finale. „Wir haben taktisch klug 
gespielt, mit dem sicher von vielen 
nicht erwarteten Remis gegen Fa-
vorit Schmölln das Halbfinale er-
reicht“, merkte Trainer Marco 
Gruhne an, der mit dem Team nach 
der Winterpause in der Kreisober-
liga Ostthüringen Punkte sammeln 
will. Dritter wurde SV Ehrenhain 
(2:3 T/2 P) vor Wismut Gera (2:4 
T/2 P).
In der Gruppe B dominierte der 
ZFC, gewann alle drei Spiele, kam 
so auf 7:2 Tore und 9 Punkte vor 
Stahl Riesa (8:5 T/4 P). Dritter 
wurde bei gleicher Punktzahl mit 
6:7 Toren der Chemnitzer FC U19 
vor SV Rositz (3:10 T/ 0 P).
Im ersten Halbfinale bezwang der 
SV Schmölln Stahl Riesa durch 
Tore von Großmann und Krüger 
beim Gegentor von Skala mit 2:1. 
Im zweiten Halbfinale feierte der 
ZFC gegen Motor Altenburg mit 
8:1 ein Schützenfest (Tore: Bürger 

2, Pistol, Teßmer 2, Hasanov 2, 
Schätzle, Ehrentreffer Fahlbusch).
Somit erreichten Schmölln und 
ZFC das Finale. Im Spiel um Platz 
drei behielt Stahl Riesa mit 2:0 
durch Tore von Fricke und Skala 
gegen Motor Altenburg die Ober-
hand.
Zuvor hatte sich Wismut Gera mit 
8:2 gegen Rositz den 7. Platz gesi-
chert. Platz fünf holte sich die U19 
des Chemnitzer FC mit 3:1 gegen 
Ehrenhain.
Als bester Spieler des Turniers 
wurde Johannes Pistol gewählt, 
der auch mit 6 Toren bester Tor-
schütze war. Den Preis als bester 
Keeper erhielt der Altenburger 

Leon Möckel. In der Pause nach 
der Vorrunde traten die E- und F-
Junioren von Motor Altenburg an, 
erfreuten die Fans mit einem Test-
spiel. Erstmals gab es den Auftritt 
der Rhönrad-Gruppe des TSV 
„Friesen“ Altenburg, der die Fans 
begeisterte. Die jungen Damen er-
hielten für ihren tollen Vortrag viel 
Applaus.
Organisationschef Werner Osten 
freute sich am Ende über ein ge-
lungenes Turnier, welches von 
Fairness, Stimmung und tollem 
Hallenfußball geprägt war. Man 
darf sich schon auf das 28. Neu-
jahrsturnier 2026 freuen.

Reinhard Weber

Pokalsieger 2024 SV 1918 Schmölln im Finalspiel gegen den Pokalsie-
ger von 2023 ZFC Meuselwitz.  

Pokalsieger 2025 ist der ZFC Meuselwitz – Im Bild (v.l.n.r.) Uwe Bauer 
(Lok Altenburg), Justin Fietz (ZFC-Torwart), Werner Osten (Lok Alten-
burg).        Fotos (2): Peter A. Schubert

ASV-Hallenturniere in Sicht
Meuselwitz. Am 25./26. Januar 
2025 finden wieder die traditionel-
len Fußball-Hallenturniere des 
ASV Wintersdorf in der Schnau-
dertalhalle Meuselwitz statt.
Zu insgesamt fünf Turnieren sind 
Mannschaften aus der gesamten 
Region eingeladen. Höhepunkt ist 
am Samstagabend das Männertur-
nier, um den 20. Mitsubishi-Cup 
des Autohauses Kriebitzsch, wel-
ches um 18.30 Uhr anfängt. 

Acht Teams werden hier in zwei 
Staffeln um den Pokalsieg ringen. 
Neben Titelverteidiger FSV Meu-
selwitz sind Mannschaften vom 
SV 1893 Kretzschau, vom SV Mo-
tor Zeitz, dem ZFC Meuselwitz II, 
dem SV Spora, dem SV Rositz II, 
dem SV Mölkau 04 und vom Gast-
geber ASV Wintersdorf am Start.
Die Nachwuchsturniere beginnen 
am Samstag um 9.00 Uhr (E-Ju-
gend) und um 14.00 Uhr (B-Ju-

gend). Am Sonntag spielen dann 
die F-Jugend ab 9. 00 Uhr und die 
D-Jugend ab 14.00 Uhr.
Der Eintritt zu allen Turnieren ist 
frei. Für Speisen und Getränke sor-
gen die Mitglieder der Abteilung 
Fußball und die Eltern der Nach-
wuchs-Kids. 
Der ASV Wintersdorf hofft auf 
spannende Spiele mit viel Spaß 
und vielen Toren.

Reinhard Weber

Schlafstörungen verstehen und überwinden

Viele Erwachsene leiden unter 
Schlafproblemen. Ob Ein- oder 
Durchschlafstörungen – die kör-
perlichen und psychischen Folgen 
können erheblich sein und Betrof-
fene im Alltag stark belasten. Wie 
Schlafstörungen entstehen, welche 
Risiken sie bergen und welche 
Maßnahmen dagegen helfen, er-
klärt Solveig Haw, Gesundheitsex-
pertin und Ärztin der DKV.
Schlafstörungen erkennen
Schlechter Schlaf gehört für viele 
Menschen zum Alltag. Doch ab 
wann wird daraus ein Problem? 
„Wenn jemand mindestens drei 
Nächte pro Woche über einen Mo-
nat hinweg nicht ein- oder durch-
schlafen kann und tagsüber unter 
ständiger Erschöpfung oder Kon-
zentrationsproblemen leidet, liegt 
eine komplexere Schlafstörung 
vor“, erläutert Haw, Gesundheits-
expertin und Ärztin der DKV. Be-
troffene klagen oft über eine Kom-
bination aus nächtlicher Unruhe 
und fehlender Erholung am nächs-
ten Morgen. Die Ursachen für der-
artige Schlafprobleme können da-
bei unterschiedlich sein.

Ursachen und Folgen von 
Schlafmangel
„Stress im Alltag, berufliche Über-
lastung oder gesundheitliche Pro-
bleme wie chronische Schmerzen 
oder hormonelle Störungen zählen 
zu den häufigsten Auslösern von 
Schlafstörungen“, erklärt Haw. 
Auch äußere Faktoren wie Lärm, 
unregelmäßige Schlafzeiten oder 
zu viel Bildschirmarbeit am Abend 
beeinträchtigen einen gesunden 
Schlaf. Zusätzlich kann eine 
schlechte Schlafhygiene, etwa das 
Trinken von koffeinhaltigen Ge-
tränken oder Alkohol sowie das 
Rauchen kurz vor dem Zubettge-
hen, ebenfalls eine erholsame 
Nachtruhe stören. Die Folgen rei-
chen häufig weit über Müdigkeit, 
Konzentrationsstörungen und la-
tente Gereiztheit im Alltag hinaus. 
„Langfristig erhöht Schlafmangel 
das Risiko für ernsthafte gesund-
heitliche Probleme, darunter Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes 
sowie psychische Erkrankungen 
wie Depressionen und Angststö-
rungen“, ergänzt die Gesundheits-
expertin der DKV.

Besser schlafen: Wege zu erhol-
samen Nächten
In vielen Fällen können bereits 
einfache Veränderungen im Alltag 
die Schlafqualität deutlich verbes-
sern. „Regelmäßige Schlafenszei-
ten helfen, den natürlichen Rhyth-
mus des Körpers zu stabilisieren“, 
betont Haw. Sie rät zu Abendritua-
len, etwa Lesen oder leichten kör-
perlichen Übungen. Meditation, 
Yoga oder Achtsamkeitsübungen 
helfen, Körper und Geist auf die 
Nachtruhe vorzubereiten. Auch die 
Umgebung spielt eine Rolle. Ab-
solute Dunkelheit, Ruhe, kühlere 
Raumtemperatur fördern einen tie-
fen und erholsamen Schlaf. 
Wann professionelle Hilfe nötig ist
Wenn Schlafprobleme trotz aller 
Bemühungen weiterhin bestehen, 
ist professionelle Unterstützung zu 
suchen. Ein Arzt kann mithilfe von 
Schlaftagebüchern oder Messun-
gen im Schlaflabor eine genaue 
Diagnose stellen und mögliche or-
ganische oder psychische Ursa-
chen aufdecken. „Die Behandlung 
reicht von Verhaltenstherapie bis 
hin zu spezifischen medizinischen 
Maßnahmen wie zum Beispiel ei-
ner Atemmaske bei Schlafapnoe“, 
so die DKV Expertin. Grundsätz-
lich gilt: Individuelle Lösungen 
sind entscheidend, um die Lebens-
qualität von Betroffenen nachhal-
tig zu verbessern. Schlafstörungen 
sind behandelbar – der erste 
Schritt ist aber, sie ernst zu neh-
men und aktiv nach Lösungen zu 
suchen. DKV 
Deutsche Krankenversicherung

Foto: ERGO Group
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Diese und viele 
weitere Angebote im

Werksverkauf
bluechip Computer AG
Geschwister-Scholl-Str. 11a · 04610 Meuselwitz 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 8:00 – 17:30 Uhr / Fr. 8:00 –  17:00 Uhr Al
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Diese und viele 
weitere Angebote im

bluechip Computer AG
Geschwister-Scholl-Str. 11a · 04610 Meuselwitz 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 8:00 – 17:30 Uhr / Fr. 8:00 –  17:00 Uhr

Windows 11 Home

Intel® Core™ Ultra 5-125H Prozessor

Intel Arc™ Grafi k & Intel® AI Boost

16 GB DDR5 RAM + 512 GB SSD

2,5 Gb Ethernet, Intel® Wi-Fi 6E, Bluetooth 5.3

Windows 11 Home
® Core™ Ultra 5-125H Prozessor

Intel Arc™ Grafi k & Intel

16 GB DDR5 RAM + 512 GB SSD

2,5 Gb Ethernet, Intel

Windows 11 Home

Intel®

Werksverkauf

Dieser Mini-PC 
hat es in sich!

bluechip BUSINESSline M11450
Kleiner, schneller, besser, KI-fähig

iiyama PROLITE XUB2792UHSU-B6
Ultrafl acher 27“ (68.5 cm) Monitor mit 
4K-Aufl ösung, IPS-Panel-Technologie, 
Dynamische Energieeinsparung (DPS) und 
einem höhenverstellbaren Standfuß.

iiyama PROLITE 
Ultrafl acher 27“ (68.5 cm) Monitor mit 
4K-Aufl ösung, IPS-Panel-Technologie, 
Dynamische Energieeinsparung (DPS) und 
einem höhenverstellbaren Standfuß.

Anschlüsse: Thunderbolt™ 4, HDMI® 2.1, USB 3.2 Gen 2

Logitech 
Wireless 
Combo MK330
kabelloses Tastatur-Maus-Set für pures 
Entertainment und absolute Mobilität.1.2391.239€€

Bundle-Angebot Art. 7187978
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■ Regionalliga Nordost 2024/25: Winterpause bis 02.02.2025

1. Mannschaft – Winterpause
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■ Zipse I verteidigt Titel beim hauseigenen Bu-
denzauber
Unser ZFC lud am Freitag, dem 10. Januar 2025, 
zum traditionellen ZFC-Hallenturnier in der Meu-
selwitzer Schnaudertalhalle ein. 
Unser Regionalligateam wollte natürlich den Titel 
verteidigen und startete mit einem ungefährdeten 
5:0 gegen den SV Ehrenhain in das Turnier. Teil-
weise starke Spielzüge zeigten die Schützlinge von 
Trainer Georg-Martin Leopold auch beim 4:0-Sieg 
gegen den SV Spora, womit man das vorzeitige Er-
reichen des Halbfinales schon perfekt machte. In 
der Staffel 2 traten unsere zweite ZFC-Mannschaft 
sowie unser ZFC-Traditionsteam an. Nach einem 
2:2 gegen den SV Rositz zog man trotz großem 
Kampf im letzten Vorrundenspiel gegen das ZFC-
Traditionsteam mit 2:3 den Kürzeren, zog aber auf-
grund des besseren Torverhältnisses gegenüber den 
Rositzern als Gruppenzweiter ins Halbfinale ein. In 
einem packenden ersten Halbfinale musste sich un-
ser Traditionsteam den Jungs aus Ehrenhain knapp 
mit 4:5 nach Neunmeterschießen geschlagen ge-
ben. Im zweiten Halbfinale standen sich Zipse l 
und Zipse ll gegenüber. Am Ende gewann unsere 
Erste  knapp mit 1:0.  Das Finale in der Schnauder-
talhalle zwischen Zipse l und dem SV 1879 Ehren-
hain gewann am Ende der Gastgeber verdient mit 
3:0.
Fazit: Zuerst mal wünschen wir allen Spielern, die 
die eine oder andere Blessur davongetragen haben, 
insbesondere unserem Robert Böhme, gute Besse-
rung. Es war wieder ein cooles und gelungenes 

Turnier. So bleibt uns nur „DANKE“ zu sagen an 
alle, die zu dem guten Gelingen beigetragen haben. 
Vor allem an die Crew um Steffen Rohde, die Jahr 
für Jahr alles perfekt durchorganisiert.

■ Kein Glück beim Glück-auf-Turnier
Am Samstag, dem 11. Januar 2025, trat unsere 
zweite Mannschaft beim Glück-Auf-Cup in Borna 
an. Im letzten Spiel gegen den Gastgeber hatten un-
sere jungen Wilden der körperbetonten Spielweise 
des Gegners nicht viel entgegenzusetzen und zogen 
mit 1:4 den Kürzeren. Am Ende gewannen die Bor-
naer ungeschlagen und verdient ihr im Ligamodus 
ausgetragenes Turnier. Herzlichen Glückwunsch! 
Für unseren ZFC blieb leider nur der 6. Platz.

■ Vorbereitungsspiele auf die rückrunde der 
Regionalliga Nordost
- 18.01.25, FC Grimma – ZFC Meuselwitz, An-
stoßzeit noch offen, aktuell 13.00 Uhr
- 22.01.25, VfB Auerbauch – ZFC Meuselwitz, 
Anstoßzeit noch offen aktuell 18.00 Uhr
Da bei den zwei Begegnungen die Anstoßzeiten 
noch offen sind, bittet der Verein, sich auf der 
Homepage (www.zfc.de) tagaktuell oder am Vor-
abend über Anstoßzeit und Adresse der Spielstätte 
zu informieren.

■ ZFC-Hallenturniere 2025
Alle Turnierpläne im Überblick inkl. Link zu den 
Live-Ergebnissen am Veranstaltungstag findet man 
auf www.zfc.de. Änderungen vorbehalten.
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Seit 1957
REISEBÜRO KAISER ALTENBURG

AM MARKT 5 – DIREKT NEBEN 
DER MÜLLER DROGERIE

TEL: 0375 791 392 75
MONTAG BIS FREITAG 08:30 – 15:00 UHR

UNSEREN KATALOG 2025 MIT DEN SCHÖNSTEN BUSREISEN KOSTENFREI BEQUEM ONLINE ODER TELEFONISCH DIREKT NACH HAUSE BESTELLEN ODER IN IHREM REISEBÜRO ABHOLEN!UNSEREN KATALOG 2025 MIT DEN SCHÖNSTEN BUSREISEN KOSTENFREI BEQUEM ONLINE ODER TELEFONISCH DIREKT NACH HAUSE BESTELLEN ODER IN IHREM REISEBÜRO ABHOLEN!

✆ BUCHUNG TELEFONISCH UNTER: 0375 791 392 0 (MONTAG: 10:00 – 18:00 UHR & DIENSTAG – FREITAG: 08:00 – 18:00 UHR) 

Budapest

Unsere Leistungen:
✓ Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf auf der
 5-Kaiser-Kronen-MS Swiss Splendor
✓ 6 x Übernachtung in der gebuchten Kabinen-
 kategorie inklusive Qualitätshygieneartikel 
 und täglicher Reinigung
✓ Gepäckbeförderung von der Schi� sanlegestelle 
 zur Kabine und zurück
✓ Alle Hafen- und Schleusengebühren
✓ Willkommensbu� et
✓ Kapitän Willkommens- und Abschiedscocktail
✓ Galadinner mit dem Kapitän
✓ Tägliche musikalische Unterhaltung in der
 Lounge und an der Bar
✓ WLAN an Bord
✓ Wiederverwendbare Kaiser-Trink� asche
✓ Reisedienst Kaiser Kreuzfahrtdirektor an Bord
✓ Vollpension an Bord:

✓ 6 x Frühaufsteherfrühstück
✓ 6 x Frühstücksbu� et

 ✓ 5 x Mittagessen
 ✓ 5 x Nachmittagska� ee/-tee & Kuchen
 ✓ 6 x Abendessen

✓ 6 x Mitternachtssnack 
✓ Tafelwasser während des Essens
✓ 24 Stunden Ka� ee- und

 Teeselbstbedienung
✓ Inklusive Getränkepaket

von 10:00 bis 24:00 Uhr:
✓ Hauswein
✓ Bier vom Fass
✓ Alkoholfreies Bier
✓ Softdrinks & Säfte
✓ Mineralwasser

   MS SWISS SPLENDOR

Melk

 GETRÄNKE
 ALL INKLUSIVE!

VON 10:00 BIS 24:00  

Termine:
• 10.07. – 16.07.2025 – Heimreise gegen Mittag
• 30.07. – 05.08.2025 – Heimreise gegen Mittag
• 19.08. – 25.08.2025 – Heimreise nach dem Frühstück

Kabinen & Knallerpreise:

Hauptdeck Achtern: € 599,99
mit Außenfenster – nicht zu ö� nen

Hauptdeck Standard: € 699,99
mit Außenfenster – nicht zu ö� nen

Hauptdeck Einzel: € 779,99
mit Außenfenster – nicht zu ö� nen

Mitteldeck Hinten: € 809,99
mit französischen Balkon

Mitteldeck Superior: € 859,99
mit französischen Balkon

Oberdeck Superior: € 919,99
mit französischen Balkon

Oberdeck Einzel: € 1019,99
mit französischen Balkon

Oberdeck Suite: € 959,99
mit französischen Balkon

Wunschleistungen:
Fahrt zum/ab Hafen Passau
im Luxusreisebus: € 49,99

Ausflugspaket (vor Ort zu zahlen): € 149,99

Beispiel Oberdeck Superior Edles PanoramarestaurantBeispiel Oberdeck SuperiorTechnische Daten:
Baujahr:  2013

Renovierung: 2024

Länge: 135,00 m

Breite: 11,40 m

Kabinen: 86

Kapazität: 176

Highlights:
✓ Gemütliche Lounge mit Bar
✓ Panoramarestaurant
✓ Exklusive Bar im hinteren
 Bereich des Schiffes
✓ Bibliothek und Bordboutique
✓ Liegen & Sonnensegel auf dem
 Sonnendeck
✓ Aufzug zwischen Deck 1 bis 3

Panoramalounge Edle Panoramabar

2024 RENOVIERTES 5-KAISER-KRONEN-SCHIFF

TAG ORT AN AB
  1 Passau   15:30
  2 Dürnstein 07:00 13:00
  Wien  18:00
  3 Wien  15:30
  4 Budapest 07:00 15:00
  5 Bratislava 09:00 15:00
  6 Melk 08:30 14:30
  7 Passau 08:30

TOLLES AUSFLUGSPAKET ZUBUCHBAR:
✓ Dürnstein: Stadtrundgang
✓ Wien:  Stadtrundfahrt & Stadtrund-
  gang und Besuch Schloss
  Schönbrunn (ohne Eintritt)
✓ Budapest:  Stadtrundfahrt
✓ Bratislava:  Stadtrundfahrt

nur € 149,99!

IMMER MIT ÖRTLICHER FACHREISELEITUNG!

Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus nach Poreč
✓ 5 x Übernachtung im Doppelzimmer im 3★-Hotel 
 Zorna oder Materada der renommierten Hotelkette
 Plava Laguna in Poreč  ✓ Freie Nutzung der Pools
✓ Liegestühle & Sonnenschirme
✓ WLAN in der gesamten Hotelanlage
✓ Begrüßungsgetränk  ✓ 5 x Frühstücksbuffet 
✓ 5 x Abendessen im Hotelrestaurant inklusive
 Getränke zum Abendessen:

✓ Softdrinks  ✓ Wasser & Tee
✓ Weißwein aus Kroatien  ✓ Rotwein aus Südkroatien
✓ Frisch gezapftes Bier vom Fass

✓ Ausflug ,,wunderschöne Ostküste“ Pula und Rovinj
 mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ Ausflug Opatija, Labin & Genussvolle Verkostung
 mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ Ausflug unentdecktes Istrien & Motovun mit örtlicher
 Fachreiseleitung  ✓ Live-Musik am Abend im Bar-
 bereich oder in der Hotellounge

Termine & Knallerpreise:
10.03. – 15.03.2025 € 249,99
15.03. – 20.03.2025 € 249,99
20.03. – 25.03.2025 € 259,99
26.03. – 31.03.2025 € 259,99
29.03. – 03.04.2025 € 259,99
03.04. – 08.04.2025 € 259,99
08.04. – 13.04.2025 € 269,99
13.04. – 18.04.2025 € 269,99
23.04. – 28.04.2025 € 299,99
17.05. – 22.05.2025 € 365,99
22.05. – 27.05.2025 € 399,99
27.05. – 01.06.2025 € 399,99
04.06. – 09.06.2025 € 399,99
13.06. – 18.06.2025 € 399,99
18.06. – 23.06.2025 € 399,99
23.06. – 28.06.2025 € 465,99
28.06. – 03.07.2025 € 465,99
03.07. – 08.07.2025 € 465,99
07.09. – 12.09.2025 € 399,99
12.09. – 17.09.2025 € 399,99
17.09. – 22.09.2025 € 399,99
25.09. – 30.09.2025 € 375,99
04.10. – 09.10.2025 € 339,99
09.10. – 14.10.2025 € 329,99
14.10. – 19.10.2025 € 319,99
19.10. – 24.10.2025 € 279,99
27.10. – 01.11.2025 € 279,99
Einzelzimmerzuschlag: € 74,99
Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

ISTRIEN RUNDREISE

6 Tage p. P. ab:6 Tage p. P. ab:

€ 249,99

GETRÄNKE ALL
INKLUSIVE ZUM 
ABENDESSEN!

Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 6 x Übernachtung im schönen 4★-Hotel Internazionale
 in Torri del Benaco oder gleichwertig am Ufer des
 Gardasees
✓ 6 x Frühstücksbuffet
✓ 6 x Abendessen als 3-Gang-Menü und Salatbuffet
 inkl. ¼ l Wein & ½ l Wasser im Hotelrestaurant
✓ Ganztagesausflug Verona 
✓ Stadtrundgang in Verona mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ Gardaseefahrt Sirmione & Bardolino

Termine & Knallerpreise:
05.05. – 11.05.2025 € 449,99
26.05. – 01.06.2025 € 469,99
12.06. – 18.06.2025 € 479,99
29.06. – 05.07.2025 € 499,99
13.09. – 19.09.2025 € 499,99
24.09. – 30.09.2025 € 499,99
06.10. – 12.10.2025 € 469,99
12.10. – 18.10.2025 € 419,99
Einzelzimmerzuschlag: € 85,99

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

URLAUBSPERLE GARDASEE

7 Tage p. P. ab:7 Tage p. P. ab:

€ 419,99
Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 2 x Übernachtung im 4★-Hotel Park Inn by Radisson 
 Berlin am Alexanderplatz
✓ 2 x Frühstücksbu� et
✓ City-Tax Berlin
✓ 1 x Eintrittskarte Sitzplatz PK3 für das Waldbühnen-
 konzert am 16.08.2025 um 19:30 Uhr
✓ 1 x Stadtrundfahrt Berlin mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ 1 x historische Citytour per Schi�  auf der Spree

Termine & Knallerpreise:
15.08. – 17.08.2025 € 399,99

Aufpreise Höhere Sitzplatzkategorien:
Preisklasse 2: € 19,99
Preisklasse 1: € 39,99

ROLAND KAISER BERLIN

3 Tage p. P. ab:3 Tage p. P. ab:

€ 399,99
Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 7 x Übernachtung im 3★-Hotel Solny und Spa in Kolberg
✓ 7 x Frühstücksbu� et, 
✓ 6 x Mittagessen als kleines Bu� et mit Suppe und Salat
✓ 7 x Abendessen als Bu� et oder Menü
✓ Getränke zum Mittagessen (12:00 – 13:30 Uhr
 und Abendessen (18:00 – 19:30 Uhr) wie Bier, 
 Hauswein und alkoholfreie Getränke
✓ 1 x Ka� ee/Tee und Kuchen pro Tag pro Person
✓ Begrüßungsgetränk

Termine & Knallerpreise:
26.07. – 02.08.2025 € 599,99
02.08. – 09.08.2025 € 599,99
09.08. – 16.08.2025 € 599,99
16.08. – 23.08.2025 € 599,99
Einzelzimmerzuschlag: € 179,99

Wunschleistungen:
5 x kleine Kurbehandlung pro Person: € 9,99

Hinweis: Der Zimmerservice findet im Regelfall alle 3 Tage 
statt. Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

KOLBERG SOMMERURLAUB

8 Tage p. P. ab:8 Tage p. P. ab:

€ 599,99NEU BEI UNS!

Waldbühne Berlin

ALL INKLUSIVE!

IHR  ★  ★  ★  ★★  ★  ★  ★    HOTEL PARK INN

Zimmerbeispiel Zimmerbeispiel

IHR  ★  ★  ★  ★★  ★  ★  ★    HOTEL INTERNAZIONALE

Ihr Reisebüro in Altenburg:  Am Markt 5    •    04600 Altenburg    •    Tel: 0375 791 392 75    •    Mail: rsb.altenburg@reisedienstkaiser.de    •    Ö� nungszeiten: Montag – Freitag: 08:30 – 15:00 Uhr

ZimmerbeispielHotelpool

IHR  ★  ★  ★★  ★  ★    HOTEL SOLNY & SPA

Hotelpool

Hotelbar

Poreč

Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 7 x Übernachtung im Doppelzimmer Standard
 im 3★-Hotel Zorna Plava Laguna in Poreč
✓ Begrüßungsgetränk
✓ Liegestühle & Sonnenschirme am Pool
✓ WLAN in der gesamten Hotelanlage
✓7 x Ultra All Inklusive bestehend aus:

✓ 7 x Frühstück im Hotelrestaurant
✓ 7 x Mittagessen im Hotelrestaurant
✓ 7 x Abendessen im Hotelrestaurant
✓ 7 x Nachmittagssnack (16:30 –17:30 Uhr)
✓ 7 x Mitternachtssnack (22:00 – 23:00 Uhr)

✓All Inklusive Getränkepaket
im Wert von € 155,– :
Täglich von 08:00 – 23:00 Uhr

 Getränke an den Bars & im Hotelrestaurant
✓ Saft   ✓ Wasser   ✓ Ka� ee

  ✓ Weiß- und Rotwein des Hauses
✓ Frisch gezapftes Bier vom Fass

✓ Inklusive Getränke während des
 Mittag- & Abendessen

BADEURLAUB IN POREC

IHR  ★  ★  ★★  ★  ★    HOTEL ZORNA
Das Hotel befindet sich direkt am Strand und verfügt über einen Außenpool mit Son-
nenterrassen und Sonnenschirmen sowie hoteleigenem Strand. Sie können in der Ape-
ritifbar und im Restaurant entspannen oder einer Vielzahl an sportlichen Aktivitäten 
nachgehen. Sie haben kostenfreies WLAN in allen Hotelbereichen.

Die angenehm eingerichteten Zimmer (Einzelzimmer und Doppelzimmer) verfügen 
über alle nötigen Annehmlichkeiten. Jedes Zimmer bietet ein eigenes Badezimmer, 
ausgestattet mit einem Haartrockner. Das Zimmerinventar zudem umfasst einen 
Kühlschrank, ein Telefon und ein Fernseher.

Poreč

Zimmerbeispiel

Termine & Knallerpreise:
24.05. – 31.05.2025 € 499,99
31.05. – 07.06.2025 € 583,99
07.06. – 14.06.2025 € 583,99
14.06. – 21.06.2025 € 625,99
21.06. – 28.06.2025 € 675,99
28.06. – 05.07.2025 € 675,99
05.07. – 12.07.2025 € 719,99
12.07. – 19.07.2025 € 719,99
19.07. – 26.07.2025 € 719,99
26.07. – 02.08.2025 € 719,99
02.08. – 09.08.2025 € 689,99
09.08. – 16.08.2025 € 689,99
16.08. – 23.08.2025 € 669,99
23.08. – 30.08.2025 € 669,99
30.08. – 06.09.2025 € 625,99
06.09. – 13.09.2025 € 599,99
13.09. – 20.09.2025 € 599,99
20.09. – 27.09.2025 € 599,99
27.09. – 04.10.2025 € 529,99
04.10. – 11.10.2025 € 499,99
Einzelzimmerzuschlag: € 119,99

Wunschleistungen:
Aufpreis Meerblick
pro Person / pro Nacht: € 14,99

Kindermäßigung :
Bei 2 Vollzahlern
0 – 3,99 Jahre Kostenfrei!
4 – 6,99 Jahre 25 %
7 – 13,99 Jahre 20 %
14 – 17,99 Jahre 10 %

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen
(ca. € 1,50 pro Person / pro Nacht).

8 TAGE PRO PERSON AB NUR:

€499,99
SEHR SCHÖNES HOTEL 

DIREKT AM MEER! Ultra  ALL INKLUSIVE!

Das Hotel befindet sich direkt am Strand und verfügt über einen Außenpool mit Son-

 75%
Holidaycheck
Weiterempfehlung

Bu� etbereich

Hotelpool

Terrasse mit Lounge

    Lengenfelder Straße 155        08064 Zwickau        Tel. 03757913920    

Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 5 x Übernachtung im 3★-Hotel Vile Park 
 im beliebten Ferienort Portorož 
✓ Beliebtes Hotel direkt am Meer!
✓ 5 x Frühstücksbuffet im Hotel
✓ 5 x Abendessen im Hotel inklusive ¼   Liter 
 Wein und ½   Liter Wasser
✓ Freie Nutzung Außenpoolanlage, welche 
 sich direkt am Meer befindet
✓ Unbegrenzte Nutzung des hoteleigenen
 Innenschwimmbades mit Meereswasser
✓ 1 x Willkommensdrink im Hotel
✓ Gratis-WLAN im gesamten Hotel
✓ Ausflug Portorož & Piran mit örtlicher 
 Fachreiseleitung
✓ Inklusive Eintritt im Casino Portorož
✓ Halbtagesausflug Ljubljana mit örtlicher
 Fachreiseleitung

Termine & Knallerpreise:
29.04. – 04.05.2025 € 439,99
21.05. – 26.05.2025 € 449,99
06.09. – 11.09.2025 € 499,99
24.09. – 29.09.2025 € 499,99
09.10. – 14.10.2025 € 429,99
28.10. – 02.11.2025 € 399,99
Einzelzimmerzuschlag: € 109,99

Kurtaxe ist vor
Ort zu zahlen. 

PORTOROŽ & SLOWENIEN

6 Tage p. P. ab:6 Tage p. P. ab:

€ 399,99
Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 7 x Übernachtung im 3★-Hotel Villa Rezydent inklusive
 Halbpension (beginnend mit dem Abendessen am Anreise-
 tag und endend mit dem Frühstück am Abreisetag)
✓ Kur-Eingangsgespräch & Festlegung des Therapieplanes
✓ 2 Kuranwendungen pro Werktag gemäß Therapieplan
 (Montag – Freitag)
✓ Kostenfreie Nutzung von Hallenbad, Sauna und
 Dampfbad ✓ Zimmerreinigung auf Wunsch
✓ Deutschsprachige Betreuung vor Ort

Termine & Knallerpreise:
03.05. – 10.05.2025 € 569,99
10.05. – 17.05.2025 € 599,99
17.05. – 24.05.2025 € 629,99
24.05. – 31.05.2025 € 629,99
31.05. – 07.06.2025 € 649,99
07.06. – 14.06.2025 € 699,99
14.06. – 21.06.2025 € 699,99
21.06. – 28.06.2025 € 699,99
28.06. – 05.07.2025 € 699,99
05.07. – 12.07.2025 € 749,99
12.07. – 19.07.2025 € 749,99
19.07. – 26.07.2025 € 749,99
26.07. – 02.08.2025 € 749,99
02.08. – 09.08.2025 € 749,99
09.08. – 16.08.2025 € 749,99
16.08. – 23.08.2025 € 729,99
23.08. – 30.08.2025 € 729,99
30.08. – 06.09.2025 € 729,99
06.09. – 13.09.2025 € 699,99
13.09. – 20.09.2025 € 699,99
20.09. – 27.09.2025 € 699,99
27.09. – 04.10.2025 € 639,99
04.10. – 11.10.2025 € 639,99
11.10. – 18.10.2025 € 569,99
18.10. – 25.10.2025 € 569,99
Einzelzimmerzuschlag: € 229,99
Wunschleistungen:
Vollpension: € 115,99
Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen. Hinweise: Es erfolgen keine An-
wendungen am Wochenende oder polnischen Feiertagen. Die-
se entfallen ersatzlos. Reinigung und Wäsche- bzw. Handtuch-
wechsel werden je nach Kurhaus unterschiedlich durchgeführt.

8 Tage p. P. ab:8 Tage p. P. ab:

€ 569,99
Unsere Leistungen:
✓ Busfahrt im Luxusreisebus
✓ Fährüberfahrt Hirtshals nach Stavanger
✓ 2 x Übernachtung an Bord in 2-Bett-Kabine innen
✓ 2 x Frühstücksbu� et an Bord
✓ 4 x Übernachtung im schönen Mittelklassehotels 
 während der Rundreise
✓ 4 x Frühstücksbu� et
✓ 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Bu� et 
✓ 1 x Zwischenübernachtung mit Frühstück
 im 3★-Hotel Good Morning in Bad Oldesloe
✓ Fährüberfahrt von Oslo nach Kiel
✓ Stadtführung Oslo und Bergen
✓ Schi� fahrt Geirangerfjord
✓ Fahrt auf den Trollstigen
✓ Busfahrt entlang des Hardangerfjord
✓ Busfahrt entlang des Sognefjord
✓ Busfahrt durch den Laerdatunnel
✓ Freizeit in Aalesund
✓ Alle innernorwegischen Fährüberfahrten wie:

✓ Mortavika – Arsvagen 
✓ Utne – Kvanndal
✓ Fodnes – Mannheller Sykkylven – Magerholm
✓ Geiranger – Hellesylt

Termine & Knallerpreise:
02.06. – 09.06.2025 € 1169,99
13.08. – 20.08.2025 € 1169,99
Einzelzimmerzuschlag: € 189,99

Zuschläge Fährüberfahrt:
Doppelkabine Außen: € 65,99
Einzelkabine Innen: € 339,99

Wunschleistungen:
2 x Abendessen an Bord der Fähre: € 89,99
1 x Abendessen Zwischenübernachtung: € 39,99

Eintritte sind nicht im Preis enthalten. Ortstaxen sind vor 
Ort zu zahlen.

WUNDERWELT FJORDE

8 Tage p. P. ab:8 Tage p. P. ab:

€ 1169,99
Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ Begrüßungsdrink
✓ 4 x Übernachtung im guten 3★-Hotel Gajuz
 oder Pri Trojicke in Ošcadnica
✓ 4 x Frühstücksbu� et
✓ 2 x Abendessen als 3-Gang-Menü
✓ 1 x Nachmittag mit Folklore inklusive Imbiss und 
 Abendessen am o� enen Feuer
✓ 1 x Mittagessen vom Grill
✓ 1 x Spanferkelabendessen inklusive Getränke von
 18:00 – 22:00 Uhr
✓ 1 x Live Musik
✓ Eintritt in den Wellnessbereich
✓ 3 Aus� üge laut Programm mit örtlicher
 Fachreiseleitung:
 ✓ Zilina und Burg Trenčin

✓ Burg Oravsky und Floßfahrt
✓ Freilichtmuseum und historische Zugfahrt

✓ Eintritt Burg Trenčin inklusive Führung
✓ Eintritt Burg Oravsky inklusive Führung
✓ Eintritt Holzkirche
✓ 1-stündige Floßfahrt
✓ 1 x Eintritt Freilichtmuseum
✓ 1 x Fahrt mit dem historischen Zug
✓ Stopp slowakische, astronomische Uhr in Stará Bystrica 

Termine & Knallerpreise:
07.05. – 11.05.2025 € 369,99
14.07. – 18.07.2025 € 369,99
31.08. – 04.09.2025 € 369,99
23.09. – 27.09.2025 € 369,99
Einzelzimmerzuschlag: € 49,99

Kurtaxe ist vor 
Ort zu zahlen.

ZAUBERHAFTE SLOWAKEI

5 Tage p. P. ab:5 Tage p. P. ab:

€ 369,99

Ihr Reisebüro in Altenburg: Am Markt 5 • 04600 Altenburg

Kurtaxe ist vor
Zimmerbeispiel

KÜRZLICH NEU-RENOVIERTES HOTEL!

Deutschsprachige Betreuung vor Ort

 INKLUSIVE KUR-
BEHANDLUNGEN!

NEU BEI UNS!

Amsterdam

SOMMERLICHE DONAU
ALL INKLUSIVE FLUSSKREUZFAHRT

2024 RENOVIERTES 5-KAISER-KRONEN-SCHIFF

8 TAGE PRO PERSON AB NUR:

€599,99
Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf auf der

BEIKAISER
EXKLUSIV EXKLUSIV 

   MS SWISS SPLENDOR   MS SWISS SPLENDOR

Wien

IHR ★★★ HOTEL VILLA REZYDENTIHR ★★★ HOTEL VILLA REZYDENT
KURURLAUB IN SWINEMÜNDE
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Reiseveranstalter: Reisedienst Gerhart Kaiser GmbH    •    Lengenfelder Straße 155    •    08064 Zwickau    •    Tel. 03757913920    •    Mail: info@reisedienstkaiser.de    •    www.reisedienstkaiser.de    •    Programm-, Flug- & Hoteländerungen vorbehalten!

Seit 1957
REISEBÜRO KAISER ALTENBURG

AM MARKT 5 – DIREKT NEBEN 
DER MÜLLER DROGERIE

TEL: 0375 791 392 75
MONTAG BIS FREITAG 08:30 – 15:00 UHR

UNSEREN KATALOG 2025 MIT DEN SCHÖNSTEN BUSREISEN KOSTENFREI BEQUEM ONLINE ODER TELEFONISCH DIREKT NACH HAUSE BESTELLEN ODER IN IHREM REISEBÜRO ABHOLEN!UNSEREN KATALOG 2025 MIT DEN SCHÖNSTEN BUSREISEN KOSTENFREI BEQUEM ONLINE ODER TELEFONISCH DIREKT NACH HAUSE BESTELLEN ODER IN IHREM REISEBÜRO ABHOLEN!

✆ BUCHUNG TELEFONISCH UNTER: 0375 791 392 0 (MONTAG: 10:00 – 18:00 UHR & DIENSTAG – FREITAG: 08:00 – 18:00 UHR) 

Budapest

Unsere Leistungen:
✓ Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf auf der
 5-Kaiser-Kronen-MS Swiss Splendor
✓ 6 x Übernachtung in der gebuchten Kabinen-
 kategorie inklusive Qualitätshygieneartikel 
 und täglicher Reinigung
✓ Gepäckbeförderung von der Schi� sanlegestelle 
 zur Kabine und zurück
✓ Alle Hafen- und Schleusengebühren
✓ Willkommensbu� et
✓ Kapitän Willkommens- und Abschiedscocktail
✓ Galadinner mit dem Kapitän
✓ Tägliche musikalische Unterhaltung in der
 Lounge und an der Bar
✓ WLAN an Bord
✓ Wiederverwendbare Kaiser-Trink� asche
✓ Reisedienst Kaiser Kreuzfahrtdirektor an Bord
✓ Vollpension an Bord:

✓ 6 x Frühaufsteherfrühstück
✓ 6 x Frühstücksbu� et

 ✓ 5 x Mittagessen
 ✓ 5 x Nachmittagska� ee/-tee & Kuchen
 ✓ 6 x Abendessen

✓ 6 x Mitternachtssnack 
✓ Tafelwasser während des Essens
✓ 24 Stunden Ka� ee- und

 Teeselbstbedienung
✓ Inklusive Getränkepaket

von 10:00 bis 24:00 Uhr:
✓ Hauswein
✓ Bier vom Fass
✓ Alkoholfreies Bier
✓ Softdrinks & Säfte
✓ Mineralwasser

   MS SWISS SPLENDOR

Melk

 GETRÄNKE
 ALL INKLUSIVE!

VON 10:00 BIS 24:00  

Termine:
• 10.07. – 16.07.2025 – Heimreise gegen Mittag
• 30.07. – 05.08.2025 – Heimreise gegen Mittag
• 19.08. – 25.08.2025 – Heimreise nach dem Frühstück

Kabinen & Knallerpreise:

Hauptdeck Achtern: € 599,99
mit Außenfenster – nicht zu ö� nen

Hauptdeck Standard: € 699,99
mit Außenfenster – nicht zu ö� nen

Hauptdeck Einzel: € 779,99
mit Außenfenster – nicht zu ö� nen

Mitteldeck Hinten: € 809,99
mit französischen Balkon

Mitteldeck Superior: € 859,99
mit französischen Balkon

Oberdeck Superior: € 919,99
mit französischen Balkon

Oberdeck Einzel: € 1019,99
mit französischen Balkon

Oberdeck Suite: € 959,99
mit französischen Balkon

Wunschleistungen:
Fahrt zum/ab Hafen Passau
im Luxusreisebus: € 49,99

Ausflugspaket (vor Ort zu zahlen): € 149,99

Beispiel Oberdeck Superior Edles PanoramarestaurantBeispiel Oberdeck SuperiorTechnische Daten:
Baujahr:  2013

Renovierung: 2024

Länge: 135,00 m

Breite: 11,40 m

Kabinen: 86

Kapazität: 176

Highlights:
✓ Gemütliche Lounge mit Bar
✓ Panoramarestaurant
✓ Exklusive Bar im hinteren
 Bereich des Schiffes
✓ Bibliothek und Bordboutique
✓ Liegen & Sonnensegel auf dem
 Sonnendeck
✓ Aufzug zwischen Deck 1 bis 3

Panoramalounge Edle Panoramabar

2024 RENOVIERTES 5-KAISER-KRONEN-SCHIFF

TAG ORT AN AB
  1 Passau   15:30
  2 Dürnstein 07:00 13:00
  Wien  18:00
  3 Wien  15:30
  4 Budapest 07:00 15:00
  5 Bratislava 09:00 15:00
  6 Melk 08:30 14:30
  7 Passau 08:30

TOLLES AUSFLUGSPAKET ZUBUCHBAR:
✓ Dürnstein: Stadtrundgang
✓ Wien:  Stadtrundfahrt & Stadtrund-
  gang und Besuch Schloss
  Schönbrunn (ohne Eintritt)
✓ Budapest:  Stadtrundfahrt
✓ Bratislava:  Stadtrundfahrt

nur € 149,99!

IMMER MIT ÖRTLICHER FACHREISELEITUNG!

Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus nach Poreč
✓ 5 x Übernachtung im Doppelzimmer im 3★-Hotel 
 Zorna oder Materada der renommierten Hotelkette
 Plava Laguna in Poreč  ✓ Freie Nutzung der Pools
✓ Liegestühle & Sonnenschirme
✓ WLAN in der gesamten Hotelanlage
✓ Begrüßungsgetränk  ✓ 5 x Frühstücksbuffet 
✓ 5 x Abendessen im Hotelrestaurant inklusive
 Getränke zum Abendessen:

✓ Softdrinks  ✓ Wasser & Tee
✓ Weißwein aus Kroatien  ✓ Rotwein aus Südkroatien
✓ Frisch gezapftes Bier vom Fass

✓ Ausflug ,,wunderschöne Ostküste“ Pula und Rovinj
 mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ Ausflug Opatija, Labin & Genussvolle Verkostung
 mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ Ausflug unentdecktes Istrien & Motovun mit örtlicher
 Fachreiseleitung  ✓ Live-Musik am Abend im Bar-
 bereich oder in der Hotellounge

Termine & Knallerpreise:
10.03. – 15.03.2025 € 249,99
15.03. – 20.03.2025 € 249,99
20.03. – 25.03.2025 € 259,99
26.03. – 31.03.2025 € 259,99
29.03. – 03.04.2025 € 259,99
03.04. – 08.04.2025 € 259,99
08.04. – 13.04.2025 € 269,99
13.04. – 18.04.2025 € 269,99
23.04. – 28.04.2025 € 299,99
17.05. – 22.05.2025 € 365,99
22.05. – 27.05.2025 € 399,99
27.05. – 01.06.2025 € 399,99
04.06. – 09.06.2025 € 399,99
13.06. – 18.06.2025 € 399,99
18.06. – 23.06.2025 € 399,99
23.06. – 28.06.2025 € 465,99
28.06. – 03.07.2025 € 465,99
03.07. – 08.07.2025 € 465,99
07.09. – 12.09.2025 € 399,99
12.09. – 17.09.2025 € 399,99
17.09. – 22.09.2025 € 399,99
25.09. – 30.09.2025 € 375,99
04.10. – 09.10.2025 € 339,99
09.10. – 14.10.2025 € 329,99
14.10. – 19.10.2025 € 319,99
19.10. – 24.10.2025 € 279,99
27.10. – 01.11.2025 € 279,99
Einzelzimmerzuschlag: € 74,99
Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

ISTRIEN RUNDREISE

6 Tage p. P. ab:6 Tage p. P. ab:

€ 249,99

GETRÄNKE ALL
INKLUSIVE ZUM 
ABENDESSEN!

Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 6 x Übernachtung im schönen 4★-Hotel Internazionale
 in Torri del Benaco oder gleichwertig am Ufer des
 Gardasees
✓ 6 x Frühstücksbuffet
✓ 6 x Abendessen als 3-Gang-Menü und Salatbuffet
 inkl. ¼ l Wein & ½ l Wasser im Hotelrestaurant
✓ Ganztagesausflug Verona 
✓ Stadtrundgang in Verona mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ Gardaseefahrt Sirmione & Bardolino

Termine & Knallerpreise:
05.05. – 11.05.2025 € 449,99
26.05. – 01.06.2025 € 469,99
12.06. – 18.06.2025 € 479,99
29.06. – 05.07.2025 € 499,99
13.09. – 19.09.2025 € 499,99
24.09. – 30.09.2025 € 499,99
06.10. – 12.10.2025 € 469,99
12.10. – 18.10.2025 € 419,99
Einzelzimmerzuschlag: € 85,99

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

URLAUBSPERLE GARDASEE

7 Tage p. P. ab:7 Tage p. P. ab:

€ 419,99
Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 2 x Übernachtung im 4★-Hotel Park Inn by Radisson 
 Berlin am Alexanderplatz
✓ 2 x Frühstücksbu� et
✓ City-Tax Berlin
✓ 1 x Eintrittskarte Sitzplatz PK3 für das Waldbühnen-
 konzert am 16.08.2025 um 19:30 Uhr
✓ 1 x Stadtrundfahrt Berlin mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ 1 x historische Citytour per Schi�  auf der Spree

Termine & Knallerpreise:
15.08. – 17.08.2025 € 399,99

Aufpreise Höhere Sitzplatzkategorien:
Preisklasse 2: € 19,99
Preisklasse 1: € 39,99

ROLAND KAISER BERLIN

3 Tage p. P. ab:3 Tage p. P. ab:

€ 399,99
Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 7 x Übernachtung im 3★-Hotel Solny und Spa in Kolberg
✓ 7 x Frühstücksbu� et, 
✓ 6 x Mittagessen als kleines Bu� et mit Suppe und Salat
✓ 7 x Abendessen als Bu� et oder Menü
✓ Getränke zum Mittagessen (12:00 – 13:30 Uhr
 und Abendessen (18:00 – 19:30 Uhr) wie Bier, 
 Hauswein und alkoholfreie Getränke
✓ 1 x Ka� ee/Tee und Kuchen pro Tag pro Person
✓ Begrüßungsgetränk

Termine & Knallerpreise:
26.07. – 02.08.2025 € 599,99
02.08. – 09.08.2025 € 599,99
09.08. – 16.08.2025 € 599,99
16.08. – 23.08.2025 € 599,99
Einzelzimmerzuschlag: € 179,99

Wunschleistungen:
5 x kleine Kurbehandlung pro Person: € 9,99

Hinweis: Der Zimmerservice findet im Regelfall alle 3 Tage 
statt. Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

KOLBERG SOMMERURLAUB

8 Tage p. P. ab:8 Tage p. P. ab:

€ 599,99NEU BEI UNS!

Waldbühne Berlin

ALL INKLUSIVE!

IHR  ★  ★  ★  ★★  ★  ★  ★    HOTEL PARK INN

Zimmerbeispiel Zimmerbeispiel

IHR  ★  ★  ★  ★★  ★  ★  ★    HOTEL INTERNAZIONALE

Ihr Reisebüro in Altenburg:  Am Markt 5    •    04600 Altenburg    •    Tel: 0375 791 392 75    •    Mail: rsb.altenburg@reisedienstkaiser.de    •    Ö� nungszeiten: Montag – Freitag: 08:30 – 15:00 Uhr

ZimmerbeispielHotelpool

IHR  ★  ★  ★★  ★  ★    HOTEL SOLNY & SPA

Hotelpool

Hotelbar

Poreč

Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 7 x Übernachtung im Doppelzimmer Standard
 im 3★-Hotel Zorna Plava Laguna in Poreč
✓ Begrüßungsgetränk
✓ Liegestühle & Sonnenschirme am Pool
✓ WLAN in der gesamten Hotelanlage
✓7 x Ultra All Inklusive bestehend aus:

✓ 7 x Frühstück im Hotelrestaurant
✓ 7 x Mittagessen im Hotelrestaurant
✓ 7 x Abendessen im Hotelrestaurant
✓ 7 x Nachmittagssnack (16:30 –17:30 Uhr)
✓ 7 x Mitternachtssnack (22:00 – 23:00 Uhr)

✓All Inklusive Getränkepaket
im Wert von € 155,– :
Täglich von 08:00 – 23:00 Uhr

 Getränke an den Bars & im Hotelrestaurant
✓ Saft   ✓ Wasser   ✓ Ka� ee

  ✓ Weiß- und Rotwein des Hauses
✓ Frisch gezapftes Bier vom Fass

✓ Inklusive Getränke während des
 Mittag- & Abendessen

BADEURLAUB IN POREC

IHR  ★  ★  ★★  ★  ★    HOTEL ZORNA
Das Hotel befindet sich direkt am Strand und verfügt über einen Außenpool mit Son-
nenterrassen und Sonnenschirmen sowie hoteleigenem Strand. Sie können in der Ape-
ritifbar und im Restaurant entspannen oder einer Vielzahl an sportlichen Aktivitäten 
nachgehen. Sie haben kostenfreies WLAN in allen Hotelbereichen.

Die angenehm eingerichteten Zimmer (Einzelzimmer und Doppelzimmer) verfügen 
über alle nötigen Annehmlichkeiten. Jedes Zimmer bietet ein eigenes Badezimmer, 
ausgestattet mit einem Haartrockner. Das Zimmerinventar zudem umfasst einen 
Kühlschrank, ein Telefon und ein Fernseher.

Poreč

Zimmerbeispiel

Termine & Knallerpreise:
24.05. – 31.05.2025 € 499,99
31.05. – 07.06.2025 € 583,99
07.06. – 14.06.2025 € 583,99
14.06. – 21.06.2025 € 625,99
21.06. – 28.06.2025 € 675,99
28.06. – 05.07.2025 € 675,99
05.07. – 12.07.2025 € 719,99
12.07. – 19.07.2025 € 719,99
19.07. – 26.07.2025 € 719,99
26.07. – 02.08.2025 € 719,99
02.08. – 09.08.2025 € 689,99
09.08. – 16.08.2025 € 689,99
16.08. – 23.08.2025 € 669,99
23.08. – 30.08.2025 € 669,99
30.08. – 06.09.2025 € 625,99
06.09. – 13.09.2025 € 599,99
13.09. – 20.09.2025 € 599,99
20.09. – 27.09.2025 € 599,99
27.09. – 04.10.2025 € 529,99
04.10. – 11.10.2025 € 499,99
Einzelzimmerzuschlag: € 119,99

Wunschleistungen:
Aufpreis Meerblick
pro Person / pro Nacht: € 14,99

Kindermäßigung :
Bei 2 Vollzahlern
0 – 3,99 Jahre Kostenfrei!
4 – 6,99 Jahre 25 %
7 – 13,99 Jahre 20 %
14 – 17,99 Jahre 10 %

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen
(ca. € 1,50 pro Person / pro Nacht).

8 TAGE PRO PERSON AB NUR:

€499,99
SEHR SCHÖNES HOTEL 

DIREKT AM MEER! Ultra  ALL INKLUSIVE!

Das Hotel befindet sich direkt am Strand und verfügt über einen Außenpool mit Son-

 75%
Holidaycheck
Weiterempfehlung

Bu� etbereich

Hotelpool

Terrasse mit Lounge

    Lengenfelder Straße 155        08064 Zwickau        Tel. 03757913920    

Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 5 x Übernachtung im 3★-Hotel Vile Park 
 im beliebten Ferienort Portorož 
✓ Beliebtes Hotel direkt am Meer!
✓ 5 x Frühstücksbuffet im Hotel
✓ 5 x Abendessen im Hotel inklusive ¼   Liter 
 Wein und ½   Liter Wasser
✓ Freie Nutzung Außenpoolanlage, welche 
 sich direkt am Meer befindet
✓ Unbegrenzte Nutzung des hoteleigenen
 Innenschwimmbades mit Meereswasser
✓ 1 x Willkommensdrink im Hotel
✓ Gratis-WLAN im gesamten Hotel
✓ Ausflug Portorož & Piran mit örtlicher 
 Fachreiseleitung
✓ Inklusive Eintritt im Casino Portorož
✓ Halbtagesausflug Ljubljana mit örtlicher
 Fachreiseleitung

Termine & Knallerpreise:
29.04. – 04.05.2025 € 439,99
21.05. – 26.05.2025 € 449,99
06.09. – 11.09.2025 € 499,99
24.09. – 29.09.2025 € 499,99
09.10. – 14.10.2025 € 429,99
28.10. – 02.11.2025 € 399,99
Einzelzimmerzuschlag: € 109,99

Kurtaxe ist vor
Ort zu zahlen. 

PORTOROŽ & SLOWENIEN

6 Tage p. P. ab:6 Tage p. P. ab:

€ 399,99
Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ 7 x Übernachtung im 3★-Hotel Villa Rezydent inklusive
 Halbpension (beginnend mit dem Abendessen am Anreise-
 tag und endend mit dem Frühstück am Abreisetag)
✓ Kur-Eingangsgespräch & Festlegung des Therapieplanes
✓ 2 Kuranwendungen pro Werktag gemäß Therapieplan
 (Montag – Freitag)
✓ Kostenfreie Nutzung von Hallenbad, Sauna und
 Dampfbad ✓ Zimmerreinigung auf Wunsch
✓ Deutschsprachige Betreuung vor Ort

Termine & Knallerpreise:
03.05. – 10.05.2025 € 569,99
10.05. – 17.05.2025 € 599,99
17.05. – 24.05.2025 € 629,99
24.05. – 31.05.2025 € 629,99
31.05. – 07.06.2025 € 649,99
07.06. – 14.06.2025 € 699,99
14.06. – 21.06.2025 € 699,99
21.06. – 28.06.2025 € 699,99
28.06. – 05.07.2025 € 699,99
05.07. – 12.07.2025 € 749,99
12.07. – 19.07.2025 € 749,99
19.07. – 26.07.2025 € 749,99
26.07. – 02.08.2025 € 749,99
02.08. – 09.08.2025 € 749,99
09.08. – 16.08.2025 € 749,99
16.08. – 23.08.2025 € 729,99
23.08. – 30.08.2025 € 729,99
30.08. – 06.09.2025 € 729,99
06.09. – 13.09.2025 € 699,99
13.09. – 20.09.2025 € 699,99
20.09. – 27.09.2025 € 699,99
27.09. – 04.10.2025 € 639,99
04.10. – 11.10.2025 € 639,99
11.10. – 18.10.2025 € 569,99
18.10. – 25.10.2025 € 569,99
Einzelzimmerzuschlag: € 229,99
Wunschleistungen:
Vollpension: € 115,99
Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen. Hinweise: Es erfolgen keine An-
wendungen am Wochenende oder polnischen Feiertagen. Die-
se entfallen ersatzlos. Reinigung und Wäsche- bzw. Handtuch-
wechsel werden je nach Kurhaus unterschiedlich durchgeführt.

8 Tage p. P. ab:8 Tage p. P. ab:

€ 569,99
Unsere Leistungen:
✓ Busfahrt im Luxusreisebus
✓ Fährüberfahrt Hirtshals nach Stavanger
✓ 2 x Übernachtung an Bord in 2-Bett-Kabine innen
✓ 2 x Frühstücksbu� et an Bord
✓ 4 x Übernachtung im schönen Mittelklassehotels 
 während der Rundreise
✓ 4 x Frühstücksbu� et
✓ 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Bu� et 
✓ 1 x Zwischenübernachtung mit Frühstück
 im 3★-Hotel Good Morning in Bad Oldesloe
✓ Fährüberfahrt von Oslo nach Kiel
✓ Stadtführung Oslo und Bergen
✓ Schi� fahrt Geirangerfjord
✓ Fahrt auf den Trollstigen
✓ Busfahrt entlang des Hardangerfjord
✓ Busfahrt entlang des Sognefjord
✓ Busfahrt durch den Laerdatunnel
✓ Freizeit in Aalesund
✓ Alle innernorwegischen Fährüberfahrten wie:

✓ Mortavika – Arsvagen 
✓ Utne – Kvanndal
✓ Fodnes – Mannheller Sykkylven – Magerholm
✓ Geiranger – Hellesylt

Termine & Knallerpreise:
02.06. – 09.06.2025 € 1169,99
13.08. – 20.08.2025 € 1169,99
Einzelzimmerzuschlag: € 189,99

Zuschläge Fährüberfahrt:
Doppelkabine Außen: € 65,99
Einzelkabine Innen: € 339,99

Wunschleistungen:
2 x Abendessen an Bord der Fähre: € 89,99
1 x Abendessen Zwischenübernachtung: € 39,99

Eintritte sind nicht im Preis enthalten. Ortstaxen sind vor 
Ort zu zahlen.

WUNDERWELT FJORDE

8 Tage p. P. ab:8 Tage p. P. ab:

€ 1169,99
Unsere Leistungen:
✓ Busreise im Luxusreisebus
✓ Begrüßungsdrink
✓ 4 x Übernachtung im guten 3★-Hotel Gajuz
 oder Pri Trojicke in Ošcadnica
✓ 4 x Frühstücksbu� et
✓ 2 x Abendessen als 3-Gang-Menü
✓ 1 x Nachmittag mit Folklore inklusive Imbiss und 
 Abendessen am o� enen Feuer
✓ 1 x Mittagessen vom Grill
✓ 1 x Spanferkelabendessen inklusive Getränke von
 18:00 – 22:00 Uhr
✓ 1 x Live Musik
✓ Eintritt in den Wellnessbereich
✓ 3 Aus� üge laut Programm mit örtlicher
 Fachreiseleitung:
 ✓ Zilina und Burg Trenčin

✓ Burg Oravsky und Floßfahrt
✓ Freilichtmuseum und historische Zugfahrt

✓ Eintritt Burg Trenčin inklusive Führung
✓ Eintritt Burg Oravsky inklusive Führung
✓ Eintritt Holzkirche
✓ 1-stündige Floßfahrt
✓ 1 x Eintritt Freilichtmuseum
✓ 1 x Fahrt mit dem historischen Zug
✓ Stopp slowakische, astronomische Uhr in Stará Bystrica 

Termine & Knallerpreise:
07.05. – 11.05.2025 € 369,99
14.07. – 18.07.2025 € 369,99
31.08. – 04.09.2025 € 369,99
23.09. – 27.09.2025 € 369,99
Einzelzimmerzuschlag: € 49,99

Kurtaxe ist vor 
Ort zu zahlen.

ZAUBERHAFTE SLOWAKEI

5 Tage p. P. ab:5 Tage p. P. ab:

€ 369,99

Ihr Reisebüro in Altenburg: Am Markt 5 • 04600 Altenburg

Kurtaxe ist vor
Zimmerbeispiel

KÜRZLICH NEU-RENOVIERTES HOTEL!

Deutschsprachige Betreuung vor Ort

 INKLUSIVE KUR-
BEHANDLUNGEN!

NEU BEI UNS!

Amsterdam

SOMMERLICHE DONAU
ALL INKLUSIVE FLUSSKREUZFAHRT

2024 RENOVIERTES 5-KAISER-KRONEN-SCHIFF

8 TAGE PRO PERSON AB NUR:

€599,99
Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf auf der

BEIKAISER
EXKLUSIV EXKLUSIV 

   MS SWISS SPLENDOR   MS SWISS SPLENDOR

Wien

IHR ★★★ HOTEL VILLA REZYDENTIHR ★★★ HOTEL VILLA REZYDENT
KURURLAUB IN SWINEMÜNDE
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RENFT – Die legendäre DDR-Kultband 
kommt ins Altenburger Theaterzelt

Am Sonnabend, dem 1. Februar 
2025, kommt die Kultband RENFT
wieder nach Altenburg ins Thea-
terzelt. Beginn ist 19.30 Uhr (Ein-
lass ab 19.00 Uhr).
Zwischen 1967 und 1975 ständig 
existent, war die aus Leipzig stam-
mende Klaus Renft Combo (ab 
1974 RENFT) eine der ersten 
„Beat-Bands“, deren Sänger deutsch
sangen, und entwickelte sich zu ei-
ner der bekanntesten und belieb-
testen Rockgruppen der DDR. 
Immer wild und unberechenbar 
wurde RENFT durch das Verbot 
1975 zur Legende.
Kein Zweifel, RENFT ist ostdeut-
sches Kulturgut und lebt in der Er-
innerung vieler. Jeder im Osten 
Deutschlands kennt die Band. In 
keiner Plattensammlung fehlen ihre
Lieder, Hoffnungsträger noch im-
mer für ihre älter gewordenen 
Fans, stilistisch unabhängig von 
Mode und Trends, bezeugen ihre 
Lieder Unbeugsamkeit, erinnern 
an Zivilcourage. Bereits in den frü-
hen 70er Jahren erreichte die Band 

RENFT in der DDR Kultstatus, 
wurde Begriff für Opposition und 
Auflehnung gegenüber einer staat-
lich verordneten Kulturdoktrin. 
Unter diesem Zwang entstand von 
1971 bis 1975 eine Band, die man 
schlicht einfach nur RENFT nann-
te. Ihre Songs, facettenreich, von 
Folk, Blues über Balladen bis zum 
Rock, erstürmten die Hitparaden. 
Keine andere Band besetzte von 
1971 (die erste Nr. 1 war „Wer die 
Rose ehrt“) bis 1975 so viele Spit-
zenplätze in den ostdeutschen 
Hitparaden. RENFT wurde Hoff-
nungsträger für eine heranwach-
sende Generation, schuf eine Brü-
cke für deren Integration in eine 
vom sozialistischen Alltagstrott 
bestimmten Gesellschaft. 
Nachdem inzwischen sechs frühe-
re Bandmitglieder verstorben und 
zwei aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr live auftreten kön-
nen, ist Leadsänger Thomas 
„Monster“ Schoppe der letzte 
Überlebende einer Band, die für 
die Entwicklung der Rockmusik 

der DDR prägend war. Heute ist er 
sich der Bedeutung der RENFT-
Songs als kulturelles Erbe bewuss-
ter denn je. Ihm zur Seite stehen 
zwei Urgesteine der DDR-Rock-
musikszene: der beliebte Gitarrist 
Gisbert „Pitti“ Piatkowski, seit 
Anfang 2020 der Ex-Puhdys-Bas-
sist Peter Rasym, sowie seit Ende 
2021 der ebenfalls bekannte 
Schlagzeuger Olli Becker.
Um den textlichen Inhal-
ten der Lieder noch mehr 
Ausdruckskraft zu ver-
leihen, aber auch um den 
atmosphärischen Ansprü-
chen von Theater- und 
Kleinkunstbühnen gerecht zu wer-
den, wählt die Band bei vielen Ih-
rer Konzerte bewusst die musika-
lisch-akustische Darbietungsform.
Das tut den Ohren der Musiker 
und der reifen gewordenen Fan-
schar sichtlich gut.
Kartenvorverkauf bei allen be-
kannten Kartenvorverkaufskassen 
sowie bei www.eventim.de, www.
theater-altenburg-gera.de, Tourist- 

info, Markt 10, Altenburg, Telefon 
03447/585160.
Der Veranstalter stellt dem KU-
RIER dankenswerterweise 2 × 2 
Freikarten zur Verfügung. Diese 
können am Montag, dem 20. Ja-
nuar 2025, von 10.00 bis 10.05 
Uhr, unter Telefon 03447/ 
4996103, gewonnen werden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Für ausfallende Veranstaltun-
gen übernimmt der Verlag 
keine Haftung.  

Foto: Renft GrafikVerlosung

Winterspielplatz auf Zeit – Die FeG Altenburg lädt 
zu vier großen Familien-Spieletagen ein

Altenburg. Die Freie evangeli-
sche Gemeinde Altenburg veran-
staltet unter Leitung von Pastor 
i.R. Ulrich Grabowski und Ge-
meindereferentin Christiane Held 
am  22. Januar sowie am 5. und 
19. Februar 2025 jeweils von 
15.00 bis 18.00 Uhr im Gemeinde-
haus Nordplatz 8 wieder Familien-
Spielenachmittage. „Laut Heiliger 
Schrift sagte Jesus einst: ,Lasset 
die Kindlein zu mir komme‘, und 
genauso wollen wir in seinem Sin-
ne an diesen vier Spielenachmit-
tage bei Kaffee, Limonade und 
Kuchen kleine und große Gäste 
mit Spiel und Spaß erfreuen“, be-
tonte FeG-Mitglied und Spielmit-
organisatorin Peggy Weinert am 
ersten Spieletag am Mittwoch mit 
Blick auf ihre Kinder Lea und Jo-
nas, die schon mal im Bällebad 
heiter und fidel bei einer lustigen 
kleinen „Ballerei“ mitmischten.  
„Und dann fahre ich mit dem Mi-
nitraktor noch zum Mal- und Bas-
telstand, um Mutti und Vati mit ei-
nem kleinen Kunstwerk zu er-
freuen“, sagte noch der neunjähri-
ge Jonas Weinert, ehe er seinem 
Plasteflitzer feste Gas gab. „Wir 
freuen uns insbesondere über die 
Gäste, die hier im Umfeld unseres 
Gemeindehauses wohnen und so 
auch bestens unterhaltsame Tage 
erleben können“, teilte Pastor Gra-
bowski mit, während auch er flei-
ßig Kaffeetassen füllte und Ku-
chenteller bestückte. Wiederum 
eine klare Meinung zu einem lei-
der geringen Veranstaltungsange-
bot für Kinder in Altenburg äußer-
te aus ihrer Sicht indes Oma 

Sandra Engert aus Gerstenberg: 
„Vor allem für Kinder im Alter von 
bis zu acht Jahren mangelt es in 
Altenburg sehr an Veranstaltun-
gen. Unsere Stadt ist somit eher 
sehr kinderunfreundlich. Und auch 
bezüglich Jugendclubs sieh’s in 
der Skatstadt zappenduster aus.“ 
Deshalb freute sich Oma Engert 
ganz besonders über das unter-
haltsame Treiben der Kinder in der 
FeG, und auch über die dicke Ku-
chenportion, die ihr jetzt die FeG-
Akteurin Elfriede Freigang reich-
te. Während sich Mutter Janine 
Wendt über ihre Kinder Annelie 
und Mateo amüsierte, die flink 
durch ein Tunnelsystem schlüpf-
ten, teilte sie mit: „Oftmals fehlt es 
den beiden an Spielkameraden. 
Heute aber werden bei diesem sehr 
vielfältigen Spiele- und Spielgerä-
teangebot ganz gewiss auch 
Freundschaften geschlossen.“ Je-
dermann, -frau und jedes Kind 
kann bei der FeG unabhängig von 
einer Kirchenmitgliedschaft an 
derlei Veranstaltungen teilnehmen. 
Allerdings freuen sich die FeG-
Mitglieder auch über kleine und 
große Gäste, die beispielsweise 
über Malhefte mit christlichen 
Motiven auf Biblisches aufmerk-
sam werden. Auch mittlerweile zu 
Stammgästen der FeG gediehene 
ukrainische Flüchtlinge konnten 
mal wieder, zumindest kurzfristig, 
das Elend in ihrer Heimat mit 
Sicht auf ihre freudig spielenden 
Kinder vergessen. Hier  die nächs-
ten Termine: 22.01., 05.02. und 
19.02.2025 immer von 15.00 bis 
18.00 Uhr.           Wolfgang Riedel

Junge Künstler zeigten beim Malen und Basteln ihr Können.
Fotos (2): Wolfgang Riedel

Auch Pastor Ulrich Grabowski (2.v.r.) und Glaubensbruder David (r.) 
verwöhnten Gäste frei weg mit Leckereien.

Altenburg. Am Samstag, den 
25. Januar 2025 lädt der Alten-
burger Geschichtsverein e.V. 
herzlich in der Zeit von 14.00 
bis 16.00 Uhr, Markt 12 (Ein-
gang Marktgasse), 04600 Alten-
burg, zu einem Vortrag und 
einer Diskussionsrunde zum 
Thema: „Emilie Schindler - die 
vergessene Heldin“ ein.
Im Film „Schindlers Liste“ 
taucht sie nur als betrogene Ehe-
frau auf, zur Premiere des Fil-
mes wird sie von Steven Spiel-
berg als „Gerettete“ eingeladen 
– nicht als Ehefrau und schon 
gar nicht als aktive Helferin bei 
der Rettung von 1.300 jüdischen 
Menschen. Jahrzehntelang lebte 
sie einsam und vergessen von 
der Welt in Argentinien – bis die 

Jounalistin Erika Rosenberg 
eine Geschichte über Migranten 
und Migrantinnen schreiben 
will und per Zufall auf sie trifft. 
Im Vortrag von Dr. Viola Schu-
bert-Lehnhardt erfahren wir die 
wahre Geschichte dieser muti-
gen Frau und sprechen über Er-
kenntnisse, die Bedeutung im 
Jahr 2025 haben können. 
Der Eintritt ist frei. Um eine 
kleine Spende wird gebeten.
Moderation: Wolfgang Böhm 
(AGV)
Anmeldung unter:
Telefon: +49 (0)160 94788705
E-Mail: altenburgergeschichts 
verein@t-online.de

Wolfgang Böhm, 
Altenburger Geschichts-

verein e.V.

Vortrag und Diskussion beim
Altenburger Geschichtsverein

PREISE FÜR
WEIBER- & MOTORFASCHING
 je 11,11 €*

Earlybird-Tickets je 08,11 €*

Gruppen-Tickets 10+1 
 100,00 €*

KINDERFASCHING
Kind ................................... 1,00 €*
Erwachsener .................. 3,00 €*
* zzgl. VVK-Gebühren

WO: Tenne der Altenburger 
Brauerei, Brauereistr. 20
TICKETS:
„Altenburg Information“ 
Markt 10 oder online

Ein wunderbares Konzert –
Dirk Michaelis in der Brüderkirche in Altenburg

Als Dirk Michaelis das Angebot 
annimmt, Sänger einer legendären 
Band mit früheren Renft-Musikern 
zu werden, beschert er ihnen und 
sich den größten Hit. „Als ich fort-
ging“ heißt das zeitlose Werk, das 
längst seinen festen Platz in den 
Annalen gefunden hat.
Mittlerweile blickt Dirk Michaelis 
auf vier Dekaden Künstlerkarriere 
zurück. Sie umfasst gemeinsame 

Tourneen mit Dirk Zöllner (Die 
Zöllner) und André Herzberg 
(Pankow) als „Die 3HIGHligen“; 
das Programm „Seelenverwandt“ 
zusammen mit der Dichterin Gise-
la Steineckert; zwei Alben, auf de-
nen er Stücke etwa von Sting ins 
Deutsche überträgt;  die Beteili-
gung am Kinderalbumprojekt 
„Hier lebst du“ oder aber 2022 die 
Mitwirkung bei den „Rocklegen-

den“ an der Seite von Maschine, 
Silly und City. So unterschiedlich 
einzelne Stationen auch waren, ha-
ben sie eins gemeinsam: Dirk Mi-
chaelis erreicht mit allem, was er 
tut, Herz und Hirn gleichermaßen. 
Eine Basis für das, wo Dirk Mi-
chaelis und seine Lieder hingehö-
ren – auf die Bühnen! Kunstvoll 
und doch leicht erweist er sich als 
veritabler Entertainer, seine Auf-

tritte profitieren von der faszinie-
renden Mischung aus scheinbarem 
Understatement, dem sensiblen 
Gespür für Zwischentöne und 
überbordender Musikalität.
Sichern Sie sich Tickets für diesen 
tollen Abend mit viel Herz und 
Musik, am 1. Februar 2025, 20.00 
Uhr, in der Brüderkirche in Alten-
burg. Tickets gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.

- Anzeige -

VERANSTALTUNGSTIPPS
von Samstag, 18. Januar, bis Sonntag, 26. Januar 2025



Kaufe ständig alte und antike Möbel, 
Spielzeug und Hausrat aus Omas 
Zeiten, Telefon 0365/8310614 oder 
Handy 0171/4027760

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

NEU Kleincontainerdienst

Baumpflege Wendenburg
Baumpflege/-fällung jeglicher Art
sowie fachgerechter Obstbaumschnitt

Telefon 01 51/56 83 34 72

DIES & DAS AUTOMARKT

+ + + Beilagenhinweis + + + 

Auftraggeber:
Name/Vorname _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Straße/Nr.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

PLZ/Ort: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

(evtl.) Telefon: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Datum/Unterschrift Auftraggeber:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Betrag erhalten/Unterschrift Kurier:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Veröffentlichen Sie bitte nachstehende PRIVATE KLEINANZEIGE (erscheint im Landkreis Altenburger Land)

1,90 

3,80 

5,70 

7,60 

9,50 

11,40 

13,30 

15,20 

17,10 

2,80 

5,60 

8,40 

11,20 

14,00 

16,80 

19,60 

22,40 

25,20 

Zeilenpreis (inkl. MwSt.)

Allgemein    Immobilien
Reisemarkt

Tragen Sie bitte jeden Buchstaben in ein dafür vorgesehenes Feld deutlich ein (mit Wortzwischenraum, auch Punkt/Komma zählen als 
Zeichen). Haben Sie Verständnis, dass wir private Kleinanzeigen nicht telefonisch annehmen können. Es ist nur Barzahlung möglich. 
Stellenanzeigen mit Chiffre-Nummern werden nur gegen Selbstabholung angenommen.

Allgemein

◻ Dies & Das 

◻ Stellenmarkt 

◻ Bekanntschaften

◻ Erotica 

◻ Kfz-Markt 

◻ Tiermarkt

◻ Urlaubs-/Reisemarkt

Immobilien

◻ Kauf/Verkauf 

◻ Vermietung

Ich wünsche eine 
Chiffre-Nummer

○

○

Anzeigenpreis (Euro)

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ich hole die
Offerten ab
(+ 2,00 Euro)

Ich bitte um
Zusendung
(+ 4,00 Euro)

Ausschneiden, abgeben oder einsenden:
Kurier Verlag KG · Frauengasse 28 · 04600 Altenburg
Astrid’s Bastelecke  · Markt 35 · 04626 Schmölln
Presseshop E. H. Starke
Poderschauer Gasse 4 · 04610 Meuselwitz
Zweirad Veldmann H.-Th. Veldmann
Poststelle Pegauer Str. 23 · 04613 Lucka
Reisebüro Goerke
Mittelstraße 16-18 · 04639 Gößnitz
Lotto-Toto-, Post- & Bestellcenter Karin Olbrich
Hauptstraße 24 · 04618 Langenleuba-Niederhain
oder online: www.kurier-online.de
Anzeigenannahmeschluss ist jeweils Montag 16.00 Uhr
(Schieberecht bei Feiertagen)

Kaufe zu Höchstpreisen Münzen, 
Postkarten, Briefmarken China bis 
1980, Telefon 03433/201887
Fensterreinigung u. Heizkörperreini-
gung usw., Telefon 0173/5667230
Ich hole kostenlos Ihre Bücher ab. 
Telefon 0157/76369110
Alte Emaille-Reklameschilder sucht 
Sammler zu kaufen! Telefon 0170/ 
5212984

Wir suchen einen Arbeiter, der etwas 
vom Zaunbau versteht, der uns im 
Frühjahr hilft, einen Zaun zu bauen. 
Entlohnung nach Absprache. Chiffre 
W 74
Reisepass verloren! Mo. 06.01.2025, 
15.00 Uhr, Innenstadt ABG, Name 
Alrammahi. Bitte melden unter Tel. 
0157/33573142.

Dachdeckerarbeiten zum fairen Preis. 
Tel. 0178/4628336
Zaunbau/-rep., Heckenschnitt, Arbei-
ten rund ums Haus, Fa. Haage, Tel. 
0170/4764366 oder 034493/22556

Achtung! Suche Choppermotorrad zu 
kaufen! Tel. 0172/9011002

PARTNER/-IN

Einfach mal treffen, vielleicht mö-
gen wir uns! Robert, 75 Jahre, 
Handwerksmeister in Rente, NR, 
bin ein wirklich netter Witwer mit 
Herz & Humor. Ich habe ein ge-
pflegtes Äußeres, bin kein Stuben-
hocker, gesund, reisefreudig und 
fahre Auto. Ich suche eine Frau 
mit der man gut reden kann, mit 
der ich wegfahren, ausgehen oder 
die Natur genießen kann. Alter 
egal, da ich nur eine Freizeitpart-
nerin mit getrennten Wohnungen 
suche. Bitte rufen Sie an! Ag. 
Kleeblatt, Tel.: 0365-25765825; 
Nr. KL 4051.

Karina aus Russland, spreche 
perfekt Deutsch, bin eine warm-
herzige und gutaussehende Frau, 
als Verkäuferin berufstätig, 51/ 
165/60, mit dunkelblonden Haa-
ren und strahlenden Augen. Ich 
bin ledig und seit 3 Jahren allein, 
habe keine Kinder und möchte 
jetzt auf diesen Weg eine neue fes-
te Partnerschaft finden. Finanziell 
bin ich gut abgesichert. Ich bin 
eine Frau, die einen festen Partner 
an ihrer Seite braucht, den ich 
gern verwöhnen, mit dem ich 
schmusen und kuscheln möchte. 
Ich koche und backe sehr gut, mag 
die Natur, Garten, radeln, Aus-
flüge, Stadtfeste und gemütliche 
Abende zu zweit. Ich suche einen 
zuverlässigen und treuen Mann 
mit Herz. Wenn meine Zeilen 
Dich ansprechen, freue ich mich 
schon jetzt auf Deinen Anruf. Ag. 
Kleeblatt, Tel.: 0365-25765825; 
Nr. K 4240.

Tolle Frau um die 50 Jahre gesucht, 
die, wie ich, auf der Suche nach Liebe, 
Lust, Leidenschaft und Abenteuer ist! 
Ich bin 1,88 m, normale Figur, NR, 
gebunden. Ich freue mich auf Deine 
E-Mail unter frankwartet@web.de 
oder SMS 0152/14601363.
Hab keine Lust mehr auf langweilige 
Abende! Welcher Er denkt ebenso? Ich 
62 J., 1,78 m, schlank, würde mich 
freuen von Dir zu hören. Chiffre A 47
Geld, Haus, Auto vorhanden. Sie, Ü50, 
groß, schlank, sucht Ihn, ab 1,80 m und 
gerne mit Bäuchlein. Chiffre A 48

Hier könnte auch Ihre

ANZEIGE
stehen!

www.kurier-online.de

Vertrauen ist gut – 
aber Kontrolle ist besser

Foto: djd/LichtBlick/Getty 
Images/Oleksandra Troian

Auch wenn einmal im Jahr 
der professionelle Ableseservice 
kommt oder der Zählerstand der 
Heizung elektronisch erfasst 
wird, sollten Mieter/-innen die 
Zählerwerte regelmäßig selbst 
kontrollieren. Der Vorteil: Auch 
Ablesedienste machen nicht im-
mer alles richtig, wenn Mieter 
selbst ihren Heizungszähler che-
cken, fallen Fehler auf und man 

kann gegebenenfalls eine Kor-
rektur der Abrechnung anfor-
dern. Durch die regelmäßige 
Prüfung der Werte merken Mie-
ter/-innen zudem sofort, wenn 
der Verbrauch ansteigt und kön-
nen bei Bedarf gegensteuern. 
Eine professionelle Wartung der 
Heizungsanlage etwa kann den 
Gasverbrauch um bis zu 15 Pro-
zent senken.              DJD

Lieber Vati, Opa und Uropa 

Arthur!
Wir wünschen Dir zu Deinem 

90. Geburtstag
alles Gute und ganz viel Gesundheit. 

Wir freuen uns auf noch viele 
schöne Jahre mit Dir. 

Deine Kinder
Karin mit Volker und Uwe mit Ines 

Deine Enkel
Mario, Anja mit Daniel, 
Christoph mit Katja und 

Carolin mit Stefan 
Deine Urenkelchen
Nelly, Liv und Leon
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Wir gratulieren unserer lieben Mutter 
und Oma

Frau

herzlichst zu ihrem 
und freuen uns auf eine schöne Feier!

Anke & Jürgen
Dorit & Roland mit Fabian & Julius

Altenburg, 18. Januar 2025



Vom
Handwerk geprüft

Bestattungshaus Luther - Schmölln
seit 1991

eigenständiges einheimisches 
Schmöllner Unternehmen

04626 Schmölln • Rosa-Luxemburg-Straße 3
    ☎ (03 44 91) 2 63 10

 BEREITSCHAFT   Tag und Nacht
• Erd-, Feuer-

und Seebestattungen
• Überführungen
• Erledigung der

Formalitäten
• Bestattungsvorsorge

De
m
Le
be
n e
ine

n würdigen Abschluss geben

www.bestattungshaus-luther.de
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Angst vor dem Tod – verhindert nicht den Tod 
Angst vor dem Tod – verhindert das Leben

Es ist traurig, einen lieben Menschen zu verlieren, 
es fehlen mir die Worte.

Das Herz einer liebenden Ehefrau und Mutter, 
eines fürsorglichen Omchens, 

eines stolzen Uromchens, einer beherzten Schwester, 
Tante und Schwiegermutter

Bärbel Richter geb. Macheleidt

geboren am 6. September 1938 
hat am 28. Dezember 2024 aufgehört zu schlagen.

Danke, dass es Dich gab!

Du bleibst ewig in unseren Herzen
Dein Henry mit Familie

Deine Kinder Uli, Kathrin und Normann mit Familien
Deine Schwestern Margret und Gabi mit Familien

sowie alle Angehörigen, Freunde und Bekannte

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 31.01.2025, um 
10.45 Uhr, im Bestattungshaus Zörner, Grüntaler Weg 3, 

in Altenburg statt.

Sein Friede sei mit uns

Die Mutter war’s, was braucht’s der Worte mehr.

In großer Dankbarkeit und Trauer nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, 
Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Ruth Senk geb. Winkler
geb. 10.10.1929      gest. 08.01.2025

Du bleibst für immer in unseren Herzen
Steffi und Reinhard
Sieglinde und Klaus-Dieter
Wilfried und Elke
Enkel Mike und Cathleen, Kathrin und Jochen, 
Torsten und Julia
Urenkel Samuel, Elias, Elias und Maximilian

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 25.01.2025, 
um 11.00 Uhr, in der Kirche Prößdorf statt. 

Prößdorf, im Januar 2025



Im Trauerfall rund um
die Uhr für Sie erreichbar
03447/8951864
oder 0170/1069990

Das Unternehmen mit Herz in der vierten Generation
Wir sind regional und überregional tätig und

im Trauerfall jederzeit für Sie erreichbar.

Wir beraten Sie gern in einem persönlichen Gespräch.

Telefon 03 44 93/2 14 92
04639 Gößnitz • Am Friedhof 9

E-Mail: weiske.bestattungen.ohg@t-online.de
www.weiske-bestattungen.de
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Die Mutter war´s,
was braucht´s der Worte mehr.

Ein Mutterherz, so lieb und gut,
für immer nun in Frieden ruht.
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und unvergessen.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, 

Schwester und Tante

Irene Hoyer geb. Bernstein
geb. 26. Mai 1928     gest. 5. Januar 2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Margit mit Dieter

Dein Enkel Olli mit Melanie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Behaltet mich im Herzen, wie ich war,
erinnert euch und lächelt über manch gewesenen 

Augenblick.
Sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück.

Den Tod fürchten 
die am wenigsten,
deren Leben den 
meisten Wert hat.

Immanuel Kant

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr. Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Plötzlich und völlig unerwartet nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem herzensguten 
Papa und bestem Opa

Horst Schmidt
geb. 27. Juli 1952    
gest. 27. Dezember 2024

In tiefer Trauer hinterbleiben
Ehefrau Karin
Sohn Jens mit Susann
Tochter Andrea mit Karsten
seine Lieblinge Ansgar und Oskar
Geschwister Anita und Lutz mit Familien
Schwägerin Doris mit Familie
sowie Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 31.01.2025, um 14.00 Uhr, in der 
großen Feierhalle des Krematoriums Altenburg statt.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr. Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Plötzlich und völlig unerwartet nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem herzensguten 
Papa und bestem Opa

Horst Schmidt
geb. 27. Juli 1952    
gest. 27. Dezember 2024

In tiefer Trauer hinterbleiben
Ehefrau Karin
Sohn Jens mit Susann
Tochter Andrea mit Karsten
seine Lieblinge Ansgar und Oskar
Geschwister Anita und Lutz mit Familien
Schwägerin Doris mit Familie
sowie Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 31.01.2025, um 14.00 Uhr, in der 
großen Feierhalle des Krematoriums Altenburg statt.
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Danksagung
Was bleibt, wenn alles Vergängliche geht, 

ist die Liebe.

Für die vielfältigen Beweise der Anteilnahme und
Wertschätzung beim Abschied von

Ursula Möckel
bedanken wir uns bei allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn von ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut 
Kommuna-GmbH und Herrn Wittig für die einfühl-
samen Worte in der Stunde des Abschieds.

In liebevoller Erinnerung
ihr Sohn Uwe mit Familie

Altenburg, im Dezember 2024
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NACHRUF
Wir trauern um unseren langjährigen ehemaligen Kollegen, Herrn

Matthias Wegner
Über 17 Jahre gehörte Matthias unserer
Belegschaft am Standort Altenburg an.
In all den Jahren haben wir seine
Hilfsbereitschaft, Zuverlässigkeit und
seinen Ideenreichtum zu schätzen gewusst.

In großer Dankbarkeit verabschieden wir uns von einem
humorvollen, kreativen und emotionalen Mitarbeiter und Kollegen.

Unser ganzes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Familie.

Geschäftsleitung und Kollegen der RIECO Orgaform Altenburg GmbH

Altenburg, Januar 2025

Traueranzeigen,
Nachrufe oder

Jahresgedenken

Traueranzeigen,
Nachrufe oder

Jahresgedenken

Traueranzeigen,
Nachrufe oder

Jahresgedenken

Traueranzeigen,
Nachrufe oder

Jahresgedenken

Traueranzeigen,
Nachrufe oder

Jahresgedenken

Traueranzeigen,
Nachrufe oder

Jahresgedenken

Bis 12.00 Uhr
dienstags

können Sie in unserer
Geschäftsstelle Ihren

Anzeigentext für

für die aktuelle 
Ausgabe aufgeben.

Nutzen Sie bei einem Trauerfall
diesen Service.

04600 Altenburg
Frauengasse 28

Telefon 03447/8946-0

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges. 

Franz von Assisi

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Tante und Cousine

Frau

Marianne Wunderlich
geb. Graupner

* 7. Mai 1932     † 23. Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Söhne

Peter
Stephan und Evelyn
Karsten und Maren

Deine lieben Enkel und Urenkel
im Namen aller Verwandten, Freunde und Bekannten

Schmölln und Sayda, im Januar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 24. Januar 2025, um 14 Uhr, 
in der Halle des Neuen Friedhofes in Schmölln statt.

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges. 

Franz von Assisi

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Tante und Cousine

Frau

Marianne Wunderlich
geb. Graupner

* 7. Mai 1932     † 23. Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Söhne

Peter
Stephan und Evelyn
Karsten und Maren

Deine lieben Enkel und Urenkel
im Namen aller Verwandten, Freunde und Bekannten

Schmölln und Sayda, im Januar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 24. Januar 2025, um 14 Uhr, 
in der Halle des Neuen Friedhofes in Schmölln statt.
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Danksagung
Wenn die Sonne des Lebens untergeht,

leuchten die Sterne der Erinnerung.

Für die vielfältigen Beweise der Anteilnahme
und Wertschätzung beim Abschied von

Karl-Heinz Köhler
bedanken wir uns bei allen Verwandten, Bekannten,

Freunden und Nachbarn von ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut

Kommuna-GmbH und Frau Pastorin Schneider-Krosse
für die einfühlsamen Worte in der Stunde 

des Abschieds.

In stiller Trauer
Sohn Gunter mit Berit
Enkel Daniel mit Jenny

Enkelin Katharina
im Namen aller Angehörigen

Wilchwitz, im Januar 2025

Danksagung
Für die vielfältigen Beweise aufrichtiger 

Anteilnahme beim Abschied von

Margitta Heimer
möchten wir uns bei allen Verwandten, 

Freunden, Nachbarn und Bekannten recht 
herzlich bedanken. 

Besonderer Dank an die Kommuna-GmbH 
und Herrn Wittig für seine tröstenden Worte.

In liebevoller Erinnerung
Sohn Ralf und Tochter Kerstin

mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Altenburg, im Januar 2025

Alles was schön ist,
bleibt auch schön,

auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt 
Liebe,

auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
Du siehst die Blumen nicht mehr blühen,

hast nie geklagt, hast stets gekämpft,
gar manchmal über Deine Kräfte.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still uns unvergessen.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vati, 
Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

Klaus Rieling
* 05.07.1938                   † 11.01.2025

In stiller Trauer
Dein Sohn Peter und Marion

Dein Sohn Frank
Deine Enkel Jens, Susann und Marco

Deine Urenkel Hilda und Freya
Dein Neffe Stefan

Gößnitz, im Januar 2025

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 04.02.2025, 
um 14.00 Uhr, auf dem Friedhof in Gößnitz statt.
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Bitte beachten Sie unseren 

Anzeigenschluss für 

Traueranzeigen
dienstags, 12.00 Uhr

Ein langes, erfülltes Leben hat sich vollendet.

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme durch stil-
len Händedruck, liebevoll gesprochene und geschriebene Worte, 
Blumen und die persönliche Teilnahme an der Trauerfeier beim 
Abschied von

Herrn Günter Bräutigam
möchten wir allen Freunden, Bekannten, Nachbarn und ehe-
maligen Kollegen herzlich danken.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeteam von Schwester 
Ramona im betreuten Wohnen für die liebevolle und fürsorgliche 
Betreuung, dem Bestattungshaus Luther für die würdevolle 
Unterstützung, Frau Peggy Gruna für die tröstenden Worte 
und eine herzliche Rede für unseren „Opa Günter“ sowie der 
Kartoffelküche für die gute Bewirtung.

In Liebe und Dankbarkeit
Familie Andreas und Heike Bräutigam

Schmölln, im Januar 2025

Grabbepflanzung hilft bei Trauerbewältigung
Eine geschmackvolle Grabbepflanzung zeigt 
Wertschätzung und erinnert an Verstorbene. 
Die Arbeit am Grab hilft bei der Trauerbe-
wältigung. Hinterbliebene finden Trost in der 
individuellen Gestaltung der Ruhestätte. Eine 
schöne Bepflanzung drückt Liebe und Geden-
ken aus. Deshalb pflegen viele Menschen, 
trotz des Trends zu pflegefreien Gräbern, lie-
ber selbst das Grab eines geliebten Menschen, 
erklärt Elke Herrnberger, Pressesprecherin des 
Bundesverbands Deutscher Bestatter.
Ideen für jahreszeitliche Bepflanzung
Für den Frühling setzen Sie im Herbst Zwie-
belblumen wie Hyazinthen und Krokusse. Fri-
sche Primeln, Stiefmütterchen und Hornveil-

chen bringen Farbe. Im Sommer eignen sich 
pflegeleichte Pflanzen wie Lavendel und Mau-
erpfeffer. Für den Herbst sind Herbstenzian, 
Purpurglöckchen und Stacheldrahtpflanze ide-
al. Pflanzen Sie dicht, um kahle Stellen zu ver-
meiden. Im Winter blühen robuste Pflanzen 
wie Scheinbeere, Christrosen und Schnee-
glöckchen. Eine Bepflanzung mit Bodende-
ckern ist pflegeleicht. Passende Bodendecker 
reduzieren den Pflegeaufwand, breiten sich 
schnell aus und verhindern Unkraut. Dicht 
gepflanzt, schaffen sie eine geschlossene De-
cke. Solide Trittplatten erleichtern die Pflege. 
Efeu eignet sich für Schattenplätze und ver-
hindert Unkraut. Heidepflanzen sind winter-

hart und farbenfroh. Das Vergissmeinnicht ist 
eine klassische Friedhofsblume mit blauen 
Blüten im Frühjahr. 
Friedhöfe tragen zum Klimaschutz und zur 
Artenvielfalt bei. Sie sind grüne Lungen und 
Rückzugsorte in Städten, anerkannt als öko-
logische Nischen für viele Tier- und Pflan-
zenarten. Der Wandel in der Friedhofskultur 
führt dazu, dass Friedhofsträger Klima und 
Umweltschutz in ihre Planungen einbezie-
hen. So entstehen Insektenweiden, Areale mit 
Bienenstöcken oder naturbelassene Flächen, 
die den parkähnlichen Charakter einiger 
Friedhöfe betonen. akz-o

(Stand: 14. Januar 2025)

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich 
Abschied von

Lothar Daniel
geb.  21.10.1934 
gest. 13.01.2025

In stiller Trauer
Deine Edeltraud
und alle lieben Angehörigen

Wir verabschieden uns in aller Stille.

Fockendorf, im Januar 2025

Mütter sterben nicht.
Mütter gleichen alten Bäumen,
die Schutz und Sicherheit geben.
So wie ein Stein den Wasserspiegel bricht,
zieht ihr Leben in unserem Kreise.
Mütter sterben nicht.
Sie wechseln nur die Räume.
Sie leben in uns und gehen durch unsere Träume.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Frau
Anneliese Bartholomä geb. Heinke
geb. 18.09.1932           gest. 11.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Stefan, Andrea und Heiko mit Familien
und all Deine Enkel und Urenkel mit Familien
und Dein Kater Baily
im Namen aller Angehörigen

Schmölln, Erlangen und Weißenborn, im Januar 2025

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.
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Führung durch den FriedWald
Waldenburg. Eine Führung durch 
den FriedWald Waldenburg bieten 
die FriedWald-Försterinnen und –
Förster am 18. Januar 2025, um 
14.00 Uhr an.
Bei dem kostenlosen Spaziergang 
lernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer den Wald als Ort der 
letzten Ruhe kennen. Sie erfahren, 
welche Bäume als Grabstätten zur 
Verfügung stehen, was ein Baum-
grab kostet und wie Beisetzungen 
im FriedWald gestaltet werden 
können. 
Wer bereits zu Lebzeiten vorsor-
gen möchte, findet bei der Führung 

vielleicht schon den Baum, der 
einmal Familie und Freunden als 
letzte Ruhestelle dient. 
Die Führung dauert etwa eine 
Stunde. Treffpunkt ist an der In-
fotafel am FriedWald-Parkplatz, 
Anfahrt über Altenburger Straße, 
08396 Waldenburg.
Die Waldführungen finden regel-
mäßig statt und sind in der Teil-
nehmerzahl für eine angenehme 
Gruppengröße begrenzt. Weitere 
Termine und Anmeldung unter 
www.friedwald.de/waldenburg 
oder 06155/848100.

FriedWald GmbH

Waldführung im FriedWald. Foto: FriedWald GmbH

Zeit für Trauer und für Trost
Viele Menschen besuchen die Grä-
ber ihrer Lieben auf Friedhöfen, 
schmücken die Grabstätten mit 
Kerzen, Blumen und Bildern und 
verbringen Momente des stillen 
Gedenkens. Gemeinsam mit Fami-
lie und Freunden kommt man zu-
sammen, um der Verstorbenen zu 
gedenken.
Gedanken mit anderen teilen
In der heutigen Zeit gewinnen so-
ziale Medien an Bedeutung, um 
Erinnerungen und Gefühle online 
zu teilen. Menschen posten Fotos 
von Grablichtern und Grab-
schmuck, schreiben Texte oder er-
zählen Geschichten über die Ver-
storbenen, um ihre Gefühle zu 
verarbeiten und anderen Trost zu 
spenden. Trauertage sind eine Ge-
legenheit, unseren Schmerz zu tei-
len und gleichzeitig zu erkennen, 
dass der Tod ein natürlicher Teil 
des Lebens ist. Es erinnert uns dar-
an, wie kostbar und wertvoll unse-
re gemeinsame Zeit ist und wie 
wichtig es ist, unsere Liebe und 
Wertschätzung füreinander auszu-
drücken – sowohl zu Lebzeiten als 
auch darüber hinaus, so Präsident 
Ralf Michal vom Bundesverband 
Deutscher Bestatter.
Hilfe in Zeiten der Trauer
Ausgebildete Bestatter unterstüt-
zen Hinterbliebene nicht nur bis 
zur Bestattung, sondern bieten 

auch seelsorgerische Begleitung 
danach an. In ihren Räumen finden 
häufig Trauergruppen oder Trauer-
Cafés statt, die oft ehrenamtlich 
begleitet werden, erklärt Elke 
Herrnberger vom Bundesverband 
Deutscher Bestatter. 
Bestatter werden in Seminaren auf 
besondere Situationen der Trauer 
und deren Bewältigung vorberei-
tet, wie beispielsweise die Trauer 
nach einem Suizid, die Trauer ver-
waister Eltern oder die Trauer von 
Kindern und Jugendlichen. 
Trauernde können Informationen 
in Bestattungsinstituten erhalten 
oder sich an Selbsthilfegruppen, 
Vereine, Wohlfahrtsverbände oder 
kirchliche Einrichtungen wenden. 
Darüber hinaus bieten Psychothe-
rapeuten oder Bildungseinricht-
ungen wie die Volkshochschule 
Kurse und Unterstützung an. Nie-
mand muss mit seinem Schmerz 
allein fertig werden.
Auf der Homepage des BDB | 
Bundesverband Deutscher Bestat-
ter e.V. (www.bestatter.de) finden 
Sie qualifizierte Bestatter in Ihrer 
Nähe, die Ihnen im Trauerfall 
kompetent zur Seite stehen. Dort 
erhalten Sie auch Antworten auf 
viele Fragen rund um das Thema 
Bestattung und Trauer.
                akz-o

(Stand: 14. Januar 2025)

Foto: ti-ja/istockphoto.com/
Bundesverband Deutscher 

Bestatter e.V./akz-o

Abschied bis zum Wiedersehen
Aber immer bleibt das Bild in Dir, 

welches das verlor’ne Leben schrieb.
Der Moment, mit dem der Mensch 

in Deiner Seele blieb.
Der Gedanke, der als letzter gemeinsam war,

oder die letzte Umarmung gar.
Und wenn Du an der gleichen Schwelle stehst,

ein Freund den Weg dann mit Dir geht.
So ist die Gewissheit da, 

dass Ihr Euch einst dann wieder seht …

©Andreas Stephan

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater, 

Opa, Bruder und Onkel

Marian Sturm
* 09.05.1951         † 03.01.2025

In tiefer Trauer
Deine Frau Gesine

Deine Sohn Vinzent mit Jeannette
Dein Sohn Benjamin mit Sandra 

Deine Enkel Leonard, Florus und Ella
Deine Schwester Dagmar mit Familie
Deine Annedore, Sabine mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Boderitz, Leipzig, Cottbus und Dresden

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.

Bestattungshaus

L 
U 
T 
H 
E 
R

Der Tod ist wie eine Kerze, 
die erlischt,
wenn der Tag anbricht.

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, Dich gehabt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Frau

Rosemarie Adrian  geb. Mehlhorn
geb. 22.05.1939      gest. 08.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Heike und Andreas
Deine Enkelin Franzi und Marcus mit Laura
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, dem 29.01.2025, um 15.00 Uhr, 
in der Halle des Neuen Friedhofes in Schmölln statt.

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.

Susanne Werner
… der Gemeinschaftspraxis Dr. Scheibe und Team 
     für die langjährige Betreuung
… dem Rettungsdienst Altenburger Land sowie der Feuerwehr Lucka
… den Freunden, Bekannten, Nachbarn und ehemaligen Nachbarn
… dem Tischtennisverein FSV Lucka
… dem Pflegedienst der Johanniter
… der Familien und der Verwandtschaft aus Amerika und Vietnam
… dem Blasorchester Lucka
… dem Bestattungsunternehmen Kammel für die würdevolle Abschiednahme

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Linh
Deine Tochter Linda

Lucka, im Januar 2025

D
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Inh. OLIVER HARTMANN

Wir können
auch XXL

Keine Fuge im Duschbereich,
aber trotzdem gefliest, mit XXL-
Fliesengrößen bis 1,5 x 3,0 m

(individuell angepasst) möglich,
nicht nur im neuen, auch im

bestehenden Bad.

Wir beraten Sie gern!

Thomas Fritzsche
Fliesenlegermeister

Dorfring 19
OT Pähnitz/04603 Windischleuba

Telefon 03447/891762
Fax 03447/891779

Mobil 0173/5753623
www.fliesenfritzsche.de

fliesen-fritzsche@t-online.de

Albert-Einstein-Straße 27 · 04600 Altenburg
Telefon 0 34 47/3 1 64 66 · Fax 0 34 47/3 1 64 89

E-Mail: trockenbau-mario-kolbe@gmx.de

Offene Bürgerfragen zur Straßenreinigung und -gebühren in der Sperber- und Külzstraße
Altenburg. Die Sperberstraße 
wird aktuell saniert (siehe separa-
ten Artikel). Zudem gab es Bürge-
reingaben, da die Stadtverwaltung 
Straßenreinigungsgebühren in die-
ser Straße erhebt, obwohl diese 
Reinigung seit einem Jahr nicht 
stattfindet. Ein anderes Bürgerbe-
gehren umfasst die 14-tägige Stra-
ßenreinigung im Bereich der Dr.-
Wilhelm-Külz-Straße.
Die Presseabteilung der Stadtver-
waltung Altenburg beantworte dar-
aufhin unsere Fragen … 
Werden bei Straßensanierungen 
Straßenreinigungsgebühren 
grundsätzlich erhoben? Welche 
gesetzlichen Regelungen greifen 
in einem solchen Fall?
Stadtverwaltung ABG: Sie fra-
gen nach der grundsätzlichen Re-
gelung bei Einschränkungen und 
Unterbrechungen der Straßenreini-
gung. Diese lautet wie folgt: 
1) Kann die Straßenreinigung ei-
ner reinigungspflichtigen Straße 
wegen Aufgrabungen, Bauarbeiten 
oder sonstigen Gründen, die die 

Stadt Altenburg zu vertreten hat, 
oder wegen höherer Gewalt länger 
als zwei Monate ununterbrochen 
nicht durchgeführt werden, so 
wird die Gebührenzahlungspflicht 
auf Antrag des Gebührenpflichti-
gen unterbrochen. Wird aus den in 
Satz 1 genannten Gründen die 
Straßenreinigungsleistung nur ein-
geschränkt erbracht, reduziert sich 
die Gebührenschuld um 50 vom 
Hundert. Ist die tatsächliche Stra-
ßenreinigungsleistung auf weniger 
als die Hälfte der nach Straßenrei-
nigungsanschlusszwangssatzung 
zu erbringenden Leistung redu-
ziert, entfällt die Gebührenpflicht 
für die Dauer der Behinderung.
2) Die Ermäßigung bzw. die Un-
terbrechung der Gebührenpflicht 
gemäß Abs. 1 wird durch Gebüh-
renbescheid festgelegt. Die Unter-
brechung bzw. Ermäßigung be-
ginnt nach Ablauf des Monats, in 
dem die Straßenreinigungsleistung 
eingeschränkt bzw. unterbrochen 
wurde, und endet mit Ablauf des 
Monats in welchem die Reini-

gungsleistung in vollem Umfang 
wieder aufgenommen wird.
3) Vom Gebührenschuldner zu ver-
tretende Hindernisse sowie par-
kende Autos, Container und ähnli-
ches sind keine Gründe zur 
Gebührenminderung im Sinne des 
Abs. 1. Gebührentatbestand für die 
Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren ist nicht die Reinigung 
des vor dem Grundstück gelege-
nen Straßenteils, sondern die Rei-
nigung der das Grundstück er-
schließenden ganzen Straße. Das 
bedeutet: Eine Sperrung nur vor 
dem Grundstück reicht nicht aus 
für eine Minderung.
Bürgerbegehren zur Straßenrei-
nigung im Areal der Külzstraße
„In der Külzstraße finden alle 14-
tägige Straßenreinigungen statt 
(z. B. am 11.12. und 17.12.24). Da 
sich die Parkplatz- bzw. Umpark-
situation in diesem Bereich gerade 
für gehbehinderte Menschen als 
schwierig darstellt, kommen diese 
Personen an ihre körperlichen 
Grenzen, gerade, wenn sie längere 

Wegstrecken zu Fuß zu ihrer Woh-
nung absolvieren müssen.
Zudem werden die Straßenreini-
gungsschilder nicht mehr wegge-
räumt, sodass Menschen mit Kin-
derwagen oder Rollstühlen usw. 
schlecht an diesen Hindernissen 
vorbeikommen. Im Gegenzug 
wird das Spitzweggässchen seit 
Monaten nicht gereinigt.
Des Weiteren fügte der Bürger hin-
zu, dass in der Stadt Zwickau die 
Straßenreinigung alle vier Wochen 
stattfindet“, berichtetet der Bürger.
KURIER: Warum wird in der 
Külzstraße alle 14 Tage die Stra-
ße gereinigt? Welche Gründe lie-
gen dafür vor? In welchem Tur-
nus werden im Stadtgebiet die 
Straßen gereinigt?
Antwort Stadtverwaltung: Die 
im Anschlussgebiet befindlichen 
öffentlichen Wege, Straßen und 
Plätze sind mit Satzungsbeschluss 
vom Stadtrat festgesetzt in folgen-
de Reinigungsklassen eingeteilt:
a) Reinigungsklasse I; wöchentli-
che Reinigung

b) Reinigungsklasse II; 2-wö-
chentliche Reinigung
c) Reinigungsklasse III; 3-wö-
chentliche Reinigung
Die Dr.-Wilhelm-Külz-Straße be-
findet sich in der Klasse 2, deshalb 
wird alle zwei Wochen gereinigt.
Das von Ihnen angesprochene 
Spitzweggäßchen ist keine öffent-
liche Straße und somit nicht an die 
Straßenreinigung angeschlossen.
Am 28.11.2024 wurden die Erhö-
hung der Straßenreinigungsge-
bühren im Bereich Reinigungs-
klasse (RK I) von 2,50 (2023) auf 
3,73 € (2025), im Bereich RK II 
von 1,24 auf 1,87 €; RK III von 
0,83 auf 1,24) angehoben.
a) Welchen Grund würden Sie an-
führen, weshalb die Straßenreini-
gungsgebühren für 2025 so stark 
angestiegen sind?
Antwort Stadtverwaltung: Die 
Leistung wurde für einen Zeitraum 
von fünf Jahren öffentlich und eu-
ropaweit ausgeschrieben, weil der 
Zeitraum für den bestehenden 
Auftrag endete. Auf die Ausschrei-

bung gingen zwei Angebote ein. 
Den Zuschlag erhielt der kosten-
günstigste Anbieter.
Für die Kostensteigerung sind eine 
Reihe von Faktoren verantwort-
lich. So entstehen durch die Vor-
haltung der technischen, materiel-
len und personellen Ressourcen 
Kosten in erheblichem Umfang, 
die in die Gebührenkalkulation 
einfließen.
b) Die Straßenreinigungsgebühren 
werden den Hausbesitzern in 
Rechnung gestellt und auf die Mie-
ter umgelegt. Wo sehen Sie den-
noch zukünftig Einsparpotenzial?
Antwort Stadtverwaltung: Wie 
erwähnt ist der Vertrag auf 5 Jahre 
geschlossen. Danach wird die 
Leistung wieder ausgeschrieben. 
Der Eigenanteil der Stadt beträgt 
20 Prozent.
Würde man im Zuge der nächsten 
Ausschreibung den Leistungsum-
fang beschneiden, ginge das zulas-
ten der Sauberkeit.

Die Anfrage stellte 
Silke Konzag.

- KURIER fragt nach -

Trendeinrichtung mit übergroßen Fliesen
Big is beautiful: Großformatige 
Fliesen liegen schon länger im 
Trend. Neu sind die sogenannten 
Megaformate mit Kantenlängen 
bis zu 1,20 x 2,60 Metern. Solche 
Fliesen erlauben es, Wand- und 
Bodenflächen ebenso harmonisch 
wie hochwertig zu gestalten – sei 
es im Bad oder in anderen Wohn-
bereichen. So kann eine einzige 
Fliese die gesamte Wandfläche ei-
ner Dusche bekleiden – Stichwort: 
das fast fugenlose Bad mit Fliesen. 
Zugleich weiten die imposanten 
Fliesen Flächen und damit den 
ganzen Raum optisch. Angeneh-
mer Nebeneffekt: Der geringe Fu-
genanteil erhöht den von Haus aus 
hohen Reinigungskomfort von Flie-
sen zusätzlich.
Größe passt zu jedem Wohnstil
XXL-Fliesen und Megaformate 
passen zu verschiedenen aktuellen 
Einrichtungstrends. Mit Beton- 
oder Zementoberflächen schaffen 
Großformatfliesen einen angesag-

ten Estrich-Look, wenn die Fugen 
schmal ausgeführt und Ton in Ton 
gehalten sind. 
Im Unterschied zum Estrichboden 
ist die keramische Oberfläche ohne 
weitere Beschichtungen dauerhaft 
fleckbeständig. Ebenso drohen kei-
ne Risse, wie sie bei gegossenen 
Bodenflächen immer wieder vor-
kommen können.
Weitere angesagte Optiken sind 
Natursteindekore, die einen Hauch 
von Exklusivität ins Haus bringen, 
während Holzinterpretationen für 
eine rustikale Gemütlichkeit oder 
zeitlose Eleganz sorgen. XXL-
Fliesen mit metallischen Oberflä-
chen passen ideal ins Industrial-
Ambiente – ganz gleich, ob sie nun 
braun oder anthrazitfarben sind.
Mit dem Profi-Handwerker zur 
perfekten Einrichtungsqualität
Groß- und Megaformate stellen 
hohe Ansprüche an den Verleger – 
vom Bearbeitungs-Know-how über 
spezielles Werkzeug bis hin zu de-

taillierter Vorplanung. So emp-
fiehlt Sven Blümel, stellvertreten-
der Vorsitzender des Fachverbands 
Fliesen und Naturstein, Bauherren 
und Sanierern, sich vor dem Kauf 
von XXL-Fliesen vom Meister- 
oder Innungsbetrieb beraten zu 
lassen: „Ein erfahrender Fach-
handwerker sollte sich vor Ort ein 
Bild über räumliche Gegebenhei-
ten machen. Nicht selten kommt 
man zu der Erkenntnis, dass die 
gewünschte Fliesengröße wegen 
der Zugangsmöglichkeiten nicht 
realisierbar ist. Dann ist es sinn-
voll, mit etwas kleineren Fliesen-
abmessungen zu arbeiten. 
Ein erfahrener, qualifizierter Verle-
geprofi stellt in jedem Fall sicher, 
dass der Untergrund einwandfrei 
vorbereitet ist, dass die Fliesen 
fachgerecht und vollflächig ver-
klebt werden und dass die Fugen 
perfekt ausgeführt sind“, erläutert 
Verlegeexperte Blümel ergänzend.

DJD

▲ Großformatige XXL-Fliesen in 
angesagtem Trenddesign schaffen 
Großzügigkeit im Wohnbereich.

Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/
Agrob Buchtal

Gründe für Böden aus Holz
Wer ein Haus baut oder saniert, 
muss viele Entscheidungen tref-
fen. Eine davon: Welcher Boden-
belag passt am besten. Seit Jahr-
hunderten fällt die Entscheidung 
dann immer wieder für Parkett - 
und das ist auch kein Wunder. 
Denn der klassische Bodenbelag 
hat viele positive Eigenschaften: 
Es ist strapazierfähig, pflegeleicht 
und fußwarm.
Die Echtholzböden strahlen außer-
dem eine angenehme Wärme aus 
und verleihen Wohnräumen ein 
stilvolles, authentisches Ambiente. 
Am wichtigsten für viele Eigen-
heimbesitzer ist jedoch die sehr 
lange Haltbarkeit, denn Holzböden 
haben mehrere Leben. Wer es 
wünscht, kann ihnen sogar einen 
vollkommen neuen Look verleihen.
Gut gepflegt überdauert der Roh-
stoff Holz hunderte von Jahren 
und gewinnt mit der Zeit noch an 
Charme. Doch wo gelebt wird, 
entstehen auch Spuren. Der tägli-
che Gebrauch hinterlässt kleine 

Dellen, Kratzer – das Parkett kann 
mit den Jahren stumpf oder ver-
färbt aussehen. Der große Vorteil 
von Holzböden: Sie lassen sich ab-
schleifen und renovieren. 
Bei kleineren Makeln reicht eine 
partielle Ausbesserung, also Stelle 
anschleifen und neu ölen oder ver-
siegeln. Damit sich beim Renovie-
ren kein Schleifstaub ausbreitet, 
sollten staubfreie Schleif- und 
Bürstenverfahren genutzt werden. 
Hierfür gibt es Spezialmaschinen. 
„Um das bestmögliche Ergebnis 
zu erreichen, empfehlen wir, den 
Boden etappenweise mit immer 
feineren Schleifmitteln abzu-
schleifen“, erklärt Kelly Sundov, 
Bodenexpertin.
Anschließend kann mit einem na-
türlichen Parkettöl der Boden tie-
fenimprägniert werden – per Hand 
oder mit der Einscheibenmaschi-
ne. Sogenannte Hartwachsöle bil-
den eine schützende Schicht und 
machen den Boden widerstandsfä-
higer. txn

◄ Neuer Glanz fürs Parkett: 
Naturholzböden lassen sich recht 
einfach und staubfrei renovieren. 
Danach sieht selbst altes Parkett 
aus wie neu.         Foto: txn/Bona
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GUNTHER ARENS
Dachdeckermeisterbetrieb

 Funk 0172/9 56 88 11
  Telefon 034493/71465

August-Bebel-Straße 7
04639 Gößnitz

Ausführung von: • alle Arten von Ziegeldächern,
Flachdächern und Gründächern • Dachklempnerarbeiten

• Reparatur-Schnellservice • Dachausbau und Dämmung nach EnEV
• Einbau von Photovoltaikanlagen
WIR BERATEN SIE GERN!

Heizungstechnik/
Erneuerbare Energien

Sanitär/Badtechnik

Unser Service:
· 24-h-Notdienst
· Wartung der Anlagentechnik
· Finanzierungen
· Unterstützung bei
Fördermittelanträgen

· Öl- und Gas-Brennwertanlagen
· Thermische Solaranlagen
· Holzvergaseranlagen
· Holzpelletanlagen
· Wärmepumpen
· Klimaanlagen
· Photovoltaik
· Mini-BHKW

· Komplettbäder aus einer Hand
· Regenwasser-Nutzungsanlagen
· Wasserbehandlung
· 3D-Badplanung
· Spanndecken
· Badmöbel
· Sauna und Wellness
· Schwimmbadtechnik

Unser Know how:

Lödlaer Chaussee 12
04617 Lödla
Tel. 03447/863-0
www.wotruba-gmbh.de

sanitär
heizung

klima

Richtig lüften und Energie sparen

Welche Sanierungsarbeiten finden in der Sperberstraße (Vogelsiedlung) statt?
Foto: sk

Altenburg. Derzeit findet eine Er-
neuerung der Trinkwasserleitung, 
der Strom-, der Niederdrucklei-
tung Gas, der Kanal- und Straßen-
bau als Gemeinschaftsmaßnahme 
Ewa/WABA und Stadt Alten-
burg in der Sperberstraße von 
Hausweg bis Falkenplatz statt.
Der KURIER wurde durch eine 
Bürgeranfrage auf die Maßnahme 
aufmerksam. Daraufhin wandten 
wir uns an den Wasserversorgungs-
und Abwasserentsorgungsbetrieb 
Altenburg (WABA) und die Ener-
gie- und Wasserversorgung Alten-
burg GmbH (Ewa), die unsere 
Frage nach dem Grund der Maß-
nahme, den Kosten, evtl. Förder-
mitteln und den bauausführenden 
Unternehmen nachfolgend beant-
wortete.
Antwort der WABA/EWA: Infol-
ge großer Störanfälligkeit wird die 
Niederdruckleitung Gas in der 

Sperberstraße in Altenburg ab dem 
Hausweg bis zum Falkenplatz er-
neuert. Ziel ist die Sicherstellung 
der Versorgung mit Erdgas sowie 
die Errichtung von regelkonfor-
men Hausanschlüssen für jedes 
Grundstück.
Weiterhin erfolgt auch eine Erneu-
erung der Versorgungsleitung 
Trinkwasser in der Sperberstraße, 
beginnend vom Hausweg Nr. 8 c 
bis zum Falkenplatz Nr. 9. Im be-
trachteten Bereich ist eine ausrei-
chende und zuverlässige Trink- 
und Löschwasserversorgung infol-
ge des technischen Verschleißes 
der momentan vorhandenen Lei-
tungen DN 125 aus dem Jahr 1939 
nicht mehr gewährleistet. Schie-
berkreuze und Hausanschlüsse sind 
weitestgehend bereits erneuert.
Ebenfalls erfolgen Arbeiten an 
dem Hauptkabel der Stromversor-
gung zwischen dem Verteiler 

Hausweg und dem Verteiler Rei-
herstraße mit Anschluss der 
Schwanenstraße sowie die Erneue-
rung der Anschlüsse aller Grund-
stücke in der Sperberstraße sowie 
am Falkenplatz 7 bis 10. Im Zuge 
der o. g. Leistungen durch die Ewa 
wurde im 4. Quartal 2024 die Sa-
nierung der öffentlichen Kanalisa-
tion in einem definierten Abschnitt 
in der Sperberstraße seitens des 
WABA durchgeführt.
Die Stadt Altenburg wird in Berei-
chen mit erheblichen Eingriffen in 
die Oberflächen die Restbreiten 
der Fahrbahn bzw. in Teilberei-
chen den Seitenstreifen erneuern. 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf ca. 700.000 Euro brutto.
Der Auftrag wurde an die Firma 
Gerth Straßen- und Tiefbau aus 
Schmölln vergeben. Voraussichtli-
ches Bauende ist Mai 2025.
Die Anfrage stellte Silke Konzag.

- KURIER fragt nach -

Mit Dachprofis verlässlich planen
Regen, Sturm, sen-
gende Hitze, Schnee 
und Frost – ein Dach 
muss einiges aushal-
ten. Damit das für vie-
le Jahre gut funktio-
niert, kommt es vor 
allem auf die Details 
an. Wer sein Eigen-
heim plant oder an 
eine Sanierung denkt, 
sollte sich deswegen 
schon im Vorfeld um-
fassend vom Dachde-
cker oder Zimmerer 
beraten lassen. Die 
Profis setzen gern auf 
Systeme mit einem bis 
ins Detail abgestimmten 
Zubehörprogramm. Denn
das erleichtert nicht nur 
die Arbeiten, sondern si-
chert auch die Qualität. 

Am Anfang der Beratung steht in 
der Regel die Entscheidung für ein 
bestimmtes Dachziegel- oder Dach-
steinmodell. Dabei hilft der spezi-
elle Musterservice, den viele Her-
steller anbieten. So können 
beispielsweise unter creaton.de/
musterservice kostenlos Original-
modelle angefordert werden. Der 
Profi weiß aber nicht nur, ob der 
Wunschziegel zum geplanten Bau-
projekt passt, sondern berät auch 
zu speziellen Bauteilen wie Längs-
halbe, First-, Ortgang- oder Lüfter-
ziegel und Dachdurchdringungen. 
Gleichzeitig werden Bauherren 
und Sanierer über wichtige Details 
zu den Normen und Fachregeln in-
formiert, die für das eigene Projekt 
wichtig sind. Es lohnt sich auch 
immer, im Gespräch mit den 
Dachspezialisten nach zusätzli-
chen Möglichkeiten zu fragen, um 

die eigenen Planungen zukunftssi-
cher zu gestalten. Dazu gehört bei-
spielsweise auch die Integration 
von Solarsystemen in oder auf die 
Dachfläche. Denn wenn die Bau-
maßnahme erstmal beendet ist, 
werden ergänzende Maßnahmen 
zu einem späteren Zeitpunkt meist 

deutlich zeit- und damit kostenin-
tensiver. Wer bauen oder sanieren 
möchte, sollte sich zudem auch on-
line informieren. Hersteller von 
Dachbaustoffen zeigen nicht nur 
ihre Produkte im Internet, sondern 
auch viele Referenzfotos, die in-
spirieren und motivieren. txn

So geht Zukunft – Infrarotheizung punktet im Neubau 
Wer ein Haus baut, kommt 
an der aktuellen Diskus-
sion über zukunftsfähige 
Heizsysteme nicht vor-
bei. Bestärkt wird die 
Thematik durch politi-
sche Vorgaben, dass 
Heizanlagen im Neu-
bau ab 2024 zu 65 Pro-
zent mit erneuerbaren 
Energien betrieben wer-

den müssen. Vor diesem Hinter-
grund sind der Einbau von Wär-
mepumpen sowie deren niedriger 
Verbrauch in aller Munde. Nur we-
nigen ist jedoch bewusst, dass sich 
der erhebliche Investitionsrahmen 
von rund 40.000 bis 50.000 Euro 
für eine Wärmepumpe samt ange-
schlossenem Heizsystem schwer-
lich über die Verbrauchswerte 
amortisiert. Wird dieses komplexe 

Glaszentrum Hilmar Backmann

04600 Altenburg
Lindenaustraße 32

Telefon 03447/311517
mail@glaszentrumbackmann.de

Mo. bis Do. 6.30-17.00 Uhr
Fr. 6.30-14.00 Uhr

www.glaszentrumbackmann.de

Glaszentrum Backmann
Des ign in  G las Wir fertigen für Sie:

Fenster und Türen
nach Maß
(wahlweise in Holz oder
Kunststoff)
Fabrikat: PaX

Einbau von Licht-
ausschnitten
in vorhandene Türen

Glaseinsätze nach
Ihren Wünschen für
Fenster und Türen
(Ornamentgläser,
Bleiverglasungen und
Glaskunst)

✓

✓

✓

Friedrich-Ebert-Str. 33, 04600 Altenburg

Tel.:  0171-2718667
E-Mail: info@fenster-kuehn-abg.de

FensterFenster
TürenTüren
RolllädenRollläden
BauelementeBauelemente fenster-kuehn-abg@gmx.de

Rollladen- u. Jalousiebauer-Handwerk
Gleina Nr. 32 • 04603 Nobitz
Tel. 03447/511079
rollladen@enke-rollladen.de
www.enke-rollladen.de

ENKE ROLLLADEN und
SONNENSCHUTZ KG

und technisch aufwendige System 
zur Effizienzsteigerung noch mit 
Photovoltaik  ergänzt, schrauben 
sich die Ausgaben weiter in die 
Höhe – und bringen viele an die 
finanzielle Grenze. Eine günstige, 
planbare und technisch leicht um-
setzbare Alternative stellt die In-
frarotheizung dar, deren Investiti-
on mit 10.000 bis 15.000 Euro weit 
überschaubarer ist. Dieser geringe-

re Kostenaufwand ermöglicht es, 
von Beginn an in zusätzliche Tech-
nologien, wie eine Photovoltai-
kanlage, zu investieren. Jene kom-
pensiert den eventuell höheren 
Strombedarf von Infrarotheizun-
gen und macht das Gebäude 
gleichzeitig GEG-konform, ökolo-
gisch fit und zukunftsfähig. Und 
mehr noch: Schaut man sich die zu 
erwartende Nutzungsdauer von 

Luft-Luft-Wärmepumpen an, liegt 
diese bei unter 20 Jahren – eine 
Zeitspanne, die keine vollständige 
Amortisation der Anschaffung zu-
lässt. Wer hingegen auf hochwerti-
ge Infrarotheizungen setzt, kann 
nicht nur bei der Investition, son-
dern über den gesamten Lebenszy-
klus hinweg mit geringerer wirt-
schaftlicher Belastung rechnen. 
Langzeittests des TÜV SÜD be-
scheinigen den Produkten eine 
technische Lebensdauer von weit 
über 30 Jahren. Zudem profitieren 
die Bewohner bei Infrarotheizun-
gen „made in Germany“ von be-
haglicher Strahlungswärme, die – 
im Gegensatz zur trägen Wärme-
bereitstellung wasserbasierter 
Fußbodenheizungen – schnell, ein-
fach und effizient zur Verfügung 
steht. Nicht zuletzt sind die Infra-
rotheizsysteme modular, sie kön-
nen mit wenig Aufwand erweitert, 
angepasst und digitalisiert wer-
den. HLC
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Telefonische Nachfragen unter
Tel. 0172/7 84 49 31 oder

0173/5 65 27 09

bezugsfertige 2-Raum-Wohnung,
40 qm Wohnfläche,

Nettomiete 150,-  zzgl. 100,- NKVZ,

bezugsfertige 3-Raum-Wohnung
mit Pkw-Stellplatz, 60 qm Wohnfläche,
Nettomiete 230,-  zzgl. 120,- NKVZ,

VERMIETE in Starkenberg/Kostitz,

✓ Die preiswerte Alternative zum Neukauf
✓ Kein aufwändiges Herausreißen
✓ Modelle in Klassisch, Landhaus, Design
✓ Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen
✓ Nachhaltige, umweltgerechte Lösung

vorher

Neu in meist
nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.SEEGERS.portas.de

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit   neuen Fronten  nach Maß!

Besuchen Sie unsere Ausstellung •  www.seegers.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb 
N. Seegers Inh. Phil Freidank e.K.
04600 Altenburg 
Wallstraße 36, Tel. 03447/4886233
07552 Gera
Langenberger Str. 40, Tel. 0365/4208282

Jetzt informieren:
www.seegers.portas.de

Selbst an den besten Einbau–
küchen nagt irgendwann der Zahn 
der Zeit. Die Fronten sind 
abgegriffen oder unmodern. Oft ist 
der wertvolle Korpus aber noch 
gut erhalten und die Elektrogeräte 
in tadellosem Zustand. Die Küche 
herauszureißen und wegzuwerfen 
wäre viel zu schade! Der Reno-
vierungsspezialist PORTAS hat 
die Lösung: Der noch gut er-
haltene Korpus der Küche bleibt 
bestehen, nur die alten Fronten und 
Scharniere werden gegen maßge-
fertigte moderne neue ausge-
tauscht. Anders als beim Neukauf 
einer Küche gibt es hier keine 
großen Umbauarbeiten mit Dreck 
und Lärm; die Küche kann so-
gar weiter genutzt werden. Eine 
Portas-Renovierung ist damit nicht 

nur preisgünstiger als der Neukauf 
einer vergleichbaren Küche, den 
intakten Kern weiter zu ver-
wenden, schont außerdem die 
Umwelt. Zudem bleibt die ge-
wohnte Einteilung erhalten. Portas 
renoviert alle Küchen unabhängig 
von Normungen, Stil oder Son-
dermaßen. Der Küchenexperte 
nimmt alle wichtigen Maße vor 
Ort auf. Anhand dieser Angaben 
fertigt das Werkstatt-Team die 
neuen Fronten nach bewährten 
handwerklichen Techniken pass-
genau an. Selbstverständlich sind 
alle zeitgemäßen Ergänzungen und 
Erweiterungen, wie farblich pas-
sende Arbeitsplatten, dekorative 
Kranzleisten und Lichtblenden mit 
perfekter Beleuchtung, nach in-
dividuellen Vorstellungen mög-

lich. Auch innovative Schrankan-
bauten für mehr Stauraum, 
durchdachte Schubladenauszüge, 
pfiffige Über-Eck-Lösungen oder 
neue Elektrogeräte können auf 
Wunsch die Modernisierungskur 
ideal ergänzen. 
Ob klassisch, hochglänzend oder 
im Landhausstil, ob in Holz- oder 
farbigen Dessins – die Auswahl an 
schönen und pflegeleichten Fron-
ten ist riesig. Montiert ist dann 
alles binnen weniger Stunden. Und 
da die alte Küche nicht abge-
schlagen werden muss, bleiben 
Tapete, Boden und Kacheln un-
versehrt. Letztere können natürlich 
auch mit einer zum Dessin 
passenden Wandverkleidung ver-
deckt werden. In nur einem Tag 
wird aus der alten Küche eine 

Traumküche. In dieser Atmos-
phäre macht das Kochen wieder 
Spaß! 
Wer sich für die individuelle, 
zeitgemäße und schnelle Küchen-
renovierung interessiert oder einen 
Überblick über das gesamte Reno-
vierungsprogramm erhalten möchte,
im Internet unter www.seegers. 
portas.de gibt es viele Detail-
informationen. Der PORTAS-
Fachbetrieb N. Seegers Inh. Phil 
Freidank e. K., in Gera und seine 
Filiale in Altenburg sind die erste 
Adresse in der Region.
Öffnungszeiten Gera:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 16.00 Uhr,
Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Altenburg:
Mi., Do., Fr. 14.00 bis 17.00 Uhr,
Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Eine Wunschküche in nur einem Tag
Maßgeschneiderte Modernisierungskur für alte Küche

- Anzeige -
Geschäftsführer:
Dipl.-Ing.     (BA) Sven Leupold

E-Mail: kontakt@metallbau-leupold.de
www.metallbau-leupold.de

 Treppen
Geländer
Balkone

Tore
Zäune

Vordächer
Sonderanfertigungen

Am Wieratal 5
08396Oberwiera

Tel. 037 608/23 686
Fax 037 608/20 248

Funk 0172/80 57 868

Stahlbau Edelstahlbau Bauschlosserei

Sven Leupold GmbH

Heizung/Sanitärinstallation/Spanndecken

Telefon 01520/1769054
oder 03447/8993549
Mail info@heizung-sanitaer-altenburg.de

Vom Keller bis zum Dach Ihre Vorteile:
Wir liefern an – individuelle Beratung.

BAUSTOFFHANDEL GMBH

www.tc.de

✓ Zukunftssicher gebautes Haus
✓ Flexibel Wohnen
✓ Bezahlbar Leben
✓ Finanzielle Freiheit
✓ Gebaut für Generationen
✓ Vollausstattung inklusive
✓ Sie wählen Ihr Traumhaus,  
 wir bauen regional

Rufen Sie an! Wir beraten Sie gern.

Entspannt
ins Eigenheim

WERT
CONSULT

Tel. 0171 2423688

Exklusive 3-Raum-Whg.
in Schmölln
DG, Balkon, ca. 108 m² Wohnfläche, 
Gaszentralheizung, V: 61,4 kWh/(m2 a)
KM: 799,00 € zzgl. NK und Kaution

1-R.-Whg. m. Balkon

Wohnungsverwaltung
Schmölln GmbH

Telefon 034491/648-0

Privatstraße 16, Schmölln, 1. OG links,
ca. 31,50 m², Bad mit Wanne, frei ab 

sofort, neu renoviert, WBS erforderlich
153,40 € KM + 135,00 € NK, 3 MKK

V: 97,0 kWh/(m² a), Bj. 1922, Erdgas

2-R.-Whg. m. Balkon

Wohnungsverwaltung
Schmölln GmbH

Telefon 034491/648-0

Privatstraße 10a, Schmölln,
ca. 52,00 m², 1. OG rechts,

Bad mit Dusche, ab 01.02.2025
275,00 € KM + 215,00 € NK, 3 MKK

V: 133,0 kWh/(m² a), Bj. 1937, Erdgas

VERMIETUNG
Rositz, schöne 3-R.-Whg., 75 m², EG, 
Garten, Telefon 0151/50869248
VERKAUFE
Gepfl. freisteh. EFH an B 93 b. 
Gößnitz, 600 m² Garten, gr. Neben-
gebäude, Garage u. Stellplatz, neue 
Ölheizung. Telefon 0176/61314472
Großes teilsan. Haus an B 93, 600 m² 
Garten, ausbauf., als Mehrgeneratio-
nenh. o. Gewerbe, Tel. 0162/6001221

Umweltfreundliche Alternativen zum Streusalz
Jena. Mit dem nahenden Winter-
einbruch wappnen sich auch in 
diesem Jahr die Grundstücksbesit-
zer und Kommunen wieder gegen 
Schnee und Glatteis. 
Vor allem Streusalz erfreut sich 
leider immer noch großer Beliebt-
heit. 
Der NABU Thüringen warnt vor 
den Gefahren für Pflanzen, Tiere 
und Umwelt, die der Einsatz von 
Streusalz mit sich bringt und zeigt 
Alternativen auf. Die Natur-
schützer raten bei Rutschgefahr 
vor der Haustür mit Sand, Kies, 
Splitt oder abstumpfenden Streu-
mitteln wie Granulaten zu streuen. 

Besonders empfehlenswert sind 
die vom Umweltbundesamt ge-
prüften und mit dem „Blauen En-
gel – weil salzfrei“ ausgezeichne-
ten Produkte. Wer das salzfreie 
Streugut später zusammenkehrt 
und wiederverwendet, kann sogar 
Geld sparen. Lediglich bei Eisre-
gen sieht der NABU auf Treppen 
und Rampen kaum eine Alternati-
ve zum Salz. Dann sollte es aber 
möglichst sparsam eingesetzt wer-
den. Eine Mischung aus einer 
Handvoll Sand und einem Esslöf-
fel Salz zeigt in solchen besonde-
ren Situationen einen guten Effekt. 
Bei Temperaturen unter minus 10 

Grad hilft Streusalz ohnehin nicht 
mehr.
Einmal in die Umwelt gelangt, si-
ckert Streusalz mit dem Schmelz-
wasser in den Boden und schädigt 
Bäume, Sträucher und andere 
Pflanzen entlang von Straßen und 
Wegrändern. Der Nährstoffhaus-
halt der Pflanzen wird gestört und 
sie werden anfälliger für Schädlin-
ge und Krankheiten. „Erkennbare 
Schäden bemerkt man teilweise 
erst im nächsten Sommer. Blätter 
können sich braun verfärben, Bäu-
me und Sträucher wirken ge-
schwächt und können sogar abster-
ben“, sagt Marcus Orlamünder der 

Naturschutzreferent des NABU 
Thüringen. „Das salzige Schmelz-
wasser kann aber auch in unsere 
Bäche und Flüsse gelangen und 
dort Süßwasserfische und Klein-
tiere schädigen.“
Doch auch auf der Straße und dem 
Gehweg selbst stellt das Salz eine 
Gefahr dar. Dabei leiden haupt-
sächlich Wild- und Haustiere unter 
der tückischen Substanz, denn sie 
reizt die Pfoten und kann auch zu 
Entzündungen führen. Auch hier 
wäre es unter diesen Voraussetzun-
gen und zum Schutz der Tiere ge-
boten, möglichst salzfreie Produk-
te zu verwenden. NABU Thür.

IMMOBILIEN

Immobilienmarkt aktuell

Schritt für Schritt den Umzug planen
Wenn man eine neue Wohnung ge-
funden hat, ist die Vorfreude meis-
tens groß: Ein neuer Lebensab-
schnitt beginnt. Vorher steht 
jedoch der Umzug an, dieser erfor-
dert eine Menge Planung und 
Organisation. Hier ist im Über-
blick ein grober zeitlicher Plan, an 

dem sich viele orientieren können:
Einige Monate vor dem Umzug: 
alten Mietvertrag kündigen, Re-
novierung planen, Stromanbie-
ter wählen
Erst wenn man den neuen Mietver-
trag von beiden Parteien unter-
schrieben in der Tasche hat, sollte 

man den alten Mietvertrag kündi-
gen. Mieter können in aller Regel 
mit einer Kündigungsfrist von drei 
Monaten kündigen – und zwar un-
abhängig davon, wie lange sie in 
der Wohnung wohnen. Die Kündi-
gung sollte bis spätestens zum drit-
ten Werktag eines Monats erfol-
gen, damit dieser noch zur Frist 
zählt. Eventuelle Renovierungsar-
beiten sollten rechtzeitig einge-
plant werden. Bereits vor dem 
Umzug kann man auch den Strom 
ummelden und gegebenenfalls den 
Stromanbieter wechseln.
Einen Monat vor dem Umzug: 
Umzugsplanung einleiten
Spätestens vier Wochen vor dem 
Umzug geht es an die konkrete 
Planung des „großen Tages“: Das 
Umzugsunternehmen muss beauf-
tragt werden – oder man schafft es, 
genügend Helfer aus dem Famili-
en-, Freundes- oder Bekannten-
kreis zu organisieren. Außerdem 

müssen ausreichend Umzugskar-
tons und Verpackungsmaterial be-
schafft werden.
Ein bis zwei Wochen vor dem 
Umzug: konkrete Planung
Jetzt heißt es: Umzugskisten pa-
cken und mit vorgesehenem Zim-
mer beschriften. Möbel müssen 
abgebaut und die Renovierungsar-
beiten in beiden Wohnungen abge-
schlossen werden. Gegebenenfalls 
sind Schilder für Halteverbotszo-
nen zu organisieren und rechtzeitig 
aufzustellen.
Nach dem Umzug: Meldepflich-
ten und Versicherungen
Innerhalb von 14 Tagen nach dem 
Umzug muss man sich beim zu-
ständigen Einwohnermeldeamt an- 
beziehungsweise ummelden, an-
sonsten droht ein Ordnungsgeld. 
Die neue Adresse sollte zeitnah 
auch den jeweiligen Versiche-
rungsunternehmen mitgeteilt wer-
den. djd

Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche 
rückläufige Preise für den Erwerb 
von Wohnimmobilien. Gerade für 
Boomregionen wie München oder 
Berlin berichtet das Statistische 
Bundesamt über starke Rückgänge 
– wenn auch von einem sehr hohen 
Niveau aus. Im laufenden Jahr zei-
gen die Prognosen ebenfalls nach 
unten, aber weniger stark als im 
Vorjahr. Grundsätzlich sehen Im-
mobilieninteressenten also Licht 
am Horizont, auch wenn Zinsen 
lange nicht mehr so günstig sind. 
Bei allzu verlockenden Angeboten 
vorschnell zuzuschlagen, kann 

aber risikobehaftet sein, warnt 
Erik Stange vom Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Lage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen, 
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße 
oder einer nahe gelegenen Bahn-
strecke. Bei einer Besichtigung 
sollte man dies berücksichtigen, 
die Umgebung eingehender be-
trachten und eventuell das Ge-
spräch mit Anwohnern suchen.
Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich Be-
gabte“ oder „Hier können Sie Ihre 
Hausideen verwirklichen“ – sol-
che und ähnliche Formulierungen 
in Immobilieninseraten sind oft ein 
Hinweis auf einen bescheidenen 
bis stark renovierungsbedürftigen 
Zustand der angebotenen Immobi-
lie. Wer sich für ein solches Haus 
interessiert, sollte genau hinsehen 
und nicht auf den ersten Augen-
schein vertrauen. Um den tatsäch-
lichen Renovierungsbedarf festzu-
stellen, ist eine Hausbegehung mit 
einem unabhängigen Bausachver-

ständigen, zum Beispiel einem 
Bauherrenberater des Verbrau-
cherschutzvereins BSB sinnvoll. 
Der Baufachmann kann aus seiner 
Erfahrung heraus Problemstellen – 
etwa feuchte Bauteile, angegriffe-
ne Dachkonstruktionen oder maro-
de Leitungen – beurteilen und ein-
schätzen, ob die anstehenden 
Renovierungen eher kosmetischer 
oder substanzieller Art sind. Auf 
dieser Basis können Aufwand und 
Kosten, die zum Kaufpreis hinzu-
kommen, besser abgeschätzt wer-
den.
Eigenleistung mit Augenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleistun-

gen sparen. Allerdings sollte man 
die eigenen Fähigkeiten nicht 
überschätzen, damit der Traum 
vom Eigenheim nicht zum Alb-
traum wird und zum Leben auf ei-
ner Dauerbaustelle führt.
Finanzierung mit Spielraum 
planen
Bei einer älteren Immobilie kön-
nen im Zuge einer Renovierung 
und Modernisierung immer zu-
sätzliche Probleme auftauchen, die 
auch ein Sachverständiger nicht 
sehen konnte. Daher sollte der Fi-
nanzierungsplan für eine Ge-
brauchtimmobilie nicht „auf Kante 
genäht“ sein, sondern einen gewis-
sen Spielraum vorsehen. djd

Foto: djd/Bauherren-Schutzverband/Getty Images/Sophonibal

SUCHE
bebautes oder 

unbebautes Grundstück 
zum Bau eines 

Eigenheimes in oder um 
Schmölln.

Angebote an E-Mail
pvuwe@t-online.de



Taxibetrieb Bettermann
Vertragspartner der Krankenkassen

01575 1824727
„Jugend musiziert“ im 

Altenburger Land
Landkreis. Mit 180 Teilnehmern 
aus Ost- und Westthüringen findet 
vom 24. bis 26. Januar 2025 der Re-
gionalwettbewerb Thüringen Ost 
von „Jugend musiziert“ im Land-
kreis Altenburger Land statt.  „Nach 
sieben Jahren wird der Regional-
wettbewerb wieder im Altenburger 
Land ausgetragen“, so Gabriele 
Herrmann, Schulleiterin der Musik-
schule Altenburg. „Es ist eine 
wunderbare Gelegenheit, unseren 
Landkreis vorzustellen. Und ich 
wünsche allen Musizierenden 
natürlich gutes Gelingen.“ Der Teil-
nehmerkreis kommt aus Städten 
wie Gera, Jena und Weimar sowie 
den Landkreisen Altenburger Land, 
Greiz, Saale-Holzland, Saale-Orla, 
Saalfeld-Rudolstadt und dem Wei-
marer Land. Der traditionelle Wett-
bewerb wird bundesweit zuerst als 
Regionalwettbewerb und dann auf 
immer höherer Ebene bis zum Bund 
ausgetragen. Der pyramidenartige 
Aufbau von „Jugend musiziert“ 
spiegelt dabei die doppelte musik-
pädagogische Funktion der Wettbe-
werbe wider: die Breitenförderung 
auf Regionalebene als auch die Fin-

dung und Förderung von Hochbe-
gabten auf Bundesebene. Die Lan-
deswettbewerbe sind als Bindeglied 
zwischen Basis und Spitze und als 
Vermittler der dichtesten An-
schlussförderung ein unverzicht-
barer Bestandteil. Der Regional-
wettbewerb wird in Altenburg und 
Schmölln in den Kategorien 
Streichinstrumente (Violine, Viola, 
Violoncello, Kontrabass), Akkorde-
on, Kammermusik mit Klavier (drei 
bis fünf Musizierende: Klavier und 
zwei bis vier Streich- oder Blasin-
strumente in beliebiger Zusammen-
setzung (keine Blockflöte), Duo 
Klavier und ein Blasinstrument, 
Zupf-Ensemble (zwei bis fünf Mu-
sizierende: Gitarre, Mandoline/
Mandola, Zither), Harfen-Ensemble 
(zwei Musizierende ohne Beglei-
tung und drei bis sechs Musizieren-
de ohne Begleitung), Besondere 
Besetzung Alte Musik (drei bis 13 
Musizierende) und Sound Check 
ausgetragen. Das Konzert findet am 
26. Januar 2025, um 17.00 Uhr 
im Johann-Sebastian-Bach-Saal des 
Residenzschlosses Altenburg statt.

Landratsamt Altenburger Land

04610 Meuselwitz
Baderdamm 10

☎0 34 48/ 7 54 94 78

04613 Lucka
Altenburger Str. 23

☎ 03 44 92/18 07 81 o. 01 73/4 28 94 43

Tag und Nacht dienstbereit

Diakonie Sozialstation Meuselwitz

Baderdamm 3, 04610 Meuselwitz
In Trägerschaft der Ev.-Luth. Kirchgemeinde.

Wir pflegen, beraten und betreuen.
Telefon 0 34 48/70 22 09

– Fragen Sie Ihren Kundenberater –
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anzeigen@kurier-verlag.com
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Lehnitzscher Straße 1 • 04600 Altenburg/OT Ehrenberg
Telefon 03447/4996200

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten 
wir Sie, einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 
„Keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de.

Öffnungszeiten  Montag  8.00-18.00 Uhr
Frauengasse:  Dienstag-Donnerstag 8.00-16.00 Uhr
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Wir bitten darum, keine Abmahnung ohne vorherige Kontakt-
aufnahme zu erteilen. Wenn wir Ihrer Meinung nach die Rechte 
Dritter oder auch gesetzliche Bestimmungen verletzen, kontaktieren 
Sie uns auf jedem erdenklichen Wege. Per E-Mail, Brief, telefonisch 
oder persönlich. Dazu ist kein Rechtsanwalt nötig.

Wir garantieren die unverzügliche Einhaltung Ihrer Rechte. Sollten 
Sie ohne vorherige Kontaktaufnahme Kosten auslösen, werden wir 
diese nicht erstatten. Gegebenenfalls werden wir wegen Verletzung 
nachgenannter Bestimmungen Gegenklage einreichen. Das Be-
auftragen eines kostenpflichtigen Rechtsbeistandes, um uns kosten-
pflichtig abzumahnen, entspricht nicht der Wahrung der Interessen 
des Rechteinhabers und dessen wirklichem oder mutmaßlichem 
Willen. Es handelt sich damit um einen Verstoß gegen § 8 Abs. 4 
UWG, wegen der Verfolgungen sachfremder Ziele als beherrschen-
des Motiv der Verfahrenseinleitung, insbesondere einer Kosten-
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NOTRUFE

Notruf Polizei  ..................................................................................................  110
Notruf Feuerwehr u. Notarzt  ...............................................................  112
Ärztliche Bereitschaft  .................................................................  116 117 

oder www.116117.de
Klinikum Altenburger Land  ................................................  03447 520
Notruf bei Vergiftungen  ............................................  0361 730 730
Opfertelefon (bundesweit)  ......................................................116 006
Frauenschutzwohnung  ...............................  0151 16 25 98 84
Verbrauchertelefon  ................................................ 0900 1 77 57 70
TelefonSeelsorge Deutschland e.V.  ........... 0800 1 11 01 11
                                                          0800 1 11 0222

oder 116123
                   Mail/Chat  online.telefonseelsorge.de
Sorgentelefon  .............................................................  0800 00 800 80
Schwangere in Not  ............................................... 0800 4 04 00 20
Elterntelefon  ............................................................... 0800 111 05 50
Hilfetelefon sexueller Missbrauch  ............. 0800 22 55 530
Kinderschutztelefon f. Minderjährige  ..........  03447 58 65 00
Kinder- u. Jugendtelefon  ........................................................  116 111
Strafverteidiger Notdienst  ................................. 0177 2 69 56 41
Sperr-Notruf Geldkarten  ........................................................  116 116
Tierärztlicher Notdienst  .................................... 0361 64478808

BEREITSCHAFTSDIENST

Ärztliche Bereitschaft 18.-24.01.25
Ärztliche Bereitschaft 116117 oder www.116117.de
Leitstelle Gera 03 65/838 939 100
Krankentransport 03 65/838 939 140

Zusätzlicher Praxisdienst (Allgemeinmedizin)
für gehfähige Patienten
Bereich Fr., 18-20 Uhr, Sa., So., an gesetzlichen
Altenburg/  Feiertagen und an Brückentagen von Schmölln/ 
 9-12 Uhr und 18-20 Uhr
Meuselwitz  Klinikum Altenburger Land GmbH,
 Am Waldessaum 10, 04600 Altenburg
Notfall- Klinikum Altenburger Land GmbH,
Behandlung Notaufnahme, Am Waldessaum 10,
 04600 Altenburg, Tel. 03447/520
Ärztlicher Dringende Arztbesuche sind unter Telefon 116 117
Hausbesuch anzumelden.
 Mo., Di., Do., 18-7 Uhr des Folgetages,
 Mi. und Fr., 13-7 Uhr des Folgetages,
 Sa., So., gesetzliche Feiertage sowie am
 24. und 31.12., 7-7 Uhr des Folgetages.
Zahnärztliche Unter der zentralen Rufnummer Telefon 116 117 
Bereitschaft oder www.116117.de
Kinderärzte  Mi. u. Fr., 13-18 Uhr, Sa., So. und an den
 Feiertagen sowie Brückentagen, 9-13 Uhr
18.01.25 FÄ Manuela Rabe, ABG, Teichvorstadt 14, 
 Telefon 03447/4552
19.01.25 FA Michael Selke, ABG, K.-Kollwitz-Straße 106, 
 Telefon 03447/313442
22.01.25 Dr. Kerstin Ehrentraut, ABG, MVZ, MEDICUM, 
 Am Waldessaum 8/10, Telefon 03447/523611
24.01.25 FÄ Katharina Heine, ABG, MVZ, K.-Kollwitz-
 Straße  61 (Doktorhaus), Telefon 03447/832175

Apotheken-Bereitschaft
Die bundesweite kostenlose Rufnummer des Apotheken-Bereitschafts-
dienstes unter Telefon 0800/0022833 oder unter www.apotheken.de
Altenburg 18.01.25, Aesculap-Apotheke, J.-S.-Bach-Straße 2

19.01.25, Apotheke Am Waldessaum, 
 Am Waldessaum 8

20.01.25, Glück-Auf-Apotheke, Darwinstraße 1-2
 (Gesundheitszentrum)

21.01.25, Wenzel-Apotheke, Kauerndorfer Allee 20
 (im Kaufland)

22.01.25, Südost-Apotheke, Am Stadtwald 1
23.01.25, Glück-Auf-Apotheke, Fabrikstraße 32

 (Bahnhofcenter)
24.01.25, Kloster-Apotheke, Wallstraße 10

Meuselwitz/ 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
Rositz/Lucka 18.01.25, Apotheke am Löwen,
 Altenburger Straße 21, Lucka
Nobitz/Lgl.- 8-8 Uhr des darauf folgenden Tages
Niederhain  Kein Bereitschaftsdienst

Schmölln/  8-20 Uhr, Sa., 9-12 u. 17-19 Uhr,
Gößnitz So und an Feiertagen, 10-12 u. 17-19 Uhr
 18.-23.01.25, Schloss-Apotheke,  Mittelstraße 9,
 Schmölln

24.01.25, Osterland-Apotheke, 
 W.-Kluge-Straße 5, Schmölln

Blutspendetermine
Altenburg 20.01.25, 15.00-19.00 Uhr, 
 DRK-Geschäftsstelle, Langengasse 21

10.02.25, 15.30-19.00 Uhr, 
 RS „Gebr. Reichenbach“, Fr.-Ebert-Str. 13
Gößnitz 28.01.25, 15.30-19.00 Uhr,
 Mehrzweckhalle, Freiheitsplatz 5a
Lucka 21.01.25, 16.30-19.30 Uhr,
 Grund- und Regelschule, Straße der Bauarbeiter 1a

- Rückblick in die nähere Vergangenheit-

Was war vor einem Jahr 
im Januar 2024 los?

Wer erinnert sich noch an die  
Vorfälle von vor genau einem 
Jahr? Wir helfen Ihnen gern auf 
die Sprünge:
1. Januar:
- In Japan wackelt die Erde bei 
einer Stärke von 7,6 der Magni-
tuden-Skala und 48 Menschen 
sterben dabei
8. Januar:
- Die Bauernproteste nehmen 
ihren Beginn und sie haben mit 
eisiger Kälte sowie Beschimp-
fungen zu kämpfen, aber sie 
erfahren auch zahlreiche Unt-
erstützung u.a. durch Gastro-
nomen, Handwerker und die 
Bevölkerung, es drohte eine 
„Revolution von unten“, blieb 
aber erfolglos
- Gründung des Bündnisses 
Sahra Wagenknecht (BSW)
9. Januar:
- Bereits dritte Insolvenzmel-
dung von Galeria Karstadt 

Kaufhof. Wie geht es damit 
weiter?
10. Januar:
- „Correctiv“, ein sogenannter 
Faktenchecker, berichtet über 
ein Potsdamer „rechtsextremis-
tisches Geheimtreffen“, welches 
angeblich „Deportationen von 
Migranten“ zum Ziel hatte. 
Dies hatte Massendemonstratio-
nen gegen „Rechts“  am 20. und 
21. Januar 2024 ausgelöst. Im 
Nachhinein stellte sich die Aus-
sage von „Correctiv“ als falsch 
heraus. 
15. Januar:
- 54. WEF-Jahrestreffen in Da-
vos/Schweiz: Politiker und 
globalistische Wirtschaftseliten 
trafen sich 
17. Januar:
- Wo ist Prinzessin Kate, die 
Gemahlin von dem britischen 
Königsanwärter William? Kei-
ner weiß, was mit ihr ist.

Landkreis. Die Einbürgerungs-
zahlen im Landkreis sind in den 
vergangenen Jahren merklich ge-
stiegen. Waren es 2023 noch 52 
Personen, die eingebürgert wur-
den, stieg die Zahl im vergangenen 
Jahr auf 110. 2022 waren es nur 
21 und 2021 lediglich fünf Einbür-
gerungen. Damit hat sich die Zahl 
der Einbürgerungen innerhalb von 
vier Jahren mehr als verzwanzig-
facht. Dieser Trend unterstreicht 
die zunehmende Bereitschaft von 
Menschen mit ausländischen Wur-
zeln, die deutsche Staatsbürger-
schaft zu erwerben und spiegelt 
zugleich die erfolgreiche Arbeit 
der Staatsangehörigkeitsbehörde 
wider. „Unsere Einbürgerungsbe-
hörde ist integrationsfreundlich. 
Mit Wertschätzung und Respekt 
wollen die Mitarbeitenden den 
Weg zur Staatsbürgerschaft trotz 
bundesweit kompliziertem Regel-
werk erleichtern“, so Vizelandrat 
Matthias Bergmann. „Die Einge-
bürgerten bestreiten ihren Lebens-
unterhalt ohne staatliche Trans-
ferleistungen und sind damit gute 
Beispiele für eine gelungene Inte-
gration“, so Bergmann weiter. 
Auch bundesweit lässt sich ein 

deutlicher Anstieg beobachten. 
Laut statistischem Bundesamt 
wurden in Deutschland 200.100 
Einbürgerungen im Jahr 2023 ver-
zeichnet. Das war ein Anstieg von 
etwa 19 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr und der höchste Wert seit 
der Jahrtausendwende. Zu den 
häufigsten Herkunftsländern gehö-
ren Syrien, die Türkei und Afgha-
nistan. Voraussetzungen zur Ein-
bürgerung, unter Berücksichtigung 
des Einzelfalls, sind fünf Jahre 
gewöhnlicher und rechtmäßiger 
Aufenthalt in Deutschland, der 
Nachweis der Identität und der 
Staatsangehörigkeit, die Lebens-
unterhaltssicherung, ausreichende 
Deutschkenntnisse und ein bestan-
dener Einbürgerungstest sowie 
das Bekenntnis zur freiheitlichen 
und demokratischen Grundord-
nung Deutschlands. Die Einbürge-
rung ist ein wichtiger Schritt zur 
vollständigen Integration und Teil-
habe. Sie ermöglicht es Menschen 
mit ausländischer Herkunft, die 
deutsche Staatsangehörigkeit zu 
erlangen und damit alle Rechte 
und Pflichten eines deutschen 
Staatsbürgers wahrzunehmen. 
Landratsamt Altenburger Land

Einbürgerungszahlen 2024
im Landkreis deutlich gestiegen
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